
Fort- und Weiterbildungsprogramm
2012



impressum

herausgeber
universitätsmedizin göttingen
georg-august-universität
stiftung öffentlichen rechts
Vorstand

programmplanung	und	Durchführung
g2-3 aus-, Fort- und Weiterbildung

layout
basta Werbeagentur gmbh, göttingen

fotos
umg / Fotolia.com

anmeldungen und Fragen

g2- 3 aus-, Fort- und Weiterbildung 
humboldtallee 11
37073 göttingen

intranet: http: / /www.med.intranet.klin /content /fortbildung.html
internet: http: / /www.med.uni-goettingen.de /content /fortbildung.html

sekretariat
tel 0551 /39- 6103
Fax 0551 /39- 13334
fortbildung@med.uni-goettingen.de

Jürgen turke, konzeption und organisation
tel 0551 /39- 8249
juergen.turke@med.uni-goettingen.de

kay schulze, konzeption und organisation
tel 0551 /39- 8249
kayschulze@med.uni-goettingen.de

22 impreSSum



... sorgen Für gesundheit und 
lebensQualität!

die medizinische Fakultät und das universitätsklinikum dienen auf hohem 

niveau der Förderung von gesundheit und lebensqualität. 

Wir, die mitglieder und angehörigen dieser einrichtung, stellen uns der 

aufgabe, den traditionsreichen bereich humanmedizin der universität 

göttingen als attraktive stätte des lehrens und lernens, der Forschung, 

der krankenversorgung und der berufl ichen Fort- und Weiterbildung wei-

terzuentwickeln.

patientenorientierung, wissenschaftliche exzellenz, internationalität und 

Chancengleichheit sind die maßstäbe unseres handelns. 

dies heute und in zukunft zu sichern, arbeiten wir im bereich human-

medizin in Forschung und lehre, krankenversorgung und dienstleistung

 professionell und mitarbeiterorientiert

 mit hohem Qualitätsanspruch

 kreativ und innovativ

 leistungsorientiert und verantwortlich

 glaubwürdig, transparent und nachprüfbar

 effektiv und wirtschaftlich

toleranz, gerechtigkeit, wechselseitiger respekt und mitmenschlichkeit 

sind für alle verbindliche Werte und bestimmen unsere gemeinsame arbeit.
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Vorwort 5

liebe mitarbeiterinnen und liebe mitarbeiter, 
sehr geehrte damen und herren,

herausforderungen und Veränderungen in unternehmen sollen durch lebenslan-

ges lernen der mitarbeiterinnen und mitarbeiter bewältigt werden. dieses lernen 

fi ndet überall statt, nicht nur in seminaren, sondern auch am arbeitsplatz oder 

im privaten umfeld. Wie können wir als Fortbildungsbereich sie dabei unterstüt-

zen? Wir versuchen es über ein vielseitiges Fort- und Weiterbildungsprogramm, 

das sich an ihrem bedarf orientieren soll und das hoffentlich auch raum für inter-

disziplinären austausch und Vernetzung bietet.

das vor ihnen liegende programm 2012 ist ein rahmenprogramm. darüber hin-

aus werden aktuelle angebote unter der internetadresse (http://www.ukg-goet-

tingen.de/de/content/service/fortbildungsinformationen.asp) veröffentlicht.

so sind für 2012 auch reanimationskurse für ärzte der verschiedenen abteilun-

gen geplant und es wird einen einstieg in blended –learning seminare geben (ler-

nen am Computer kombiniert mit präsenzphasen).

Weitere informationen werden zu gegebener zeit unter „aktuelle informationen“ 

im intranet bekannt gegeben.

Wir wünschen ihnen anregende erfahrungen, spaß bei der teilnahme an semina-

ren und Fortbildungen sowie den erwerb der notwendigen ausrüstung, um künf-

tige herausforderungen erfolgreich zu meistern.

ihre Fort- und Weiterbildung
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Seminare rund um die Themen „Schmerz“, „Sterben und Tod“, „der ältere 
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101 umgang mit dementen im alltag. 
 kommunikation und probleme 
 im (pFlege-) alltag 

im stationären umfeld ist es für menschen mit einer demenziellen erkran-

kung besonders schwierig, orientierung zu fi nden. in diesem seminar 

werden ihnen die wichtigsten methoden und möglichkeiten vermittelt, wie 

dementen menschen im alltäglichen umgang orientierungshelfende maß-

nahmen ermöglicht werden können. unter zuhilfenahme der nonverba-

len und verbalen kommunikation entwickeln sie einen schärfenden blick 

für die besonderen bedürfnisse dementer menschen im pfl egealltag. 

ziele:	

 sie können den Wohnraum bzw. die umgebung oder das klinikzimmer 

von dementen in einer art und Weise gestalten, dass die betroffenen 

sich darin wohl fühlen bzw. sich darin zurechtfi nden. 

 mit hilfe einer diaserie über orientierungshilfen und barrierefreiheit 

schärft sich ihr blick für notwendige Veränderungen in der umgebung 

von menschen mit handicap. 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

zielgruppe interessierte aus den bereichen pfl ege, ergotherapie und 

gesundheitsberufe, angehörige

Dozent markus michl, ergotherapeut, heilpraktiker und psychothera-

peut, darmstadt

unterrichtsstunden 8

Kursplätze 15

Kursgebühr 70,– euro, für beschäftigte  der umg kostenfrei

ort	/raum umg, schulen für physiotherapie, humboldtallee 11, 37073 

göttingen, sr 1.327

Kurs 21.05.2012 (kn: 12-010101)

zeit von 9.00 bis 17.00 uhr

anmeldeschluss 14.04.2012

DiagNoStiK,	therapie	uND	pflege	 11



102 umgang mit aggressiVen patienten 
 (aggressionspräVention)

Warum werden patienten aggressiv? die ursachen sind so vielfältig, wie 

mögliche lösungsansätze. Wenn ängstliche, fordernde oder distanzlo-

se patienten auf schwierige umstände und gestresstes personal treffen, 

sind spannungsgeladene situationen kaum noch zu umgehen. Wie sind 

diese situationen vermeidbar und welche möglichkeiten bietet deeska-

lierendes Vorgehen und handeln? dabei ist es wichtig die eigenen belas-

tungsgrenzen zu kennen und akzeptieren zu lernen. 

ziele:	

 sicherheit im umgang mit Verhaltensauffälligkeiten 

 Verständnis für das Verhalten der erkrankten haben und Verhaltens-

änderungen des erkrankten erkennen 

 eigenes Verhalten refl ektieren und sich bewusst machen, dass eigenes 

Verhalten auf patienten aggressionsauslösend sein kann 

 Für die patienten und patientinnen: Wertschätzung, Verständnis, ak-

zeptanz: „auffällig sein dürfen“, geborgenheit, Vertrauen 

 entlastung für das personal und für die anderen patienten 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

zielgruppe interessierte aus den bereichen pflege, physiotherapie, 

ergotherapie und angehörige

Dozent markus michl, ergotherapeut, heilpraktiker und psychothera-

peut, darmstadt

unterrichtsstunden 8

Kursplätze 15

Kursgebühr 70,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37073 

göttingen, sr 1.327

Kurs 19.06.2012 (kn: 12-010201)

zeit von 9.00 bis 17.00 uhr 

anmeldeschluss 11.05.2012

DiagNoStiK,	therapie	uND	pflege	12



103 umgang mit angehörigen und 
 angehörigenberatung 
 (beratungsgespräChe Führen) 

in diesem seminar wollen wir mit ihnen grundsätzliche informationen 

zum thema angehörigenberatung erarbeiten. sie lernen unterschied-

liche kommunikationsstile und elemente der gesprächsführung kennen. 

beratungsgespräche werden analysiert und in gruppen geübt (was ist 

inhalt, was ist nonverbale botschaft, was will ich vermitteln, was kommt 

bei mir an?). 

ziele:	

 sie lernen unterschiedliche defi nitionen des begriffs beratung kennen 

 sie refl ektieren ihre bisherigen beratungstätigkeiten 

 sie lernen ziel und elemente der angehörigenberatung kennen 

 sie lernen die säulen der personenzentrierten gesprächsführung 

(C. rogers) und das kommunikationsmodell nach paul Watzlawick kennen 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

zielgruppe interessierte aus den bereichen pfl ege, physiotherapie und 

ergotherapie

Dozent markus michl, ergotherapeut, heilpraktiker und psychothera-

peut, darmstadt

unterrichtsstunden 8

Kursplätze 15

Kursgebühr 70,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37073 

göttingen, sr 1.327

Kurs	10.09.2012 (kn: 12-010301)

zeit von 9.00 bis 17.00 uhr

anmeldeschluss 03.08.2012

DiagNoStiK,	therapie	uND	pflege	 13



104 sChmerztherapie-Vorlesungsreihe 

„schmerz“ ist ein schwerpunktthema dieses Fortbildungsprogramms. 

insbesondere über die sechs Veranstaltungen unserer Vorlesungsreihe 

wollen wir verschiedene aspekte beleuchten.

1.	einführung:	grundlagen,	Schmerzgedächtnis,	basisfertigkeiten

pd dr. Frank petzke (schmerzklinik, umg)

in dieser auftakt-Vorlesung werden die grundlagen zum thema schmerz 

erörtert (definition schmerz, schmerzentstehung, schmerzleitung, 

schmerzverarbeitung, schmerzarten, schmerzursachen). 

2.	perioperative	Schmerztherapie	

pd dr. José-maria hinz (zentrum anaesthesiologie, rettungs- und inten-

sivmedizin, umg)

trotz zahlreicher anstrengungen in den letzten Jahren die perioperative  

und posttraumatische akutschmerztherapie zu verbessern, ist diese 

zum teil immer noch unvollständig. schmerz ist aber keine notwendige 

begleiterscheinung von medizinischen maßnahmen. die medizinischen 

möglichkeiten einer adäquaten schmerztherapie sind prinzipiell vorhan-

den und sind eine wesentliche Voraussetzung für eine rasche genesung 

der patienten. 

3.	tumorschmerztherapie	

dr. almut geyer (abt. palliativmedizin, umg)

bei der betreuung von tumorpatienten kommt der schmerztherapie eine 

besondere bedeutung zu. der schmerz ist kein zu erduldendes schicksal. 

durch gezielte schmerzanalyse und adäquate behandlung kann dem pa-

tienten lebensqualität zurückgegeben werden. 

4.	Schmerztherapie:	psychologische	aspekte	

prof. dr. michael pfi ngsten (arzt u. dipl. psychologe, abt. anaesthesie, umg)

schmerzen sind individuell und gehören zu unserer persönlichen er-

lebniswelt. das schmerzerleben beinhaltet die erfahrungen, erwartun-

gen, hoffnungen und befürchtungen, welche im zusammenhang mit 

„schmerz“ entstanden sind. schmerzen sind immer subjektiv und können 

letztendlich nur schwer nachempfunden, beurteilt und bewertet werden. 

5.	Schmerztherapie	beim	alten	menschen	

dr. Joachim strube (schmerzklinik, umg)

in diesem seminar werden ausgesuchte Fallbeispiele besprochen, um die 

schmerztherapie praxisnah zu verstehen. dabei werden auf Wunsch bei-

spiele aus der gruppe gerne aufgegriffen. 

DiagNoStiK,	therapie	uND	pflege	14



die teilnahme an diesen Veranstaltungen ist arbeitszeit, wenn der/die 

Vorgesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

zielgruppe interessierte aller gesundheitsberufe

Dozenten pd dr. Frank petzke, schmerzklinik, umg / pd dr. José-maria 

hinz, zentrum anaesthesiologie, rettungs- und intensivmedizin, umg  / 

dr. almut geyer, abt. palliativmedizin, umg / prof. dr. michael pfi ngs-

ten, arzt u. dipl. psychologe, abt. anaesthesie, umg / dr. Joachim stru-

be, schmerzklinik, umg / prof. dr. Friedemann nauck, abt. palliativme-

dizin, umg

unterrichtsstunden 2

Kursplätze 25

Kursgebühr 20,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, robert-koch-str. 40, 37075 göttingen, bettenhaus 1, 

ebene 0, konferenzraum 1 

Vorlesung	1  11.04.2012 (kn: 12-010401), anmeldeschluss 02.03.2012

Vorlesung	2  09.05.2012 (kn:12-010402 ), anmeldeschluss 06.04.2012

Vorlesung	3  13.06.2012 (kn: 12-010403), anmeldeschluss 04.05.2012

Vorlesung	4  12.09.2012 (kn: 12-010404), anmeldeschluss 10.08.2012

Vorlesung	5  10.10.2012 (kn: 12-010405), anmeldeschluss 07.09.2012

Vorlesung	6  14.11.2012 (kn: 12-010406), anmeldeschluss 05.10.2012

zeit von 14.00 bis 15.30 uhr

6.	Schmerztherapie	bei	Kindern	

prof. dr. Friedemann nauck (abt. palliativmedizin, umg)

das ziel aller palliativmedizinischen bemühungen ist die linderung von 

beschwerden und ein höchstmaß an lebensqualität für die patienten 

und ihre Familien. bei kindern, die lebensbedrohlich oder lebenslimitiert 

erkrankt sind, nimmt dabei eine angemessene schmerztherapie eine 

schlüsselposition ein. das Wissen über schmerzentstehung bei lebens-

limitiert erkrankten kindern und eine sorgfältige schmerzerfassung bil-

den die grundlage für die erfolgreiche medikamentöse und multiprofes-

sionelle schmerzbehandlung. 

DiagNoStiK,	therapie	uND	pflege	 15
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105 sChmerzen müssen niCht sein

in diesem kurs geht es um das erkennen verschiedener schmerzarten, 

deren beurteilung und den schmerz als Vitalzeichen, sowie um postope-

rative patienten mit verschiedenen regionalkathetern. dazu werden ver-

schiedene schmerzpumpen vorgestellt. 

inhalt:	

 schmerzdefi nition, schmerzarten 

 schmerzmessung und dokumentation

 Vorstellung des akutschmerzdienstes

 umgang, handhabung und einsatz von schmerzpumpen

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt.

zielgruppe pfl egende

Dozenten raimond hoche / ralph Windwehe, gepd umg

unterrichtsstunden 3

Kursplätze 20

Kursgebühr 30,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, robert-koch-str. 40, 37075 göttingen, bettenhaus 1, 

ebene 0, konferenzraum 1 

Kurs	1  21.03.2012 (kn: 12-010501), anmeldeschluss 10.02.2012

Kurs	2  07.11.2012 (kn: 12-010502), anmeldeschluss 28.09.2012

zeit von 15.00 bis 18.00 uhr
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106 medikamentenpumpen in der 
 sChmerztherapie 

der einsatz von infusionspumpen zur parenteralen Verabreichung von 

medikamenten ist im bereich der schmerztherapie ein gängiges Verfah-

ren. im zentrum anästhesiologie-, rettungs- und intensivmedizin der uni-

versitätsmedizin göttingen kommt die schmerzpumpe – pega plus – 

zum einsatz. die teilnehmerinnen und teilnehmer dieses kurses werden 

in die Funktion und handhabung der infusionspumpe eingewiesen (mp-

betreibV). 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

zielgruppe pfl egende

Dozenten raimond hoche / ralph Windwehe, gepd umg

unterrichtsstunden 2

Kursplätze 12

Kursgebühr 20,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, robert-koch-str. 40, 37075 göttingen, bettenhaus 1, 

ebene 0, konferenzraum 1 

Kurs	19.09.2012 (kn: 12-010601)

zeit von 14.00 bis 16.00 uhr

anmeldeschluss 10.08.2012

DiagNoStiK,	therapie	uND	pflege	 19



107 moderne WundVersorgung – 
 modul 1: anFänger/innen

in dieser Fortbildung lernen sie den effi zienten und kostengünstigen 

einsatz moderner Verbandmaterialien. anhand von Fallbeispielen und 

handling-tipps wird der umgang mit den im modernen Wundmanage-

ment verwendeten Verbänden erklärt. dabei sollen hemmschwellen vor 

neuartigen materialien abgebaut werden, um mittelfristig eine anhebung 

des Qualitätsstandards im hause zur erreichen. 

inhalte:	

 Warum feuchte Wundbehandlung? 

 umgang mit modernen Verbänden 

 Welcher Verband bei welcher Wunde? 

 pfl egequalität durch standard-Verbände 

 dokumentation von Wunden 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

zielgruppe interessierte aller gesundheitsberufe

Dozenten udo-Joachim döhrel / thomas Janczek, gepd, umg 

unterrichtsstunden 8

Kursplätze 25

Kursgebühr 70,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, robert-koch-str. 40, 37075 göttingen, ubFt-gebäude, 

ebene 02, seminarraum der medizintechnik, praxisraum 

Kurs	1  17.04.201211 (kn: 12-010701), anmeldeschluss 09.03.2012

Kurs	2  09.10.2012 (kn: 12-010702), anmeldeschluss 31.08.2012

zeit von 9.00 bis 16.30 uhr

DiagNoStiK,	therapie	uND	pflege	20



108 moderne WundVersorgung – 
 modul 2: FortgesChrittene

in diesem Fortgeschrittenenkurs sollen die erworbenen kenntnisse aus 

dem kurs „moderne Wundversorgung“ (modul 1) in die praxis umgesetzt 

werden. 

i.	umgang	mit	neuen	Verbandmaterialien	

 Welche materialien gibt es an der klinik? 

 handling hinweise (tipps und tricks) 

 einhaltung gesetzlicher bestimmungen 

ii.	Vakuum-therapie	

die Vakuum-therapie hat sich in den letzten Jahren im universitätsklini-

kum göttingen etabliert. Vielen beschäftigten sind prinzip, anwendung 

und Wirkungsweise nur wenig bekannt. 

Diese	gezielte	fortbildung	soll	helfen:	

 die technik und handhabung der Vakuumpumpe zu verstehen, 

 die Wirkung des saugverbandes zu verstehen, 

 die unterschiedlichen schwämme kennen zu lernen und 

 probleme und signale zu erkennen. 

Voraussetzungen: teilnahme an „moderne Wundversorgung – modul 1: 

anfänger/innen“.

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

zielgruppe interessierte aller gesundheitsberufe

Dozenten udo-Joachim döhrel / thomas Janczek, gepd, umg 

unterrichtsstunden 8

Kursplätze 25

Kursgebühr 70,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, robert-koch-str. 40, 37075 göttingen, ubFt-gebäude, 

ebene 02, seminarraum der medizintechnik, praxisraum 

Kurs	1  08.05.2012 (kn: 12-010801), anmeldeschluss 30.03.2012

Kurs	2  13.11.2012 (kn: 12-010802), anmeldeschluss 05.10.2012

zeit von 9.00 bis 16.30 uhr

DiagNoStiK,	therapie	uND	pflege	 21



109 klinisChe ernährung – enterale 
 ernährung und peg

die klinische ernährung von patienten ist über unterschiedliche zufuhr-

wege möglich. eine Form ist die enterale ernährung mittels fl üssigen 

nährsubstraten (sondennahrung), die über sonden bzw. peg appliziert 

werden. diese enterale (langzeit-) ernährung von patienten ist im stati-

onären und ambulanten bereich sehr bedeutsam und ein wichtiger be-

standteil des pfl egerischen aufgabenbereiches. um eine Fehlernährung 

der patienten und Fehler im umgang mit den produkten zu vermeiden, 

können sie in diesem kurs kenntnisse und Fähigkeiten erwerben oder 

auffrischen, die zur durchführung der sondenernährung notwendig sind. 

inhalte:

 allgemeine anforderungen, physiologie der menschen 

 sondennahrungen (zusammensetzung, indikationen, komplikationen) 

 applikationssysteme/sondensysteme (handhabung und pfl ege mit 

anschauungsmaterial) 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

zielgruppe interessierte aller gesundheitsberufe

Dozent Jens schrader, Fresenius kabi deutschland gmbh, bad homburg

unterrichtsstunden 5

Kursplätze 25

Kursgebühr 40,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, robert-koch-str. 40, 37075 göttingen, ubFt-gebäude, 

ebene 02, seminarraum der medizintechnik, praxisraum 

Kurs	1  15.02.2012 (kn: 12-010901), anmeldeschluss 06.01.2012

Kurs	2  25.09.2012 (kn: 12-010902), anmeldeschluss 17.08.2012

zeit von 9.00 bis 14.00 uhr

DiagNoStiK,	therapie	uND	pflege	22



110 klinisChe ernährung – parenterale 
 ernährung und portsYstem 

gesundheitliches Wohlbefi nden und lebensqualität hängen maßgeblich 

von einer ausgewogenen und bedarfsgerechten ernährung ab. eine pa-

renterale ernährung wird erforderlich, wenn der patient gar nicht oder 

nur unzureichend essen kann. Für die parenterale ernährung gibt es eine 

Vielzahl von verschiedenenartig zusammengesetzten infusionslösungen 

sowie venösen applikationssystemen. in diesem kurs können sie kennt-

nisse erwerben oder auffrischen, die einen sach- und fachgerechten um-

gang mit den unterschiedlichen produkten/materialien der parenteralen 

ernährung gewährleisten sollen. 

inhalte:

 allgemeine anforderungen, physiologie der menschen 

 leitliniengerechtes Vorgehen bei der parenteralen ernährung 

 lösungen für die parenterale ernährung 

 portsysteme (anlage und pfl ege) 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

zielgruppe interessierte aller gesundheitsberufe

DozentJens schrader, Fresenius kabi deutschland gmbh, bad homburg 

unterrichtsstunden 5

Kursplätze 25

Kursgebühr 40,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, robert-koch-str. 40, 37075 göttingen, ubFt-gebäude, 

ebene 02, seminarraum der medizintechnik, praxisraum

Kurs	1  25.04.2012 (kn: 12-011001), anmeldeschluss 16.03.2012

Kurs	2  07.11.2012 (kn: 12-011002), anmeldeschluss 28.09.2012

zeit von 9.00 bis 14.00 uhr
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111 VerbandsWeChsel mit 
 transparentVerbänden

die entscheidung zum Verbandswechsel bei liegenden gefäßzugängen 

und schmerzkathetern und anschließende durchführung liegt in der Ver-

antwortung der pfl egekraft. an der umg stehen für die durchführung des 

Verbandwechsels unterschiedliche arten von gaze- und transparentver-

bänden zur Verfügung. 

diese Veranstaltung gibt nach einer einführung über die empfehlungen 

des robert-koch-institutes zum Verbandswechsel einen überblick über 

die verschiedenen einsatzbereiche der transparentverbände. es werden 

verschiedenste produkte und deren spezifi schen eigenschaften sowie die 

handhabung erläutert und es besteht die möglichkeit, praktische anwen-

dungen zu üben. 

inhalte:

 hygienische grundregeln nach rki 

 Vorteile transparentverbände 

 arten von transparentverbänden und anwendung

 praktische übungen 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

zielgruppe alle interessierten

Dozentin	barbara schridde, service product & marketing management 

3m, neuss 

unterrichtsstunden 4

Kursplätze 20

Kursgebühr 35,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, robert-koch-str. 40, 37075 göttingen, bettenhaus 1, 

ebene 0, konferenzraum 1 

Kurs	1  21.03.2012 (kn: 12-011101), anmeldeschluss 10.02.2011

Kurs	2  10.10.2012 (kn: 12-011102), anmeldeschluss 31.08.2011

zeit von 9.00 bis 12.30 uhr
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112 pFlege und begleitung Von patienten 
 mit einem enterostoma 

die anlage eines enterostomas und der damit verbundene Verlust der 

kontinenz bedeutet für den betroffenen nach wie vor einen nicht zu un-

terschätzenden einschnitt in dessen lebensqualität. in den meisten 

Fällen erzeugt die veränderte lebenssituation aufseiten des patienten 

angst sowie unsicherheit und wirft viele Fragen auf. in dieser phase der 

Verunsicherung ist eine kompetente unterstützung, anleitung und bera-

tung der patienten durch pfl egepersonen, die über umfassende kennt-

nisse in der enterostomaversorgung verfügen, besonders wichtig. daher 

werden in diesem kurs zentrale aspekte der modernen enterostomaver-

sorgung aufgezeigt, erläutert und diskutiert. 

inhalte:

 ursachen einer stomaanlage 

 arten von stomata 

 Verschiedene op-Verfahren 

 stomaversorgungssysteme und deren einsatz anhand von Fallbeispie-

len werden diskutiert 

 übungen zum praktischen umgang mit den stomaversorgungsproduk-

ten 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

zielgruppe interessierte aller gesundheitsberufe

Dozent Wolfgang Webelhuth, gepd, umg

unterrichtsstunden 8

Kursplätze 20

Kursgebühr 70,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, robert-koch-str. 40, 37075 göttingen, bettenhaus 1, 

ebene 0, konferenzraum 1

Kurs 05.06.2012 (kn: 12-011201)

zeit von 9.00 bis 17.00 uhr

anmeldeschluss 27.04.2012
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113 kinästhetik – grundkurs 

im seminar werden die konzepte der kinästhetik mit dem ziel, eine effek-

tive interaktion durch berührung und bewegung mit patienten zu ermög-

lichen, erlernt. dabei stehen die erfahrungen der eigenen bewegung, be-

wegungserfahrungen mit anderen kursteilnehmern und das entdecken 

und ausprobieren von anwendungsbeispielen im Vordergrund. die per-

sönlichen bewegungs- und handlungsfähigkeiten der pfl egenden wer-

den erweitert. dies dient u.a. dem ziel, berufsbedingte Verletzungen und 

überlastungsschäden zu reduzieren. 

inhalte:

 interaktion 

 Funktionale anatomie 

 menschliche bewegung 

 anstrengung als kommunikationsmittel 

 menschliche Funktion 

 umgebung 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

zielgruppe pfl egende und therapeutische berufe

Dozent axel enke, kinästhetik-trainer, sinzig

unterrichtsstunden 32

Kursplätze 16

Kursgebühr 280,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei; alle teilneh-

mer/innen: 25,– euro für kursunterlagen

ort	/raum umg, robert-koch-str. 40, 37075 göttingen, ubFt-gebäude, 

ebene 02, seminarraum der medizintechnik, praxisraum

Kurs 01.-02.02./28.-29.02.2012 (kn: 12-011301)

zeit von 9.00 bis 17.00 uhr

anmeldeschluss 13.01.2012
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114 kinästhetik – sChnupperkurs 

kinaesthetik bedeutet wörtlich genommen bewegung (kinesis) und Wahr-

nehmung (aesthetics). Wenn wir unsere eigene bewegung und die bewe-

gung des patienten bewusst wahrnehmen und diese nach kinästhetischen 

gesichtspunkten variieren, kann das bewegen für den patienten ange-

nehmer und für uns leichter werden. mit hilfe ausgewählter aspekte der 

konzepte soll ein erster einblick in kinaesthetik gegeben werden. neben 

einer theoretischen einführung werden wir in einzel- und partnerübun-

gen bewegungserfahrungen ausprobieren. situationen des bewegens 

von patienten aus dem (pfl egerischen) alltag sollen dabei gebührend be-

rücksichtigt werden, um ein Verständnis für weitere möglichkeiten zu we-

cken. kinaesthetik kann auch dazu beitragen, die eigenen belastungen 

im pfl egerischen alltag zu reduzieren. in diesem einführungskurs soll ein 

einblick in kinaesthetik gegeben werden. 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

zielgruppe pfl egende und therapeutische berufe

Dozent georg sauter-rosenkranz, gepd, umg

unterrichtsstunden 8

Kursplätze 16

Kursgebühr 70,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37073 

göttingen, th 1.313 

Kurs 17.02.2012 (kn: 12-011401)

zeit von 9.00 bis 17.00 uhr

anmeldeschluss 13.01.2012
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115 kinästhetik – inFant handling 

kinästhetik – infant handling ist eine methode, die sich mit den grundla-

gen der menschlichen bewegung befasst. sie unterstützt den lern- und 

entwicklungsprozess des kindes, indem sie sich an den ressourcen des 

kindes orientiert und an dessen bisherigen und gewohnten bewegungs-

abläufen anknüpft. durch berührung sowie mitgehen mit den bewegun-

gen des kindes sollen dessen Wahrnehmung und natürliche entwicklung 

unterstützt und gefördert werden. 

inhalte:

 interaktion 

 funktionale anatomie 

 menschliche bewegung 

 anstrengung als kommunikationsmittel 

 menschliche Funktion 

 umgebung 

die inhalte werden über eigene bewegung, mit anderen teilnehmern und 

umsetzen von erfahrung erlernt und ausprobiert. 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

zielgruppe pfl egende und professionelle betreuer/innen von Frühgebo-

renen, säuglingen und kindern

Dozentin simone mascher, gepd, umg 

unterrichtsstunden 24

Kursplätze 15

Kursgebühr 210,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37073 

göttingen, th 1.313 

Kurs 04.–08.06.2012 (kn: 12-011501)

zeit 1. – 4. tag von 8.00 bis 13.00 uhr, 5. tag von 8.00 bis 12.00 uhr

anmeldeschluss 27.04.2012
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116 kinästhetik – Workshop 

sie haben einen kinästhetik-grundkurs absolviert, doch im alltag beim 

bewegen des patienten „klappt“ es nicht. in verschiedenen kleingruppen 

wollen wir auf der jeweiligen station eine bewegungsunterstützung mit 

einem patienten durchführen. in einem zweiten schritt wird die unter-

stützung mit hilfe eines der sechs kinästhetik-konzepte besprochen. an-

schließend werden im gegenseitigen bewegen mögliche Varianten aus-

probiert.

in einem ersten vorbereitenden treffen für alle teilnehmer wird orga-

nisatorisches besprochen. es werden die kleingruppen mit je 3 – 4 per-

sonen gebildet, eine passende station ausgewählt und jeweils ein fester 

termin vereinbart.

termine:

 erstes treffen nach absprache auf ihrer pfl egestation

 kleingruppentreffen je 2 std. termin nach Vereinbarung

teilnahmevoraussetzung: abgeschlossener kinästhetik-grundkurs 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 
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zielgruppe pfl egende und therapeutische berufe

Dozent georg sauter-rosenkranz, gepd, umg 

unterrichtsstunden 16

Kursplätze 16

Kursgebühr 140,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum wird noch bekannt gegeben

Kurs wird noch bekannt gegeben (kn: 12-011601)

zeit wird noch bekannt gegeben

anmeldeschluss 30.03.2012
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117 basissChulung hämotherapie: 
 umgang mit blut und blutprodukten 

in dieser Veranstaltung informieren wir sie über die in der universitäts-

medizin göttingen geltenden arbeitsanweisungen zur anforderung, la-

gerung, applikation, rückgabe und dokumentation von blutprodukten. 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit für die jeweilige 

zielgruppe. 

zielgruppe alle ebenenleitungen und stellvertretungen sowie beschäf-

tigte der krankenpfl ege mit besonderen aufgaben 

Dozentin dr. sabine Quentin, abt. transfusionsmedizin, umg 

unterrichtsstunden 2

Kursplätze 50

Kursgebühr 20,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum wird noch bekannt gegeben

Kurs	04.09.2012 (kn: 12-011701) 

zeit von 14.00 bis 16.00 uhr

anmeldeschluss	27.07.2012



118 lagerung und transFer Von patienten   
 mit neurologisChen erkrankungen in 
 anlehnung an das bobath-konzept 

dieser kurs wendet sich an alle mitarbeiter/innen, die neurologisch er-

krankte patienten betreuen. im rahmen des kurses werden spezifi sche 

lagerungen (nach dem bobath-konzept) für neurologisch erkrankte pa-

tienten erläutert und auch praktisch erarbeitet. ziel dieser lagerungen 

ist es, tonusveränderungen wie z.b. der entstehung von spastik entge-

gen zu wirken. zusätzlich soll das rückengerechte umlagern als auch der 

transfer an die bettkante oder in den sessel, rollstuhl oder mobilisations-

stuhl besprochen und praktisch durchgeführt werden. 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

zielgruppe pfl egende

Dozentin petra marienhagen, be physiotherapie umg

unterrichtsstunden 3

Kursplätze 15

Kursgebühr 60,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, kg-raum bettenhaus 1, ebene 3, station 3014 

Kurs 23. u. 30.05.2012 (kn: 12-011801)

zeit von 14.00 bis 15.30 uhr

anmeldeschluss 13.04.2012
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119 „gleiCh nehm iCh ihr die klingel Weg!“ –  
 geWalt als thema in der pFlege 

gibt es so etwas wie alltägliche gewalt in der pfl ege? ist beispielsweise 

das Fixieren einer patientin, das „Füttern“ eines patienten, der nicht es-

sen will, sind bestimmte Verhaltensweisen von patienten/innen gegen-

über pfl egenden oder der umgangston im team als gewalt zu bezeich-

nen? und wenn ja – wie stehe ich dazu, wie gehe ich damit um, wie komme 

ich damit klar? diese und ähnliche Fragen sollen im seminar bearbeitet 

werden. 

dabei stehen die eigenen erfahrungen und gedanken im Vordergrund, 

das heißt, es wird keine theoretischen referate geben. Vielmehr werden 

sich spielerisch-lebendige phasen mit intensiven gesprächsrunden ab-

wechseln. 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

zielgruppe interessierte aller gesundheitsberufe 

Dozentinnen gisela ruwe, leiterin der kranken- und kinderkrankenpfl e-

geschule, umg / prof. dr. uta oelke, pfl egepädagogin, Fh hannover 

unterrichtsstunden 16

Kursplätze 16

Kursgebühr 140,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37073 

göttingen, sr 3.202

Kurs 01.–02.11.2012 (kn: 12-011901)

zeit von 9.00 bis 17.00 uhr

anmeldeschluss 28.09.2012
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zielgruppe pfl egende

Dozentin	Carmen müller-ziermann, müller-ziermann & partner, liemehna 

unterrichtsstunden 16

Kursplätze 15

Kursgebühr 140,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37073 

göttingen, sr 1.327 

Kurs 07.–08.11.2012 (kn: 12-012001)

zeit von 9.00 bis 17.00 uhr

anmeldeschluss 28.09.2012
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120 proFessioneller umgang mit traumata 
 in der krankenpFlege 

Viele patienten fühlen sich mit den auswirkungen und konsequenzen ihrer 

gesundheitlichen situation überfordert. hinzu kommen belastende familiä-

re situationen und erlebnisse, die bis in die kindheit zurückführen. Verhal-

tensbesonderheiten wie z.b. angst- und panikattacken, unruhe, aber auch 

rückzug , misstrauen, traurigkeit und aggressivität verunsichern nicht nur 

das pfl egepersonal, sondern wirken sich negativ auf das befi nden und die 

physische Verfassung und damit auf den heilungsprozess der patienten aus. 

inhalte:	

 defi nition, symptome und Folgen traumatischer lebenserfahrungen 

 umgang mit traumatisierten (systemische gesprächsführung, biogra-

fi earbeit) 

 hilfen und therapeutische ansätze zur traumaverarbeitung 

 transfer in das eigene arbeitsfeld anhand von Fallbeispielen 

ziele:	

erschließung neuer sichtweisen und handlungskompetenzen für die pro-

fessionell tätigen in der krankenhilfe über erklärungsansätze und Ver-

ständniswandel, erkennen von grenzen und gefahren in der arbeit mit 

traumatisierten menschen und erlernen von unterstützungsmöglichkei-

ten für den berufl ichen alltag. 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 
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121 umgang mit sterbenden 

sterben ist – wie die geburt – ein normaler selbstverständlicher, natür-

licher Vorgang. trotzdem ist sterben in unserer gesellschaft oft tabui-

siert. sterben bedeutet immer abschied nehmen und das führt zu einer 

intensiven emotionalen auseinandersetzung des sterbenden menschen, 

seiner angehörigen und der professionellen begleiter mit dem leben. 

dies kann als intensivierung des lebens erlebt werden oder auch als be-

lastung. diese Veranstaltung bietet anregungen für einen besseren um-

gang mit dem thema tod und sterben. das pfl egepersonal kann einen 

wertvollen beitrag zum friedlichen, würdevollen sterben und zur trauer-

bewältigung der angehörigen leisten. darüber hinaus sollen pfl egende 

die möglichkeit haben, sich über ihre eigenen erfahrungen mit dem tod 

auseinanderzusetzen. 

inhalte:

 sterbeprozess 

 kommunikation 

 umgang mit der eigenen angst 

 erfahrungsaustausch 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 
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zielgruppe pfl egende und therapeutische berufe 

Dozent ulf bodenhagen, leiter des stationären hospiz, hann. münden 

unterrichtsstunden 4

Kursplätze 15

Kursgebühr 35,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37073 

göttingen, sr 3.202

Kurs	1 04.05.2012 (kn: 12-012101), anmeldeschluss 30.03.2012

Kurs	2 30.11.2012 (kn: 12-012102), anmeldeschluss 26.10.2012

zeit von 9.00 bis 12.30 uhr



122 sterben und tod 

in der sterbe- und trauerbegleitung geht es darum, den sterbenden und 

seine angehörigen zu begleiten. ein wertschätzender umgang mit res-

pekt und Würde sind entscheidende grundvoraussetzungen für eine pro-

fessionelle begleitung. 

ziel des seminars ist es, den teilnehmern die theoretischen grundlagen 

der sterbebegleitung zu verdeutlichen und ihnen strategien im umgang 

mit sterbenden menschen zu vermitteln. aber auch selber mit eigenen 

ängsten und unsicherheiten umgehen zu können in bezug auf sterben, 

trauer und trauerbegleitung. 

inhalte:

 allgemeine aufgaben einer sterbebegleitung 

 Wie grenze ich mich als pfl egekraft ab? 

 Wie gehe ich mit meiner eigenen trauer um, wenn ein patient verstor-

ben ist? 

 emphatischer umgang mit trauernden angehörigen 

 trauerrituale in krankenhäusern und umsetzung 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 
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zielgruppe pfl egende

Dozentin gabriela koslowski, personalcoach, psycholog. beraterin und 

lehrerin für pfl ege, datteln 

unterrichtsstunden 8

Kursplätze 16

Kursgebühr 70,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37073 

göttingen, sr 3.202

Kurs 09.03.2012 (kn: 12-012201)

zeit von 9.00 bis 17.00 uhr

anmeldeschluss 03.02.2012



zielgruppe interessierte aller gesundheitsberufe 

Dozentin gabriela koslowski, personalcoach, psycholog. beraterin und 

lehrerin für pfl ege, datteln

unterrichtsstunden 24

Kursplätze 20

Kursgebühr 300,– euro

ort	/raum seminarhaus parimal gut hübenthal, hübenthal 1, 37218 

Witzenhausen

Kurs 18.–20.04.2012 (kn: 12-012301)

zeit von 9.00 bis 17.00 uhr

anmeldeschluss 09.03.2012

123 trauerbegleitung 

in der sterbe- und trauerbegleitung ist ein wertschätzender umgang mit 

respekt und Würde entscheidende grundvoraussetzung für eine profes-

sionelle begleitung. Wichtig sind gutes einfühlungsvermögen, aber auch 

eine gute Wahrnehmung für die eigenen gefühle und grenzen.

ziel des dreitägigen seminars ist es, den teilnehmern die theoretischen 

grundlagen der sterbebegleitung zu verdeutlichen und ihnen strategien 

im umgang mit sterbenden menschen zu vermitteln. 

inhalte:

 Was bedeutet leben? 

 allgemeine aufgaben einer sterbebegleitung 

 Wie grenze ich mich als pfl egekraft ab? 

 unterschiedliche religiöse sterberituale 

 Wie gehe ich mit meiner eigenen trauer um, wenn ein patient verstorben ist? 

 emphatischer umgang mit trauernden angehörigen 

 umgang mit tod und sterben bei kindern 

 Wie bewältigen kinder den Verlust eines geliebten menschen und wie 

können sie unterstützt werden? 

 trauerrituale in krankenhäusern und umsetzung 

 Was bedeutet pathologisches trauern? 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 
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124 eine „rundreise“ durCh die 
 atemphYsiotherapie 

das respiratorische system besteht aus zwei kompartimenten: zum einen 

aus dem gasaustauschenden organ lunge, in dem die Ventilation, per-

fusion und diffusion stattfi nden, zum anderen aus der atempumpe, die 

luft zu- und abführende einheit, bestehend aus atemzentrum, nerven, 

thorax und atemmuskeln. eine Vielzahl von erkrankungen dieser beiden 

einheiten führen zu verschiedensten funktionellen störungen, die daher 

z.t. sehr unterschiedliche behandlungsansätze verlangen. die „rundrei-

se“ soll helfen, die funktionellen probleme zuzuordnen und hinweise zur 

differenzierten ausübung adäquater behandlungstechniken zu geben. 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 
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zielgruppe physiotherapeuten ohne Vorkenntnisse 

Dozentinnen sabine bänsch, physiotherapeutin, göttingen / beate 

konitzko, physiotherapeutin, hülsede

unterrichtsstunden 8

Kursplätze 18

Kursgebühr 70,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37073 

göttingen, th 1.313 

Kurs 05.10.2012 (kn: 12-012401)

zeit von 9.00 bis 7.00 uhr

anmeldeschluss 31.08.2012 



zielgruppe physiotherapeuten und ergotherapeuten

Dozenten peter müller / Walter bureck, st. Josef-stift, sendenhorst / 

dr. michael  ruehlmann, kinderarzt und kinderrheumatologe, göttingen 

unterrichtsstunden 3

Kursplätze 24

Kursgebühr 30,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37073 

göttingen, th 1.313

Kurs termin wird noch bekannt gegeben (kn: 12-012501), 

zeit von 10.00 bis 13.00 uhr

anmeldeschluss 07.09.2012

125 phYsiotherapie und ergotherapie 
 bei kindern und JugendliChen mit 
 rheumatisChen erkrankungen 

in deutschland leiden ca. 50.000 kinder und Jugendliche an rheumati-

schen erkrankungen. dazu zählen rheumatische gelenkerkrankungen, 

kollagenosen, Fiebersyndrome und andere chronisch entzündliche er-

krankungen. neben der medikamentösen therapie sind physikalische und 

ergotherapeutische behandlungen und die Versorgung mit hilfsmitteln 

wichtige bestandteile der therapie. in den vergangenen Jahren ist die 

zahl der an der umg, abteilung paediatrie ii (prof. J. gaertner) betreu-

ten kinder und Jugendlichen mit rheumatischen erkrankungen kontinu-

ierlich gestiegen. daher wollen wir mit der aktuellen Fortbildung dazu bei-

tragen, die Versorgung dieser patienten zu verbessern. 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 
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126 basale stimulation 

im alltag beschränkt sich unsere Wahrnehmung häufi g auf das sehen und 

hören. schwerkranke und in ihrer Wahrnehmung beeinträchtigte men-

schen besitzen, wie auch nicht körperlich beeinträchtigte menschen wei-

tere sinne zur Wahrnehmung ihrer umwelt. diese Wahrnehmung kann 

als grundlage von orientierung in der umwelt verstanden werden. das 

konzept der basalen stimulation nutzt individuell alle zur Verfügung ste-

henden sinnesorgane. neben der kontaktaufnahme zum betroffenen 

steht die Wiederherstellung einer beziehung mit seiner umwelt im Vor-

dergrund. mit der Förderung von Wahrnehmung wird diesen menschen 

orientierung gegeben. damit kann eine stabilisierung und Verbesserung 

des gesundheitszustandes erreicht werden. mit dem konzept der basa-

len stimulation werden verschiedene Wahrnehmungsmöglichkeiten vor-

gestellt und am eigenen körper erfahren. 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 
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zielgruppe pfl egende, therapeuten, beschäftigte in der heilerziehungs-

pfl ege und betreuungspersonal aller Fachbereiche

Dozentin axel enke, kinästhetik-trainer, sinzig 

unterrichtsstunden 24

Kursplätze 20

Kursgebühr 210,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37073 

göttingen, sr 1.327

Kurs 21.–23.02.2012 (kn: 12-012601)

zeit 1. tag von 10.00 bis 18.00 uhr, 2. u 3. tag von 8.30 bis 16.30 uhr

anmeldeschluss 13.01.2012



zielgruppe interessierte aller gesundheitsberufe 

Dozent Frank geiersbach, gepd, umg

unterrichtsstunden	8

Kursplätze 20

Kursgebühr 70,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, robert-koch-str. 40, 37075 göttingen, schulungsraum 

im bürocontainer 1.a4, r. 104

Kurs	1 16.02.2012 (kn: 12-012701), anmeldeschluss 13.01.2012

Kurs	2 27.09.2012 (kn: 12-012702), anmeldeschluss 24.08.2012

zeit von 9.00 bis 17.00 uhr

127 kompetenter umgang mit (alters-)
 VerWirrten mensChen im klinisChen 
 alltag

die zahl pfl egebedürftiger alter menschen mit demenziellen erkrankun-

gen ist erheblich gestiegen. Wir treffen sie in allen klinischen bereichen 

an und der kompetente umgang mit ihnen beschränkt sich nicht nur auf 

geistes- und alterstypische pfl egeeinrichtungen.

das ziel unseres seminars ist die sensibilisierung der pfl egenden für die-

se patientengruppe, so dass sie in ihrem tätigkeitsbereich durch profes-

sionelle pfl ege helfen können, um die lebensqualität dieser menschen 

während ihres klinikaufenthaltes zu verbessern. 

inhalte: 

 altersvergesslichkeit oder demenz? 

 diagnostik und therapie bei störungen der gedächtnisleistungen 

 erfahrungen mit (alters-)verwirrten menschen aus der sicht der pfl ege-

praxis 

 interaktion mit (alters-)verwirrten menschen 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 
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128 neurodYnamik und neurale 
 mobilisation (teil 1)

als Folge einer schädigung können in den neuralen strukturen chemi-

sche, biomechanische, vaskuläre und reizleitungsspezifi sche reaktionen 

auftreten. in diesem kurs sollen die teilnehmer/innen anhand grundle-

gender untersuchungsverfahren die neurodynamik untersuchen können 

und in der lage sein, anhand der befundanalyse spezifi sche neurale be-

handlungsansätze zu planen und durchzuführen.

im ersten kursteil beschäftigen wir uns mit den grundlagen der neuro-

dynamik; schwerpunktmäßig mit der oberen extremität incl. der hWs.

der kurs bietet einen einstieg in die untersuchung und behandlung phy-

sischer dysfunktionen des nervensystems. neben dem Verständnis der 

mechanik und physiologie des nervensystems liegt der schwerpunkt auf 

der neuralen palpation und den neurodynamischen tests. 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 
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zielgruppe physiotherapeuten/innen sowie ärzte und ärztinnen

Dozent	gerd matthiesen, be physiotherapie, umg 

unterrichtsstunden 8

Kursplätze 18

Kursgebühr 70,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37073 

göttingen, th 1.313

Kurs	17.03.2012 (kn: 12-012801)

zeit von 10.00 bis 18.15 uhr

anmeldeschluss 10.02.2012



zielgruppe physiotherapeuten/innen sowie ärzte und ärztinnen

Dozent	gerd matthiesen, be physiotherapie, umg 

unterrichtsstunden 8

Kursplätze 18

Kursgebühr 70,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37073 

göttingen, th 1.313

Kurs	10.11.2012 (kn: 12-012901)

zeit von 10.00 bis 18.15 uhr

anmeldeschluss 05.10.2012

129 neurodYnamik und neurale 
 mobilisation (teil 2)

als Folge einer schädigung können in den neuralen strukturen chemi-

sche, biomechanische, vaskuläre und reizleitungsspezifi sche reaktionen 

auftreten. in diesem kurs sollen die teilnehmer/innen anhand grundle-

gender untersuchungsverfahren die neurodynamik untersuchen können 

und in der lage sein, anhand der befundanalyse spezifi sche neurale be-

handlungsansätze zu planen und durchzuführen.

im zweiten kursteil vertiefen wir die pathomechanismen, die zu neuralen 

störungen führen. praktisch beschäftigen wir uns schwerpunktmäßig mit 

der unteren extremität incl. der bWs und lWs. aufbauend auf den kennt-

nissen des ersten kurses beschäftigen wir uns auch mit der Chronifi zie-

rung neuraler schmerzen. 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 
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arbeitSplatzbezogeNe	fortbilDuNgeN48

201 Verhalten in notFallsituationen auF   
 allgemeinstationen 

praxisnah wird vor ort demonstriert und geübt, was in notfallsituationen 

wichtig ist. beginnend beim erkennen der situation und dem einleiten ers-

ter maßnahmen bis zu praktischen übungen der herz-lungen-Wiederbe-

lebung. die theoretischen grundlagen und praktischen übungen werden 

nach den aktuell gültigen erC-leitlinien vermittelt.

die anmeldung und koordination erfolgt ausschließlich über die ebenen-

leitungen. 

inhalte: 

 erkennen von notfällen 

 erstmaßnahmen unter berücksichtigung der 

 herz-lungen-Wiederbelebung

 praktische übungen 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

zielgruppe pfl egende (nur beschäftigte der umg)

Dozenten	hans-peter hebenstreit / knut heise, gepd, umg / marianne 

hunold, gepd, umg 

unterrichtsstunden 4

Kursplätze 12

Kursgebühr kostenfrei

ort	/raum umg, robert-koch-str. 40, 37075 göttingen, ebenenstütz-

punkt/konferenzraum

Kurs	1,	ebene	2,	bettenhaus	1 

01.02.2012 (kn: 12-020101), anmeldeschluss 13.01.2012

Kurs	2,	ebene	0,	bettenhaus	2 

03.02.2012 (kn: 12-020102), anmeldeschluss 13.01.2012

Kurs	3,	ebene	3,	bettenhaus	1 

15.02.2012 (kn: 12-020103), anmeldeschluss 13.01.2012

Kurs	4,	ebene	4,	bettenhaus	1 

07.03.2012 (kn: 12-020104), anmeldeschluss 27.01.2012
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Kurs	5,	ebene	6,	bettenhaus	1 

 14.03.2012 (kn: 12-020105), anmeldeschluss 03.02.2012

Kurs	6,	ebene	5,	bettenhaus	1 

 21.03.2012 (kn: 12-020106), anmeldeschluss 17.02.2012

Kurs	7,	ebene	6,	bettenhaus	1 

18.04.2012 (kn: 12-020107), anmeldeschluss 16.03.2012

Kurs	8,	ebene	7,	bettenhaus	1 

02.05.2012 (kn: 12-020108), anmeldeschluss 23.03.2012

Kurs	9,	ebene	1,	bettenhaus	2

16.05.2012 (kn: 12-020109), anmeldeschluss 06.04.2012

Kurs	10,	ebene	2,	bettenhaus	2 

06.06.2012 (kn: 12-020110), anmeldeschluss 27.04.2012

Kurs	11,	ebene	3,	bettenhaus	2 

20.06.2012 (kn: 12-020111), anmeldeschluss 11.05.2012

Kurs	12,	ebene	4,	bettenhaus	2 

05.09.2012 (kn: 12-020112), anmeldeschluss 27.07.2012

Kurs	13,	ebene	5,	bettenhaus	2 

19.09.2012 (kn: 12-020113), anmeldeschluss 10.08.2012

Kurs	14,	ebene	2,	bettenhaus	2 

17.10.2012 (kn: 12-020114), anmeldeschluss 07.09.2012

Kurs	15,	ebene	6,	bettenhaus	2 

07.11.2012 (kn: 12-020115), anmeldeschluss 28.09.2012

Kurs	16,	ebene	7,	bettenhaus	2 

21.11.2012  (kn: 12-020116), anmeldeschluss 12.10.2012

zeit Kurs	1	u.	3-16	von 9.00 bis 12.30 uhr, Kurs	2	von 14.00 bis 17.30 uhr



zielgruppe pfl egende der normalstation kinderkrankenpfl ege (nur be-

schäftigte der umg)

Dozentin Christine grimaldi, gepd umg 

unterrichtsstunden 4

Kursplätze 12

Kursgebühr kostenfrei

ort	/raum umg, robert-koch-str. 40, 37075 göttingen, bettenhaus 1, 

ebene 0, konferenzraum 1

Kurs 1 25.04.2012 (kn: 12-020201), anmeldeschluss 16.03.2012

Kurs 2 09.05.2012 (kn: 12-020202), anmeldeschluss 30.03.2012

Kurs 3 26.09.2012 (kn: 12-020203), anmeldeschluss 17.08.2012

zeit von 9.00 bis 12.30 uhr

202 Verhalten in notFallsituationen 
 in der kinderklinik

der umgang mit kritisch kranken kindern ist die notfallkompetenz der 

pfl egenden im besonderen maße gefragt. darüber hinaus obliegt es häu-

fi g dem pfl egepersonal mit den maßnahmen, bis zum eintreffen des arz-

tes, zu beginnen. der kurs richtet sich an mitarbeiter und mitarbeite-

rinnen aus den verschiedenen stationären bereichen der kinderklinik, 

welche täglich diese kinder pfl egen. es wird ein überblick über theoreti-

sche und praktische basismaßnahmen vermittelt.

die anmeldung und koordination erfolgt ausschließlich über die ebenen- 

bzw. stationsleitung. 

inhalt:

 erkennen von notfällen 

 erstmaßnahmen unter berücksichtigung der herz-lungen-Wieder-

belebung

 praktische übungen 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 
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203 Verhalten in notFallsituationen im 
 bereiCh der psYChiatrie

der kurs soll den mitarbeiterinnen und mitarbeitern die theoretischen 

grundlagen in notfallsituationen vermitteln. durch praktische übungen 

wird das einleiten der basismaßnahmen bis zum eintreffen des arztes er-

arbeitet. praxisnah wird vor ort demonstriert und geübt, was in notfall-

situationen wichtig ist. die theoretischen grundlagen und praktischen 

übungen werden nach den aktuell gültigen erC-leitlinien vermittelt.

die anmeldung und koordination erfolgt ausschließlich über die ebenen- 

bzw. stationsleitungen. 

inhalt:

 erkennen von notfällen 

 erstmaßnahmen unter berücksichtigung der herz-lungen-Wieder-

belebung

 praktische übungen 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

zielgruppe pfl egende in der psychiatrie (nur beschäftigte der umg)

Dozenten knut heise / hans-peter hebenstreit, gepd, umg

unterrichtsstunden 3

Kursplätze 12

Kursgebühr kostenfrei

ort	/raum umg, psychiatrie, Von-siebold-str. 5, 37075 göttingen, raum 

psY 1 C 408, 1. etage

Kurs	1 01.02.2012 (kn: 12-020301), anmeldeschluss 13.01.2012

Kurs	2 13.03.2012 (kn: 12-020302), anmeldeschluss 03.02.2012

Kurs	3 02.10.2012 (kn: 12-020303), anmeldeschluss 24.08.2012

Kurs	4 20.11.2012 (kn: 12-020304), anmeldeschluss 12.10.2012

zeit 13.30 bis 16.00 uhr
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Keine Versicherung 
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Wenn es um die Absicherung Ihrer 
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NÜRNBERGER Beamten  
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BD Autohaus Hannover, Andreas Müller 
Schiffgraben 47, 30175 Hannover  
Telefon 0551 9991258  
andreas.mueller@nuernberger.de
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Tel. 0551 /  37071-0 
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Tel. 0551-37071-0



204 Verhalten in notFallsituationen 
 Für den iktd 

der kurs soll den mitarbeiterinnen und mitarbeitern des iktd die theo-

retischen grundlagen in notfallsituationen vermitteln. durch praktische 

übungen wird das einleiten der basismaßnahmen bis zum eintreffen des 

arztes erarbeitet. praxisnah wird vor ort demonstriert und geübt, was in 

notfallsituationen wichtig ist. die theoretischen grundlagen und prak-

tischen übungen werden nach den aktuell gültigen erC-leitlinien ver-

mittelt.

die anmeldung und koordination erfolgt ausschließlich über die ebenen- 

bzw. stationsleitungen. 

inhalt:

 erkennen von notfällen 

 erstmaßnahmen unter berücksichtigung der herz-lungen-Wieder-

belebung

 praktische übungen 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

zielgruppe nur beschäftigte des iktd der umg

Dozent knut heise, gepd, umg

unterrichtsstunden 4

Kursplätze 12

Kursgebühr kostenfrei

ort	/raum umg, robert-koch-str. 40, 37075 göttingen, bettenhaus 1, 

ebene 0, konferenzraum 1

Kurs	1  04.10.2012 (kn: 12-020401), anmeldeschluss 24.08.2012

Kurs	2  18.10.2012 (kn: 12-020402), anmeldeschluss 07.09.2012

zeit von 9.00 bis 12.30 uhr
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205 Verhalten in notFallsituationen 
 Für imC-stationen

der kurs soll den mitarbeiterinnen und mitarbeitern die theoretischen 

grundlagen in notfallsituationen vermitteln. durch praktische übungen 

wird das einleiten der basismaßnahmen bis zum eintreffen des arztes er-

arbeitet. praxisnah wird vor ort demonstriert und geübt, was in notfall-

situationen wichtig ist. die theoretischen grundlagen und praktischen 

übungen werden nach den aktuell gültigen erC-leitlinien vermittelt.

die anmeldung und koordination erfolgt ausschließlich über die ebenen- 

bzw. stationsleitungen. 

inhalt:

 erkennen von notfällen 

 erstmaßnahmen unter berücksichtigung der herz-lungen-Wieder-

belebung

 praktische übungen 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

zielgruppe pfl egende der imC-stationen (nur beschäftigte der umg) 

Dozent hans-peter hebenstreit, gepd, umg 

unterrichtsstunden 4

Kursplätze 12

Kursgebühr kostenfrei

ort	/raum umg, robert-koch-str. 40, 37075 göttingen, bettenhaus 1, 

ebene 0, konferenzraum 1

Kurs	1  16.02.2012 (kn: 12-020501), anmeldeschluss 13.01.2012

Kurs	2  24.05.2012 (kn: 12-020502), anmeldeschluss 13.04.2012

Kurs	3  13.09.2012 (kn: 12-020503), anmeldeschluss 03.08.2012

Kurs	4  15.11.2012 (kn: 12-020504), anmeldeschluss 12.10.2012

zeit von 9.00 bis 12.30 uhr
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206 Verhalten in notFallsituationen 
 Für die transFusionsmedizin 

der kurs soll den mitarbeiterinnen und mitarbeitern der transfusions-

medizin die theoretischen grundlagen in notfallsituationen vermitteln. 

durch praktische übungen wird das einleiten der basismaßnahmen bis 

zum eintreffen des arztes erarbeitet. praxisnah wird vor ort demonst-

riert und geübt, was in notfallsituationen wichtig ist. die theoretischen 

grundlagen und praktischen übungen werden nach den aktuell gültigen 

erC-leitlinien vermittelt.

die anmeldung und koordination erfolgt ausschließlich über die ebenen- 

bzw. stationsleitungen. 

inhalt:

 erkennen von notfällen 

 erstmaßnahmen unter berücksichtigung der herz-lungen-Wieder-

belebung

 praktische übungen 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

zielgruppe nur beschäftigte der transfusionsmedizin der umg

Dozent knut heise, gepd, umg

unterrichtsstunden 4

Kursplätze 12

Kursgebühr kostenfrei

ort	/raum umg, robert-koch-str. 40, 37075 göttingen, bettenhaus 1, 

ebene 0, konferenzraum 1

Kurs	10.10.2012 (kn: 12-020601)

zeit von 9.00 bis 12.30 uhr

anmeldeschluss 31.08.2012
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207 Verhalten in notFallsituationen 
 Für intensiVstationen

der kurs soll den mitarbeiterinnen und mitarbeitern der intensivstatio-

nen die theoretischen grundlagen in notfallsituationen vermitteln. durch 

praktische übungen wird das einleiten der basismaßnahmen bis zum ein-

treffen des arztes erarbeitet. praxisnah wird vor ort demonstriert und 

geübt, was in notfallsituationen wichtig ist. die theoretischen grundla-

gen und praktischen übungen werden nach den aktuell gültigen erC-leit-

linien vermittelt. 

die anmeldung und koordination erfolgt ausschließlich über die ebenen- 

bzw. stationsleitungen. 

inhalt:

 erkennen von notfällen 

 erstmaßnahmen unter berücksichtigung der herz-lungen-Wieder-

belebung

 praktische übungen 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit für die jeweilige 

zielgruppe. 

zielgruppe nur beschäftigte der intensivstationen der umg

Dozent nn

unterrichtsstunden 6

Kursplätze 12

Kursgebühr kostenfrei

ort	/raum umg, robert-koch-str. 40, 37075 göttingen, simulationszen-

trum der anästhesiologie 

Kurs	1  08.02.2012 (kn: 12-020701), anmeldeschluss 06.01.2012

Kurs	2  07.03.2012 (kn: 12-020702), anmeldeschluss 03.02.2012

Kurs	3  16.05.2012 (kn: 12-020703), anmeldeschluss 06.04.2012

Kurs	4  12.09.2012 (kn: 12-020704), anmeldeschluss 10.08.2012

Kurs	5  17.10.2012 (kn: 12-020705), anmeldeschluss 08.09.2012

Kurs	6  14.11.2012 (kn: 12-020706), anmeldeschluss 05.10.2012

zeit von 8.00 bis 13.00 uhr
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208 notFallsituationen am arbeitsplatz 

unfälle im betrieb gehören leider zum alltag – sei es im büro, in den Werk-

stätten, in den küchenbetrieben, in der Wäscherei oder den medizini-

schen einrichtungen. aber auch vorbestehende erkrankungen können 

plötzlich zu einem medizinischen notfall führen. stellen sie sich vor, ihre 

kollegin bzw. ihr kollege verletzt sich oder verliert das bewusstsein. Was 

ist zu tun? sind sie sicher, dass sie die standardnotfallmaßnahmen be-

herrschen? auf jeden Fall kommt es auf ihr schnelles, besonnenes und 

zielgerichtetes handeln an. 

auch wenn der rettungsdienst gut organisiert ist und dementsprechend 

schnell eintreffen kann, ist das beherrschen der sofortmaßnahmen oft 

grundvoraussetzung für eine vollständige Wiederherstellung der ge-

sundheit. 

ziele: 

ziel des seminars ist insbesondere die Vermittlung und Vertiefung der 

kenntnisse über erstmaßnahmen bei unfällen und medizinischen notfäl-

len. ein besonderer schwerpunkt wird das erlernen der maßnahmen bei 

einem kreislauf- und atemstillstand, also die herz-lungen-Wiederbele-

bung, sein. die theoretischen grundlagen und praktischen übungen wer-

den nach den aktuell gültigen erC-leitlinien vermittelt. 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

zielgruppe alle interessierte beschäftigte der umg 

Dozentin marianne hunold, gepd, umg 

unterrichtsstunden 8

Kursplätze 12

Kursgebühr kostenfrei

ort	/raum umg, robert-koch-str. 40, 37075 göttingen, bettenhaus 1, 

ebene 0, konferenzraum 1

Kurs	19.10.2012 (kn: 12-020801) 

zeit von 8.00 bis 17.00 uhr

anmeldeschluss 14.09.2012

arbeitSplatzbezogeNe	fortbilDuNgeN 57



209 teChnik der Venösen blutentnahme

die venöse blutentnahme ist eine im krankenhaus häufi g praktizierte tä-

tigkeit, die nicht nur von ärzten, sondern immer häufi ger auch von ge-

sundheits- und krankenpfl egerinnen bzw. -pfl egern oder medizinischen 

Fachangestellten durchgeführt wird. zur sicherheit des patienten und 

zum schutz des durchführenden personals sollte die venöse blutentnah-

me nur von personen durchgeführt werden, die die erforderlichen Fach-

kenntnisse aufweisen. eine ausführliche instruktion in den umgang mit 

den zu verwendenden materialien sowie in die technik des blutabneh-

mens ist somit unerlässlich. 

dieser kurs soll sie dazu befähigen, die venöse blutentnahme sicher und 

fachgerecht durchzuführen, aber auch Fehler in der präanalytischen pha-

se von blutuntersuchungen zu vermeiden. neben einer praxisorientier-

ten Vermittlung der theoretischen grundlagen, werden die kursteilneh-

mer/innen die technik des blutabnehmens in kleingruppen üben können. 

inhalte:

 präanalytische tipps, tricks und Fallen 

 umgang und handhabung des materials

 praktische übung der venösen blutentnahme 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt.

zielgruppe noch nicht geschulte pfl egende (nur beschäftigte der umg) 

Dozent Werner Freyberg, sarstedt ag & Co., nürnberg 

unterrichtsstunden 3

Kursplätze 20

Kursgebühr 35,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, robert-koch-str. 40, 37075 göttingen, ubFt-gebäude, 

ebene 02, seminarraum der medizintechnik

Kurs	1 08.02.2012 (kn: 12-020901), anmeldeschluss 06.01.2012

Kurs	2 13.06.2012 (kn: 12-020902), anmeldeschluss 04.05.2012

Kurs	3 26.09.2012 (kn: 12-020903), anmeldeschluss 17.08.2012

zeit von 14.00 bis 17.00 uhr
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210 blutentnahme durCh Venenpunktion –   
 Workshop 

in diesem Workshop können sie ihre im kurs „technik der venösen blut-

entnahme“ angeeigneten kenntnisse und Fertigkeiten vertiefen und fes-

tigen. 

inhalte: 

 richtig desinfi zieren 

 sicherheit bei der blutentnahme (einmalhandschuhe, sicherheits- 

monovetten-kanülen, sicherheits-multifl y-kanülen) 

 richtige stauung 

 empfohlene entnahmereihenfolge der monovetten 

 durchführung der blutentnahme 

 beenden der blutentnahme 

 richtige entsorgung des entnahmematerials 

 richtige Versorgung des patienten nach der blutentnahme 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

zielgruppe noch nicht geschulte pfl egende (nur beschäftigte der umg) 

Dozenten Werner Freyberg, sarstedt ag & Co., nürnberg / karin huk, ge-

sundheits- und krankenpfl egerin 

unterrichtsstunden 3

Kursplätze 20

Kursgebühr 35,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, robert-koch-str. 40, 37075 göttingen, ubFt-gebäude, 

ebene 02, seminarraum der medizintechnik, praxisraum 

Kurs	10.10.2012 (kn: 12-021001) 

zeit von 14.00 bis 17.00 uhr

anmeldeschluss 31.08.2012
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211 beatmungskurs 

die beatmung hat eine zentrale bedeutung in der intensiv- und anästhe-

siepfl ege. der kurs richtet sich an mitarbeiter und mitarbeiterinnen aus 

den verschiedenen bereichen der intensivpfl ege, welche täglich diese pa-

tienten pfl egen. es wird ein überblick über die atempyhsiologischen und 

pathophysiologischen kenntnisse bei beatmeten patienten vermittelt. 

ein weiterer schwerpunkt des kurses ist der umgang mit den verschie-

denen beatmungsgeräten. 

die einweisung in die geräte erfolgt in kleingruppen. 

theoretische	grundlagen	

 atemphysiologie und funktionelle anatomie 

 beatmungsformen 

einweisung	in	die	beatmungsgeräte	

 evita 2 

 evita 4 

 evita dura 

 servo i 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

zielgruppe pfl egende und ärzte der intensivstationen

Dozenten bernhard stork / olaf meyer / stefan röde, gepd, umg 

unterrichtsstunden 16

Kursplätze 20

Kursgebühr 140,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, robert-koch-str. 40, 37075 göttingen, ubFt-gebäude, 

ebene 02, seminarraum der medizintechnik 

Kurs	1 14.–15.05.2012 (kn: 12-021101), anmeldeschluss 06.04.2012

Kurs	2 05.–06.11.2012 (kn: 12-021102), anmeldeschluss 28.09.2012

zeit von 8.30 bis 15.30 uhr
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212 Workshop: sChWangersChaFt 
 und WoChenbett 

der weibliche organismus muss den anforderungen der schwanger-

schaft gerecht werden und auf die geburt und die anschließende stillpe-

riode vorbereitet sein. das Wochenbett ist eine zeit mit enormen körper-

lichen und seelischen umstellungsprozessen.

in der stationären betreuung müssen die pfl egekräfte beraten, unter-

stützen und pathologien in schwangerschaft und Wochenbett rechtzei-

tig erkennen können.

in diesem Workshop gibt es die möglichkeit eigene erfahrungen aus der 

praxis und Wünsche zu besonderen themen einzubringen. 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt.

zielgruppe pfl egende der entbindungsabteilung und alle interessierten

Dozentinnen Cornelia krapp, leiterin der hebammenschule, umg / 

süheyla esmek-papa, lehrerin für hebammenwesen, umg / diemut 

stark, lehrerin für hebammenwesen, umg 

unterrichtsstunden 4

Kursplätze 20

Kursgebühr kostenfrei

ort	/raum umg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37073 

göttingen, sr 0.132 

Kurs	12.06.2012 (kn: 12-021201), 

zeit von 9.00 bis 13.00 uhr

anmeldeschluss 04.05.2012
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213 reChtliChe aspekte der 
 pFlegedokumentation 

die anforderungen an die gestaltung des pfl egeprozesses sind heute viel-

fältiger denn je. einerseits greifen die gesetzlichen grundlagen zur Quali-

tätssicherung und Weiterentwicklung in den einrichtungen, andererseits 

sind die Folgen von mängeln in der pfl egedokumentation nicht zu unter-

schätzen. im rahmen der betreuung von menschen mit pfl egebedarf wird 

auch der fachlich sauber dokumentierte und geplante pfl egeprozess zur 

herausforderung einer jeden pfl egeeinrichtung. 

inhalte:

 rechtliche aspekte 

 praxisgerechte pfl egeplanung 

 Formulierung von pfl egezielen 

 diskussion 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

zielgruppe pfl egende

Dozent Frank olschewski, gepd, umg 

unterrichtsstunden 2

Kursplätze 25

Kursgebühr 20,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, robert-koch-str. 40, 37075 göttingen, bettenhaus 1, 

ebene 0, konferenzraum 1

Kurs 18.09.2012 (kn: 12-021301)

zeit von 14.00 bis 16.00 uhr

anmeldeschluss 10.08.2012
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214 besondere reChtliChe aspekte 
 in der kinderklinik 

im mittelpunkt dieses seminars stehen inhalt und grenzen der schwei-

gepfl icht in der pädiatrie, insbesondere bei Verdacht auf körperliche 

oder sexuelle misshandlung des kindes sowie der umfang der allgemei-

nen aufsichtpfl icht der pädiatrischen pfl egefachkraft im haftungsrecht-

lichen kontext.

neben den allgemeinen rechtlichen grundzügen der schweigepfl icht der 

pfl egeberufe macht die Fortbildung die pfl egenden mit Fallkonstellatio-

nen vertraut, in denen trotz bestehender schweigepfl icht offenbarungs-

pfl ichten oder -rechte bestehen können. die Fortbildung vermittelt wei-

ter praxisbezogene kenntnisse über den umfang der aufsichtspfl icht der 

pfl egenden in der pädiatrie gegenüber kindern und Jugendlichen als pa-

tienten. 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

zielgruppe beschäftigte der pädiatrischen bereiche 

Dozentin angelika Voss, Justiziarin, stabsstelle krankenhausrecht, umg 

unterrichtsstunden 2

Kursplätze 20

Kursgebühr 20,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, robert-koch-str. 40, 37075 göttingen, bettenhaus 1, 

ebene 0, konferenzraum 1 

Kurs	23.04.2012 (kn: 12-021401)

zeit von 9.00 bis 11.00 uhr

anmeldeschluss 16.03.2012
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215 haFtungs- und delegationsreCht 

rechtsfragen treten in der pfl ege immer stärker in den Vordergrund. die 

Veranstaltung vermittelt praxisbezogen einen überblick über die ver-

schiedenen rechtlichen haftungsformen. denn pfl egerechtliche grund-

kenntnisse der zivil-, straf- und arbeitsrechtlichen haftung sind Voraus-

setzung patientenorientierter pfl ege unter beachtung der einschlägigen 

rechtlichen rahmenbedingungen. die arbeitsteilige zusammenarbeit 

zwischen gesundheits- und krankenpfl ege und ärzten ist pfl egerischer 

alltag. in der praxis besteht allerdings vereinzelt unsicherheit in der Fra-

ge, welchen rechtlichen grenzen die aufgabendelegation innerhalb der 

pfl ege oder im Verhältnis arzt/pfl egender unterliegt. anhand von bei-

spielen aus der rechtsprechung wird daher das spannungsfeld zwischen 

anordnungs- und durchführungsverantwortung, übernahmeverschul-

den, formeller und materieller Qualifi kation pfl egender und die delegati-

onsfähigkeit einzelner ärztlicher tätigkeiten beleuchtet. 

inhalte:

 zivil-, straf- und arbeitsrechtliche haftung in der pfl ege 

 sorgfaltsanforderungen in der pfl ege 

 Voraussetzungen und grenzen der delegation von aufgaben 

 dokumentation und Folgen mangelhafter dokumentation 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

zielgruppe noch nicht geschulte pfl egende (nur beschäftigte der umg)

Dozentin gabriele Wunsch-ebeling, Justiziarin, stabsstelle krankenhaus-

recht, umg

unterrichtsstunden 3

Kursplätze 20

Kursgebühr kostenfrei

ort	/raum umg, robert-koch-str. 40, 37075 göttingen, bettenhaus 1, 

ebene 0, konferenzraum 1 

Kurs 07.05.2012 (kn: 12-021501)

zeit von 9.00 bis 12.00 uhr

anmeldeschluss 30.03.2012
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216 haFtungsreCht im zop – teil 1 

dieser teilbereich haftungs- und delegationsrecht soll straf- und zivil-

rechtliche grundlagen, anordnungs- und durchführungsverantwortung, 

dokumentation und beweislastumkehr vermitteln. 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit für die jeweilige 

zielgruppe. 

zielgruppe pfl egende im zop (nur beschäftigte der umg)

Dozent thomas Voigt, Justiziar, stabsstelle krankenhausrecht, umg 

unterrichtsstunden 3

Kursplätze 40

Kursgebühr kostenfrei

ort	/raum	umg, robert-koch-str. 40, 37075 göttingen, ubFt-gebäude, 

ebene 02, seminarraum der medizintechnik

Kurs	01.03.2012 (kn: 12-021601)

zeit von 15.00 bis 17.00 uhr

anmeldeschluss 03.02.2012
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217 haFtungsreCht im zop – teil 2 

dieser teilbereich haftungs- und delegationsrecht soll straf- und zivil-

rechtliche grundlagen, anordnungs- und durchführungsverantwortung, 

dokumentation und beweislastumkehr vermitteln. 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit für die jeweilige 

zielgruppe. 

zielgruppe pfl egende im zop (nur beschäftigte der umg) 

Dozent thomas Voigt, Justiziar, stabsstelle krankenhausrecht, umg 

unterrichtsstunden	3

Kursplätze 40

Kursgebühr kostenfrei

ort	/raum umg, robert-koch-str. 40, 37075 göttingen, ubFt-gebäude, 

ebene 02, seminarraum der medizintechnik 

Kurs 08.03.2012 (kn: 12-021701)

zeit von 15.00 bis 17.00 uhr

anmeldeschluss 03.02.2012



218 FaChgereChte FiXierung? reChtliChe 
 aspekte und praktisChe handhabung   
 Von Freiheitsentziehenden massnahmen 

ärztliche entscheidungskompetenz und pfl egerische Fachkompetenz sind 

im pfl egealltag entscheidende Faktoren zur qualifi zierten und patienten-

orientierten pfl ege. in der praxis zeigen sich mitunter unsicherheiten bei 

einzelfragen der patientenfi xierung, die im spannungsfeld zwischen dem 

selbstbestimmungsrecht des patienten, der menschlichen Würde, dem pati-

entenschutz und nicht zuletzt dem haftungsrecht angesiedelt sind. anhand 

von Fallbeispielen vermitteln wir einen praxisbezogenen überblick über For-

men der Fixierung, ihre rechtlichen Voraussetzungen und die kompetenz-

verteilung zwischen pfl egenden, ärzten, angehörigen und gerichten. die 

im stationären alltag häufi g unumgängliche Fixierung von patienten bedeu-

tet einen erheblichen eingriff in die persönlichkeitsrechte. ärztinnen und 

ärzte als letztendliche entscheider im klinikalltag sollten sich in diesen Fra-

gen klarheit über ihre rechte und deren grenzen verschaffen.  

inhalte:	

 rechtliche Voraussetzungen 

 Verschiedene Fixiersysteme

 praktische übungen 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit für die jeweilige 

zielgruppe. 

zielgruppe ärzte und ärztinnen

Dozenten thomas Voigt, Justiziar, stabsstelle krankenhausrecht, umg / 

dirk bertram / gerd möller, gepd, umg

unterrichtsstunden 5

Kursplätze 20

Kursgebühr 35,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, robert-koch-str. 40, 37075 göttingen, seminarraum 

der medizintechnik, praxisraum

Kurs	29.03.2012 (kn: 12-021801)

zeit von 8.00 bis 13.00 uhr

anmeldeschluss 17.02.2012
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219 beurteilung Von sChülerinnen und   
 sChülern 

die begleitung der praktischen ausbildung durch die praxisanleiter hat 

für die ausbildung einen hohen stellenwert. unter anderem ist es ihre 

aufgabe eine möglichst objektive beurteilung der auszubildenden vorzu-

nehmen. das ziel der beurteilung ist eine systematische, wertfreie erfas-

sung und bewertung der leistungen in der praktischen ausbildung, des 

entwicklungspotentials und der eignung der auszubildenden. darüber hi-

naus stellt die beurteilung ein wichtiges bindeglied zwischen der theore-

tischen ausbildungsstätte (schule) und der praxis dar. 

inhalte:	

 grundlagen der Wahrnehmung und beobachtung 

 defi nition der berufl ichen handlungskompetenzen (aktueller beurtei-

lungsbogen der umg) 

 Voraussetzungen für eine adäquate beurteilung („ideale“ rahmen-

bedingungen) 

 konsequenzen (probezeit, Vornotenregelung) 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

zielgruppe ausgebildete praxisanleiter/innen

Dozentin ingrid schroeder, dipl. pfl egewirtin, umg

unterrichtsstunden 3

Kursplätze 16

Kursgebühr 30,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37073 

göttingen, sr 1.327

Kurs	17.04.2012 (kn: 12-021901)

zeit von 9.00 bis 12.00 uhr

anmeldeschluss 09.03.2012
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220 sChWierige sChülerinnen und sChüler 

im ausbildungsalltag gibt es immer wieder reibungspunkte mit den aus-

zubildenden. so gibt es kritik am umgangston, an der mangelnden um-

sicht und am engagement der zukünftigen kollegen und kolleginnen. Wir 

wollen zusammentragen, was uns immer wieder an den auszubildenden 

stört und an konkreten beispielen üben, kritik so zu äußern, dass sie so-

wohl verstanden wird, wie auch nicht übermäßig verletzend ist. 

dabei sollen konkrete situationen im mittelpunkt stehen und die erfah-

rungen der teilnehmer und teilnehmerinnen einfl ießen. 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt.

zielgruppe praxisanleiter/innen

Dozentin gisela ruwe, leiterin der kranken- und kinderkrankenpfl ege-

schule, umg

unterrichtsstunden 8

Kursplätze 16

Kursgebühr 70,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37073 

göttingen, sr 2.104 

Kurs 13.03.2012 (kn: 12-022001)

zeit von 9.00 bis 17.00 uhr

anmeldeschluss 03.02.2012

arbeitSplatzbezogeNe	fortbilDuNgeN70



221 grenzsituationen mit sChülerinnen 
 und sChülern 

Wir kennen es alle aus der eigenen berufsbiografi e: „da muss man durch!“ 

oder „ man kann nicht mit jedem mitsterben . . .“. zum hineinwachsen in 

den beruf gehört auch mit schwierigkeiten und extremen situationen 

konfrontiert zu werden. das können beispielsweise situationen am le-

bensende, reanimationen oder gewalttätige patienten oder patientin-

nen sein. Wir können meistens nicht verhindern, dass die jungen auszu-

bildenden dies erleben, aber wir können ihre Verarbeitung begleiten, das 

gespräch suchen, ihre Wahrnehmungen erkunden und sie stärken, auch 

in diesen situationen gefühl und Verstand zu nutzen. 

in diesem seminar sollen konkrete situationen im mittelpunkt stehen und 

alle teilnehmer und teilnehmerinnen werden gemeinsam lösungen und 

perspektiven erarbeiten und er“spielen“. 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

zielgruppe praxisanleiter/innen

Dozentin gisela ruwe, leiterin der kranken- und kinderkrankenpfl ege-

schule, umg 

unterrichtsstunden 8

Kursplätze 16

Kursgebühr 70,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37073 

göttingen, sr 2.104

Kurs	08.05.2012 (kn: 12-022101)

zeit von 9.00 bis 17.00 uhr

anmeldeschluss 30.03.2012
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222 problemorientiertes lernen 

das problemorientierte lernen rückt die Fragen der lernenden in den 

mittelpunkt und fordert eigeninitiative beim Finden von lern- und lö-

sungsstrategien. damit unterstützt es effi zientes lernen, bietet den Frei-

raum, das lernen eigenverantwortlich mit zu gestalten und fördert die 

individuelle lernfähigkeit. zentrales element ist die schilderung einer 

problemorientierten Fallsituation aus dem berufl ichen umfeld der ler-

nenden. ziel ist es, die Wissenslücken, die eine schlüssige lösung der 

problemsituation verhindern, zu erkennen und entsprechende Fragestel-

lungen zu formulieren. diese Fragestellungen sind von den lernenden zu 

bearbeiten und nach möglichkeit selbst zu beantworten. 

inhalte:

in diesem seminar lernen sie die initiierung und didaktische sowie metho-

disch/mediale umsetzung problemorientierter lernprozesse. im einzelnen: 

 kriterien zur entwicklung und beurteilung problemorientierter Fallsi-

tuationen 

 didaktische, methodische und mediale umsetzung des problemorien-

tierten lernens 

 abstraktion/systematisierung der lerninhalte (unter berücksichti-

gung von kasuistik und systematik) 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt.

zielgruppe lehrende der universitätsmedizin 

Dozenten peter limpke, ostd, göttingen / ralf emmermann, std, göttin-

gen / kathrin henke, std, braunschweig

unterrichtsstunden 16

Kursplätze 16

Kursgebühr 140,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, schulen für göttingen gesundheitsberufe, humboldtal-

lee 11, 37073 göttingen, sr 1.327 

Kurs 05. u. 12.05.2012 (kn: 12-022201)

zeit von 9.00 bis 17.00 uhr

anmeldeschluss 30.03.2012
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zielgruppe lehrende der universitätsmedizin göttingen

Dozenten elisabeth Wegner / andreas lachner, ma, institut für erzie-

hungswissenschaft, albert-ludwigs-universität, Freiburg  

unterrichtsstunden 5

Kursplätze 20

Kursgebühr 50,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37073 

göttingen, sr 1.327

Kurs	24.02. u. 09.03.2012 (kn: 12-022301)

zeit 24.02. von 14.00 bis 18.00 uhr, 09.03. von 9.00 bis 14.00 uhr

anmeldeschluss 07.02.2012
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223 lernen lehren – Wie können 
 studierende beim eigenständigen 
 lernen unterstützt Werden? 

oft wird von seiten der lehrenden beklagt, dass deren studierenden un-

selbstständig sind, nur auf die prüfungen lernen, und ihre tätigkeiten bis 

zum letztmöglichen zeitpunkt aufschieben. in dieser Veranstaltung ler-

nen die teilnehmenden geeignete methoden zur Förderung der selbst-

regulation bei studierenden kennen und können diese in ihrer lehre an-

wenden. des Weiteren lernen diese geeignete methoden zur bewertung 

selbstregulierten lernens kennen. das seminar wird als blended-lear-

ning umgebung umgesetzt und besteht aus präsenz- und individuellen 

online-transferphasen. 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt.
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301 basiskurs palliatiVe Care Für pFlegende 

in zusammenarbeit der abteilung palliativmedizin mit dem geschäftsbe-

reich aus-, Fort- und Weiterbildung bieten wir wieder einen „basiskurs pal-

liative Care für pfl egende“ an. ziel des kurses ist eine sensibilisierung für 

die besondere haltung im umgang mit schwerstkranken und sterbenden 

menschen. die insgesamt 160 stunden unterricht werden in vier blöcken zu 

je einer Woche erteilt, gesamtdauer der Weiterbildung ca. 10 monate. der 

kurs entspricht den anforderungen des $ 39a sgb und ist zertifi ziert nach 

dem basiscurriculum palliative Care von alpha, deutsche gesellschaft für 

palliativmedizin, deutsche krebshilfe und deutscher hospiz- und palliativ-

Verband e.V..

Weitergehende informationen erhalten sie im geschäftsbereich aus-, Fort- 

und Weiterbildung, sekretariat, tel.: 39-6920 

inhalte:	

dieser kurs vermittelt: 

 grundkenntnisse der schmerztherapie 

 aspekte der krankheitsbewältigung 

 kommunikationsmodelle 

 pfl egerische möglichkeiten in der palliativpfl ege 

 umgang mit sterben, tod und trauer. 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

zielgruppe pfl egende in der palliativmedizin 

Dozentin andrea Voßen-Wellmann, abt. palliativmedizin, umg

unterrichtsstunden 160

Kursplätze 18

Kursgebühr 980,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37073 

göttingen, sr 1.327

Kurs	8 23.-27.01.; 19.-23.03.; 02.-06.07. und 17.-21.09.2012 

Kurs	9	 07.-11.05.; 09.-13.07.; 08.-12.10.2012 und 04.-08.02.2013

Kursbeginn	(8.	Kurs) 23.01.2012 (kn: 12-030101), anmeldeschluss 06.01.2012 

Kursbeginn	(9.	Kurs) 07.05.2012 (kn: 12-030102), anmeldeschluss 30.03.2012

zeit montags bis freitags von 9.00 bis 17.00 uhr
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302 FolloW up – palliatiVe Care Für pFlegende

palliativpfl ege ist eine interdisziplinäre aufgabe innerhalb des behand-

lungsteams. die Verpfl ichtung, ein umfassendes Versorgungskonzept für 

schwerkranke aufzubauen und zu erhalten, dient dem Wohlbefi nden und 

der Verbesserung der lebenqualität dieser betroffenen menschen. Wir 

bieten für die absolventen des „basiskurs palliative Care für pfl egende“ 

ein Follow up-seminar mit den schwerpunkten „palliative Care in der ger-

iatrie“ und „implementierung von palliative Care und hospitationsideen 

im altenheim“ an. die Verknüpfung der verschiedenen stationären und 

ambulanten Versorgungskonzepte zur maximierung der lebensqualität 

steht im Vordergrund. bitte bringen sie ihre eigenen erfahrungen aus der 

praxis mit ein. Weitergehende informationen erhalten sie im geschäfts-

bereich aus-, Fort- und Weiterbildung, sekretariat, tel.: 39-6920 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

zielgruppe pfl egende in der palliativmedizin

Dozentin andrea Voßen-Wellmann, abt. palliativmedizin, umg 

unterrichtsstunden 16

Kursplätze 20

Kursgebühr 100,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37073 

göttingen, sr 1.327

Kurs	1 08.–09.02.2012 (kn: 12-030201), anmeldeschluss 06.01.2012

Kurs	2 08.–09.10.2012 (kn: 12-030202), anmeldeschluss 31.08.2012

zeit von 9.00 bis 17.00 uhr



303 palliatiVe Care kurs phYsiotherapie 

dieser basiskurs möchte physiotherapeuten in die palliativmedizin und 

hospizarbeit einführen. über das physiotherapeutische basiswissen hi-

naus sollen

 grundlagen der palliativmedizin und hospizarbeit

 medizinische aspekte, klinische grundlagen

 behandlungen von schmerzen und anderer belastender symptome

 physiotherapeutische behandlungsziele und behandlungstechniken

 schnittstellen zur palliativen pfl ege 

 psychische reaktionsformen und bearbeitungsstrategien

 psychosoziale aspekte

 ethische, spirituelle und kulturelle aspekte

 team, stressmanagement und ehrenamt

vermittelt werden. 

der kurs entspricht den anforderungen des $ 125 sgb V (anlage 4, rah-

menempfehlungen) und basiert auf dem basiscurriculum „physiothera-

pie in palliative Care – palliativmedizin und hospizwesen“ – der deutschen 

gesellschaft für palliativmedizin dgp e.V.. 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt.

zielgruppe Für beschäftigte der bereiche physiotherapie und ergothe-

rapie

Dozentin sabine roß, be physiotherapie, umg

unterrichtsstunden 40

Kursplätze 18

Kursgebühr 440,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37073 

göttingen, sr 1.327

Kursbeginn 16.–20.01.2012 (kn: 12-030301)

zeit von 9.00 bis 17.00 uhr 

anmeldeschluss 23.12.2011
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zielgruppe lehrende in der medizin (nur beschäftigte der umg)

fortbildungspunkte 40 für ärztinnen und ärzte 

Dozenten dozententeam

unterrichtsstunden 40

Kursplätze 20

Kursgebühr kostenfrei

ort	/raum umg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37073 

göttingen, sr 1.327

Kursbeginn 27.-28.02. u. 03.–04.09.2012 (kn: 12-030401) 

zeit von 9.00 bis 17.00 uhr 

anmeldeschluss 03.02.2012

304 QualiFizierung Für lehrende 
 in der medizin 

um studierende zielgerichtet und effi zient ausbilden zu können, sollten 

lehrende über ein hohes maß an lehrkompetenzen verfügen und diese 

im lehralltag ständig weiterentwickeln. der klinische alltag bietet aber 

wenig möglichkeiten für die ausführliche beschäftigung mit lehrinhal-

ten oder methoden. diese lücke möchte unsere Fortbildung schließen.

sie gliedert sich in zwei Veranstaltungsblöcke, die jeweils verschiede-

ne lernbereiche abdecken. die zeit zwischen den blöcken wird zur ge-

genseitigen lehrhospitation der teilnehmer und teilnehmerinnen ver-

wendet, um voneinander zu lernen und eine gegenseitige refl exion zu 

ermöglichen. 

selbst ausprobieren und sich auf neue lehrformen einlassen statt pas-

siv zu konsumieren, steht im mittelpunkt der Veranstaltung. genau das, 

was wir auch von unseren studierenden erwarten! nutzen sie diese mög-

lichkeit, um ihre kompetenzen im bereich lehre zu verbessern, aufzufri-

schen oder zu erweitern.

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 



305 FaChkundelehrgang i 
 (teChn. sterilisationsassistent/in)

der lehrgang fördert die handlungskompetenz der mitarbeiterinnen und 

mitarbeiter und damit ihre leistungsfähigkeit, um das hygiene- und ste-

rilisationsrisiko auf das nach dem stand der Wissenschaft unvermeidba-

re risiko zu beschränken.

unter berücksichtigung von wirtschaftlichen und ökologischen gesichts-

punkten werden die teilnehmerinnen und teilnehmer zur qualitätsge-

rechten aufbereitung von instrumenten und geräten im sinne des medi-

zinproduktegesetzes befähigt. 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt.
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zielgruppe beschäftigte in sterilgutversorgungsabteilungen

Dozentin heike schütz, Fachschule für hygiene, technik und sterilgutver-

sorgung (fhts), hannover und dozententeam

unterrichtsstunden 80

Kursplätze 24

Kursgebühr 680,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37073 

göttingen, sr 1.327

Kursbeginn 15.–26.10.2012 (kn: 12-030501)

zeit 15. bis 19.10.2012 und 22. bis 26.10.2012 jeweils von 8.30 bis 16.30 uhr 

anmeldeschluss 07.09.2012



306 1. göttinger tag der onkologisChen 
 pFlege 

die pfl ege, betreuung und begleitung von menschen mit onkologischen 

erkrankungen sowie deren angehörigen stellt hohe anforderungen an 

die kompetenzen der pfl egekräfte.

im rahmen dieser Veranstaltung haben sie die möglichkeit einen tieferen 

einblick in die onkologische Fachpfl ege zu erhalten. die teilnehmerinnen 

und teilnehmer der Weiterbildung zur Fachkraft für onkologische pfl ege 

präsentieren themenschwerpunkte aus ihrem berufl ichen alltag. hier-

bei nehmen sie bezug auf die spezielle pfl ege der verschiedenen onko-

logischen Fachrichtungen. im anschluss an die einzelnen Fachvorträge 

stehen ihnen die referenten für Fragen und kollegialen austausch zur 

Verfügung. 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt.
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zielgruppe interessierte aus den gesundheitsfachberufen 

Dozentin eileen erdt, Fachkraft für onkologische pfl ege, umg 

unterrichtsstunden 8

Kursplätze 25

Kursgebühr kostenfrei

ort	/raum wird noch bekannt gegeben

Kurs 06.09.2012 (kn: 12-030601)

zeit von 9.00 bis 16.00 uhr 

anmeldeschluss 01.01.2012



307 grundkurs im strahlensChutz 
 mit integriertem kenntniserWerb

inhalte:	

1. grundlagen der strahlenphysik 

2. dosisbegriffe und dosimetrie 

3. strahlenbiologische grundlagen einschließlich der 

Wirkung kleiner dosen 

4. natürliche und zivilisatorische strahlenexposition des menschen 

5. grundlagen und grundprinzipien des strahlenschutzes 

6. strahlenschutz des personals 

7. rechtsvorschriften, richtlinien und empfehlungen

8. praktische übungen und demonstrationen 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 
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zielgruppe ärztinnen/ärzte und medizin-/physikexperten

fortbildungspunkte 26 für ärztinnen und ärzte 

Dozentin prof. dr. patricia Virsik-köpp, abt. f. allg. hygiene u. umwelt-

medizin, umg

unterrichtsstunden 26

Kursplätze 14

Kursgebühr 195,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37073 

göttingen, kurs 1: sr 1.332, kurs 2: sr 0.132, kurs 3, 4, 5: sr 1.327

Kurs	1 26.–28.01.2012 (kn: 12-030701), anmeldeschluss 06.01.2012

Kurs	2 22.–24.03.2012 (kn: 12-030702), anmeldeschluss 10.02.2012

Kurs	3 23.–25.08.2012 (kn: 12-030703), anmeldeschluss 13.07.2012

Kurs	4 01.–03.11.2012 (kn: 12-030704), anmeldeschluss 21.09.2012

Kurs	5 06.–08.12.2012 (kn: 12-030705), anmeldeschluss 26.10.2012

zeit 1. u. 2. tag von 8.00 bis 17.30 uhr, 3. tag von 8.00 bis 13.00 uhr



308 spezialkurs diagnostik 

inhalte:

1. röntgeneinrichtungen

2. strahlenschutzeinrichtungen in der röntgendiagnostik

3. dosisbegriffe und dosimetrie

4. strahlenschutz des personals

5. strahlenschutz des patienten

6. indikationen zur untersuchung mit röntgenstrahlung

7. spezialfragen bei der röntgenuntersuchung

8. Qualitätssicherung und Qualitätskontrolle

9. dokumentation und bildwiedergabe

10. organisation des strahlenschutzes

11. rechtsvorschriften, richtlinien und empfehlungen bzgl. der 

anwendung von röntgenstrahlung – Vertiefung

12. praktische übungen und demonstrationen

 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 
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zielgruppe ärztinnen/ärzte mit absolviertem grundkurs

fortbildungspunkte 20 für ärztinnen und ärzte 

Dozent dr. klaus-peter hermann, abt. radiologische diagnostik, umg 

unterrichtsstunden 20

Kursplätze 25

Kursgebühr 160,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, abt. radiologische diagnostik, robert-koch-str. 40, 

37075 göttingen

Kurs	1 16.–17.03.2012 (kn: 12-030801), anmeldeschluss 03.02.2012

Kurs	2 07.–08.09.2012 (kn: 12-030802), anmeldeschluss 27.07.2012

zeit	8.30 bis 18.00 uhr
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309 spezialkurs Computertomographie

inhalte:

1. geräte- und detektortechnologie

2. Qualitätssicherung und Qualitätskontrolle

3. dosismessgrößen

4. scanparameter: bedeutung für bildqualität u. strahlenexposition

5. apparative einfl ussfaktoren auf die dosis

6. anwenderbedingte einfl ussfaktoren auf die dosis

7. strahlenexposition des patienten

8. methoden zur abschätzung der patientenexposition

9. maßnahmen zur dosisreduktion beim patienten

10. spezielle techniken (z.b. kardio-Ct, Ct-Flouroskopie u.a.)

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

zielgruppe ärztinnen/ärzte mit absolviertem grund- und spezialkurs 

„diagnostik“

fortbildungspunkte 3 für ärztinnen und ärzte 

Dozent dr. klaus-peter hermann, abt. radiologische diagnostik, umg 

unterrichtsstunden 4

Kursplätze 12

Kursgebühr 50,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, abt. radiologische diagnostik, robert-koch-str. 40, 

37075 göttingen

Kurs 20.04.2012 (kn: 12-030901)

zeit von 15.30 bis 19.00 uhr

anmeldeschluss 16.03.2012





310 spezialkurs interVentionsradiologie

inhalte:	

1. geräte- und detektortechnologie

2. dosismessgrößen

3. aufnahmeparameter: bedeutung für bildqualität u. strahlenexposition

4. apparative einfl ussfaktoren auf die dosis

5. anwenderbedingte einfl ussfaktoren auf die dosis

6. dosiswerte bei häufi gen untersuchungen

7. strahlenexposition des patienten

8. strahlenexposition des personals

9. maßnahmen zur dosisreduktion bei patienten und personal

10. spezielle techniken und ihre anforderungen

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 
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zielgruppe ärztinnen/ärzte mit absolviertem grund- und spezialkurs 

„diagnostik“

fortbildungspunkte 5 für ärztinnen und ärzte 

Dozent dr. klaus-peter hermann, abt. radiologische diagnostik, umg 

unterrichtsstunden 4

Kursplätze 15

Kursgebühr 50,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, abt. radiologische diagnostik, robert-koch-str. 40, 

37075 göttingen

Kurs 23.03.2012 (kn: 12-031001)

zeit von 15.30 bis 19.00 uhr

anmeldeschluss	17.02.2012



311 grundkurs strahlensChutz 
 Für op-pFlegepersonal

theoretischer	teil	

1. allgemeine grundlagen 

2. grundlagen der röntgenanatomie und einstelltechnik 

3. strahlenschutz des patienten und des personals 

4. Qualitätssicherung 

5. organisation des strahlenschutzes

praktischer	teil	

1. durchleuchtungs-einrichtungen: aufbau, Funktion, 

 strahlenschutzsituation 

2. aufnahmeeinstellungen im op-bereich

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 
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zielgruppe op-pfl egepersonal

Dozent dr. herbert modler, dipl. physiker 

unterrichtsstunden 20

Kursplätze 15

Kursgebühr 175,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37073 

göttingen, sr 1.332

Kurs 07.-08.09. und 14.-15.09.2012 (kn: 12-031101)

zeit freitags von 14.00 bis 17.00 uhr und 

samstags von 9.00 bis 14.30 uhr 

anmeldeschluss 03.08.2012



312 aktualisierungskurs strahlensChutz   
 op-pFlegepersonal

inhalte:

1. stand der technik im strahlenschutz 

2. neue entwicklungen der gerätetechnik 

3. aktuelle entwicklungen auf dem gebiet der Qualitätssicherung 

4. erfahrungen der ärztlichen/zahnärztlichen stellen 

5. geänderte rechtsvorschriften und empfehlungen 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 
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zielgruppe op-pfl egepersonal

Dozent dr. herbert modler, dipl. physiker 

unterrichtsstunden 4

Kursplätze 25

Kursgebühr 50,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37073 

göttingen, sr 1.332 

Kurs 05.10.2012 (kn: 12-031201)

zeit	von 14.00 bis 18.00 uhr

anmeldeschluss	31.08.2012



313 grundkurs strahlensChutz Für 
 medizinisChe FaChangestellte

theoretischer	teil:	

1. anatomie und röntgenanatomie 

2. röntgenaufnahmetechnik 

3. spezieller strahlenschutz 

4. dokumentationspfl ichten 

5. rechtsvorschriften, richtlinien und empfehlungen 

praktischer	teil:	

1. demonstrationen 

2. praktische übungen der kursteilnehmer zur einstellung und belich-

tung von röntgenaufnahmen

3. praktische übungen der kursteilnehmer zur Qualitätssicherung 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 
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zielgruppe arzthelfer/arzthelferinnen, mta (labor, Funktionsdiagnostik)

Dozentin roswitha irmler, leiterin der mta-schule radiologie, umg 

unterrichtsstunden 90

Kursplätze 12

Kursgebühr 495,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, mta-schule radiologie, heinricht-düker-Weg 8, 37073 

göttingen

Kurs	03. u. 05.–10.11.2012 & 01. u. 03.–07.12.2012 (kn: 12-031301) 

zeit	von 9.00 bis 15.30 uhr

anmeldeschluss	28.09.2012



314 aktualisierungskurs strahlensChutz   
 Für medizinisChe FaChangestellte

inhalte:	

1. stand der technik im strahlenschutz 

2. neue entwicklungen der gerätetechnik 

3. aktuelle entwicklungen auf dem gebiet der Qualitätssicherung 

4. erfahrungen der ärztlichen/zahnärztlichen stellen 

5. geänderte rechtsvorschriften und empfehlungen 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 
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zielgruppe arzthelfer/arzthelferinnen, mta (labor, Funktionsdiagnostik)

Dozent dr. herbert modler, dipl. physiker 

unterrichtsstunden 8

Kursplätze 25

Kursgebühr 70,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37073 

göttingen, sr 1.332

Kurs	25.08.2012 (kn: 12-031401)

zeit	von 9.00 bis 17.00 uhr

anmeldeschluss	20.07.2012



315 kinesiologisChes taping – basiskurs

zunehmend sieht man sportler, die bunte tapes im training und Wett-

kampf tragen. Verlauf und ort des tapings stehen oft im gegensatz zu 

den bekannten lehrbüchern. genau genommen widerspricht die anlage 

sogar dem klassischen Wissen um tapeanlagen. auf rückfrage bestäti-

gen aber sportler und patienten, dass es fast wunderbar hilft. elYth’s ki-

nesiologisches tape ist ein neues, scheinbar revolutionäres tapekonzept, 

welches mit hilfe fl exibler tapes und speziell entwickelten anlagetechni-

ken oftmals erstaunliche erfolge zeigt. dabei basiert elYth’s kinesiolo-

gisches tape auf empirischen überlegungen zur haut und muskulatur. 

die haut als größtes organ mit refl ektorischem einfl uss auf viele körper-

funktionen, die muskulatur als aktives bewegungsinstrument, aber auch 

träger von durchblutung und stoffwechsel. dieses Wissen führte zur ent-

wicklung des neuartigen tapematerials. 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt.
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zielgruppe physiotherapeuten, pfl egende und therapeuten

Dozent Christian röhrs, sportphysiotherapeut, donauakademie Vilshofen

unterrichtsstunden 14

Kursplätze 20

Kursgebühr 180,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37073 

göttingen, sr 2.332 

Kurs	1 09.–10.03.2012 (kn: 12-031501), anmeldeschluss	03.02.2012

Kurs	2 01.–02.09.2012 (kn: 12-031502), anmeldeschluss	27.07.2012

zeit	1. tag von 9.00 bis 18.00 uhr, 2. tag von 9.00 bis 15.00 uhr



316 kinesiologisChes taping 
 in sport und orthopädie 

aufbauend auf den techniken des „elYth’s kinesiologisches tape-ba-

siskurs“ werden in diesem kurs spezielle techniken und krankheitsbil-

der aus dem bereichen sport und orthopädie vermittelt. darüber hinaus 

wird auf Verletzungsmechanismen und deren behandlungsweise mit hilfe 

des kinesiologischen tape sowie weiterer hilfsmittel eingegangen. neben 

anlagen bei sport– und muskelverletzungen kommen spezielle lymph-

techniken (z.b. bei schleudertrauma), ausgewählte neurologischen tech-

niken (z.b. karpaltunnelsyndrom) und ergänzenden anlagen an der Wir-

belsäule, der unteren und oberen extremität zum einsatz. das bereits 

bestehende „elYth s kinesiologisches tape“-konzept wird ergänzt und 

erweitert. der schwerpunkt liegt – wie schon im basiskurs – in der prak-

tischen arbeit. 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 
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zielgruppe physiotherapeuten, pfl egende und therapeuten

Dozent Christian röhrs, sportphysiotherapeut, donauakademie Vilshofen

unterrichtsstunden 14

Kursplätze 20

Kursgebühr 180,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37073 

göttingen, sr 1.313

Kurs 09.–10.11.2012 (kn: 12-031601)

zeit	1. tag von 9.00 bis 18.00 uhr, 2. tag von 9.00 bis 15.00 uhr

anmeldeschluss	05.10.2012



317 FaChWeiterbildung Für intensiV- 
 und anästhesiepFlege 

die Fachweiterbildung für internistische und operative intensiv- und 

anästhesiepfl ege  ist eine berufsbegleitende, staatlich anerkannte Wei-

terbildung. zugangsvoraussetzung zu dieser Weiterbildung sind bestan-

dene examen in der krankenpfl ege oder kinderkrankenpfl ege.

die ausbildung erfolgt nach der Verordnung über die Weiterbildung in ge-

sundheitsberufen vom 18. märz 2002. der theoretische unterricht um-

fasst insgesamt 720 stunden. Für die praktische ausbildung sind eine 

viermonatiger einsatz in der anästhesie und eine einsatzzeit von 9,5 mo-

naten auf einer operativen und/oder konservativen intensivstation zu 

leisten. die Weiterbildung schließt mit einer praktischen, schriftlichen 

und mündlichen prüfung ab.

der nächste kurs beginnt voraussichtlich im april 2013. Weitere infor-

mationen erhalten sie bei Frau rita schrader, telefon 39-8849, e-mail: 

rschrad@med.uni-goettingen.de. 
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zielgruppe pfl egepersonal aus den bereichen intensiv- und anästhesie-

pfl ege

Dozenten dozententeam

unterrichtsstunden 720

Kursplätze 24

Kursgebühr 6.500,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, am Vogelsang 1, 37075 göttingen, seminarraum

Kursbeginn	april 2013 (kn: 12-031701)

anmeldeschluss	–



318 FaChWeiterbildung Für operatiVe und   
 endoskopisChe pFlege 

diese Weiterbildung erfolgt berufsbegleitend und schließt mit einer staat-

lichen anerkennung ab. zugangsvoraussetzung sind bestandene examen 

in der krankenpfl ege oder kinderkrankenpfl ege. der Weiterbildungslehr-

gang hat eine dauer von 24 monaten und umfasst 720 std. theorie (in-

klusive 120 std. eigenstudium) und 14 monate praktika in den verschiede-

nen operativen und endoskopischen Fachgebieten. den abschluss bilden 

eine praktische, schriftliche und mündliche prüfung.

die Weiterbildung soll die teilnehmer zur Wahrnehmung der vielfältigen 

aufgaben in den verschiedenen Fachgebieten der operativen und endos-

kopischen pfl ege, diagnostik und therapie befähigen. darüber hinaus er-

langen die teilnehmer/innen die Qualifi kation zur praxisanleitung (zerti-

fi kat) und den technischen sterilisationsassistenten-Fachkundelehrgang 

i (zertifi kat).

der nächste kurs beginnt voraussichtlich im april 2013. Weitere informa-

tionen z. b. über notwendige bewerbungsunterlagen erhalten sie bei der 

Fachweiterbildungsstätte für operative und endoskopische pfl ege, klaus 

küster, telefon: 39-4097, k.kuester@med.uni-goettingen.de. 
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zielgruppe pfl egepersonal aus den bereichen op und endoskopie

Dozenten dozententeam

unterrichtsstunden 720

Kursplätze 20

Kursgebühr 6.500,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, am Vogelsang 1, 37075 göttingen, seminarraum

Kursbeginn april 2013 (kn: 12-031801)

zeit	von 9.00 bis 17.00 uhr

anmeldeschluss	–



319 Weiterbildung zur FaChkraFt 
 Für onkologisChe pFlege 

die pfl ege, betreuung und begleitung von patienten und deren angehö-

rigen im onkologischen, schmerztherapeutischen und palliativmedizini-

schen bereich stellt an die pfl egekräfte in fachlicher und sozialer hinsicht 

hohe anforderungen. die Weiterbildung Fachkraft für onkologische pfl e-

ge soll gesundheits- und krankenpfl eger/innen, sowie gesundheits- und 

kinderkrankenpfl eger/innen befähigen, krebskranke menschen jeder al-

tersstufe in den verschiedenen phasen ihrer erkrankung multiprofessionell 

und ganzheitlich, unter dem aspekt von aktuellen wissenschaftlichen er-

kenntnisse, zu pfl egen, zu beraten und zu begleiten. zudem sollen sich die 

teilnehmerinnen und teilnehmer mit berufsspezifi schen problemen, eig-

nen ängsten und bedürfnissen auseinandersetzen und möglichkeiten der 

konfl iktlösung und selbstpfl ege kennen lernen.

die Weiterbildung fi ndet in berufsbegleitender Form über 2 Jahre statt. 

der theoretische unterricht von 720 stunden erfolgt vorwiegend in 

blockwochen. mit abschluss der staatlichen anerkennung zur Fachkraft 

für onkologische pfl ege, wird zugleich die Qualifi kation zur Fachkraft pal-

liativ Care nach § 39a, abs. 2, sgb V, und die Qualifi kation zum praxisan-

leiter/zur praxisanleiterin erworben.

der nächste kurs beginnt voraussichtlich im april 2013. Weitere infor-

mationen z.b. über notwendige bewerbungsunterlagen erhalten sie bei 

der Fachweiterbildung für onkologische pfl ege, eileen erdt, telefon: 39-

10390, eileen.erdt@med.uni-goettingen.de. 
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zielgruppe pfl egende, die onkologisch erkrankte patienten betreuen 

Dozent eileen erdt, Fachkraft für onkologische pfl ege, umg

unterrichtsstunden 720

Kursplätze 20

Kursgebühr 6.500,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, am Vogelsang 1, 37075 göttingen, seminarraum

Kursbeginn	april 2013 (kn: 12-031901)

zeit von 15.00 bis 18.00 uhr

anmeldeschluss	–



320 Weiterbildung zur praXisanleitung 

die Weiterbildung soll kenntnisse und Fertigkeiten vermitteln, um schü-

ler/innen und neue mitarbeiter/innen kompetent begleiten, beraten und 

beurteilen zu können. die berufsbegleitende Weiterbildung hat einen 

zeitlichen umfang von 200 stunden, davon sind 160 stunden theorie in 

präsens und 40 stunden praxis (arbeitsaufträge). der einführungsblock 

erstreckt sich über 5 tage, anschließend erfolgen einzelne Fortbildungs-

tage über 6 monate. die Weiterbildung endet mit einer schriftlichen haus-

arbeit und einem abschlusskolloquium.

zugangsvoraussetzungen	sind

 abgeschlossene ausbildung als gesundheits- und krankenpfl eger/in 

bzw. gesundheits- und kinderkrankenpfl eger/in, hebamme oder ent-

bindungspfl eger, altenpfl eger/in, mta, physiotherapeut/in, logopä-

de/ logopädin

 2-jährige berufserfahrung im ausbildungsfeld nach der staatlichen an-

erkennung

bewerbungen aus dem pfl egedienst sind mit einer beurteilung des Vor-

gesetzten an die zuständige pfl egedienstleitung zu richten. der nächste 

kurs beginnt im april 2012. ansprechpartner bezüglich weiterer informa-

tionen ist Cornelia krapp, leitung der hebammenschule (organisatori-

sche leitung der praxisanleitungskurse), tel. 39-6593. 
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inhalte:	

die Weiterbildung vermittelt den teilnehmer/innen kenntnisse und Fer-

tigkeiten, um schüler/innen und neue mitarbeiter/innen kompetent be-

gleiten, beraten und beurteilen zu können. 

 koordination und durchführung der praktischen anleitung (planung, 

durchführung, auswertung und dokumentation) 

 durchführung von lernerfolgskontrollen, erstellung von beurteilun-

gen 

 Vorbereitung und mitwirkung an praktischen prüfungen 

 einarbeitung neuer mitarbeiter/innen 

 beratung von mitarbeiter/innen bei Fragen der praktischen ausbildung 

 herstellung einer Verknüpfung von theorie und praxis 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 
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zielgruppe alle anleitenden beschäftigten der pfl ege

Dozentin Cornelia krapp, leiterin der hebammenschule, umg 

unterrichtsstunden 200

Kursplätze 20

Kursgebühr 600,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37073 

göttingen

Kursbeginn	23.–27.04., 07.–09.05., 21.–22.05., 04.–06.06., 18.–20.06., 

09.–10.07. u. 03.–04.09.2012 (kn: 12-032001)

zeit von 8.00 bis 15.30 uhr

anmeldeschluss	–



321 einFührung in die hF-Chirurgie 

in den meisten operativen Fachdisziplinen ist der einsatz der hochfre-

quenz-Chirurgie obligat, der nutzen und die Vorteile der elektrochirurgie 

unentbehrlich. die bedienung der erforderlichen geräte und des instru-

mentariums erfordert von den anwendern das nötige Wissen um Wir-

kungsweise, gefahren und anwendung. in diesem kurs werden ihnen die 

grundlagen der hF-Chirurgie vermittelt und eine einführung in die hF-

geräte der neueren generation gegeben.

ansprechpartner: klaus küster, telefon: 39-4097, k.kuester@med.uni-

goettingen.de. 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

zielgruppe pflegende im zop aus den operativen/endoskopischen 

bereichen 

Dozent klaus küster, gb aus-, Fort- und Weiterbildung umg 

unterrichtsstunden 4

Kursplätze 20

Kursgebühr kostenfrei

ort	/raum umg, robert-koch-str. 40, 37075 göttingen, ubFt-gebäude, 

ebene 02, seminarraum der medizintechnik

Kursbeginn	wird noch bekannt gegeben (kn: 12-032101)

zeit	von 15.00 bis 18.00 uhr

anmeldeschluss	–
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322 bobath grundkurs Für therapeuten 
 (ibita anerkannt) 

das bobath-konzept ist ein problemlösender ansatz in der befundauf-

nahme und behandlung erwachsener mit neurologischen erkrankungen. 

dieser bobath-grundkurs ist ibita-anerkannt und gliedert sich folgen-

dermaßen: 

teil	1:	15.10. bis 19.10.2012

Neurophysiologie: 20.10. bis 21.10.2012

teil	2:	07.01. bis 11.01.2013

teil	3: 16.03. bis 20.03.2013

es wird empfohlen, einen kurs studie der normalen bewegung (human 

movement analysis) vorher zur einführung in die thematik des kurses 

zu absolvieren. 

Voraussetzungen: 1 Jahr berufserfahrung nach der staatlichen anerken-

nung und arbeit mit überwiegend neurologischen patienten; bescheini-

gung vom arbeitgeber, dass mindestens 1 Jahr gearbeitet wurde. 

inhalte: 

 praktische anwendung von klinischen denkprozessen 

 erlernen einer analytischen befundaufnahme 

 erarbeiten eines behandlungsplanes 

 behandlung von patienten mit neurologischen erkrankungen 

 re-analyse durch einsatz individueller parameter 
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ziele	des	Kurses:	

 dokumentieren und formulieren von zielsetzungen auf den ebenen der 

iCF 

 erlernen funktioneller behandlungstechniken 

 differenzierter gebrauch von verbaler, auditiver und propriozeptiver 

Fazilitation 

 praktische umsetzung von neurophysiologischen und neuropatholo-

gischen erklärungsmodellen für sensomotorische kontrolle 

 anwendung der motorischen lernprinzipien bei erwachsenen 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

zielgruppe staatl. anerk. physiotherapeuten und ergotherapeuten

Dozent Christoph hofstetter, physiotherapeut u. bobath-instruktor (ibi-

ta), Warburg

unterrichtsstunden 136

Kursplätze 12

Kursgebühr 1.500,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37073 

göttingen, sr 1.327

teil	1 15.–19.10.2012 (kn: 12-032201)

Neurophysiologie 20.–21.10.2012 (kn: 12-032202)

teil	2 07.–11.01.2013 (kn: 12-032203)

teil	3 16.–20.03.2013 (kn: 12-032204)

zeit	von 9.00 bis 17.00 uhr

anmeldeschluss	31.08.2012





Inhalt Diagnostik, Therapie und Pflegeinformationstechnologie

Seite	 Nr.	 Kurs 

informationstechnologie

In diesem Themenbereich stehen die Standardangebote des OFFICE-Pakets (nur 

noch Office 2007/2010) im Mittelpunkt, die wir in Kooperation mit der Volkshoch-

schule Göttingen durchführen. Neu dabei sind die SPEZIAL-Kurse für WORD und 

EXCEL. Sollten Sie bestimmte EDV-Kurse vermissen oder benötigen Sie ein ande-

res Seminarangebot, fragen Sie uns. Wir beraten Sie gern und/oder organisieren 

einen entsprechenden EDV-Kurs.

103

104 401 „Was gelingen soll, braucht Zeit!“ – EDV-Intensivkurs für  

ältere Arbeitnehmer/innen und Anfänger (Word, Excel, Outlook)

105 402 OUTLOOK – Grundlagen (Office 2007/2010)

106 403 OUTLOOK für Fortgeschrittene (Office 2007/2010)

107 404 Terminplanung mit OUTLOOK (Office 2007/2010)

108 405 WORD – Grundlagen der Textverarbeitung (Office 2007/2010)

109 406 WORD Spezial – wissenschaftliche Arbeiten erstellen 

(Office 2007/2010)

111 407 WORD Spezial – Briefgestaltung nach DIN-Vorschriften

112 408 WORD Spezial – Schritt für Schritt zum perfekten Serienbrief

113 409 WORD Spezial – Aushänge, Faltblätter und Broschüren gestalten

114 410 EXCEL – Grundlagen der Tabellenkalkulation (Office 2007/2010)

115 411 EXCEL Spezial – Pivot-Tabellen und Pivot-Diagramme 

(Office 2007/2010)

116 412 EXCEL Spezial – Makros (Office 2007/2010)

117 413 POWERPOINT – Grundlagen der Präsentationserstellung 

(Office 2007/2010) 

118 414 POWERPOINT – professionell präsentieren – souverän vortragen 

(Office 2007/2010)

119 415 Digitale Fotos bearbeiten. Mit einfachen Mitteln zu besseren Bildern

120 416 Office 2007/2010 – Was ist neu (Word, Excel, Outlook)?

121 417 Gefahren der betrieblichen Internetnutzung

122 418 Einsatz von Smart Boards im Unterricht – mehr als eine  

interaktive Wandtafel

124 419 Schreibtechnik heute – 10-Finger-System schnell gelernt

125 420 Einführung in die Arbeit mit dem SAP-IS-H Modul Patientenaufnahme

126 421 IXSERV
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401 „Was gelingen soll, brauCht zeit!“ – 
 edV-intensiVkurs Für ältere 
 arbeitnehmer/innen und anFänger    
 (Word, eXCel, outlook) 

ein kurs für mitarbeiter und mitarbeiterinnen ohne pC-erfahrung und 

ohne edV-Vorkenntnisse, die sich einen ersten überblick über die arbeit 

mit einem pC verschaffen und eine orientierung über die möglichkeiten 

der pC-anwendung erhalten wollen. hier haben sie genügend zeit zum 

üben und ausprobieren. 

inhalte:

 kennenlernen der WindoWs-benutzeroberfl äche 

 umgang mit dateien und ordnern 

 erstellen und benutzen von Verknüpfungen 

 schreiben von einfachen texten mit Word 

 einbinden von bildern 

 texte mit einfachen mitteln „verschönern“ 

 erstellen von und arbeiten mit einfachen tabellen in eXCel 

 surfen im internet, um informationen zu suchen und zu fi nden 

 e-mails schreiben und versenden 

 e-mails mit texten und bildern verschicken 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

zielgruppe beschäftigte ohne pC-Vorkenntnisse

Voraussetzungen	keine

Dozent ralf haberer, Volkshochschule göttingen 

unterrichtsstunden 24

Kursplätze 16

Kursgebühr 150,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, robert-koch-str. 40, 37075 göttingen, schulungsraum 

im bürocontainer 1.a4, raum 104

Kurs 20.–23.02.2012 (kn: 12-040101)

zeit	von 8.45 bis 14.45 uhr

anmeldeschluss	13.01.2012
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402 outlook – grundlagen (oFFiCe 2007/2010) 

microsoft outlook ist die ideale schaltzentrale für kommunikation und 

informationsmanagement auf dem pC. 

inhalte:

in diesem kurs lernen sie, wie sie 

 grundsätzliche einstellungen in outlook vornehmen 

 kontaktdaten speichern, versenden oder auch importieren 

 signaturen anlegen und nutzen 

 e-mails (auch mit anhängen) verschicken, nachrichten beantworten 

oder weiterleiten 

 einzelne oder auch wiederkehrende termine schnell in ihren kalender 

eintragen

 sich eine schnelle übersicht über ihre täglichen aufgaben und termine 

verschaffen 

 aufgaben an andere personen delegieren und die bearbeitung verfolgen 

 adressen aus outlook für briefe in Word verwenden. 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt.

zielgruppe alle interessierten, die outlook nutzen wollen

Voraussetzungen	sichere WindoWs-kenntnisse; kenntnisse mindes-

tens eines anderen oFFiCe-programms (möglichst Word)

Dozenten ralf haberer / dr. manfred herrmann, Volkshochschule göt-

tingen

unterrichtsstunden 8

Kursplätze 16

Kursgebühr 70,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, robert-koch-str. 40, 37075 göttingen, schulungsraum 

im bürocontainer 1.a4, r. 104

Kurs	1 15.–16.03.2012 (kn: 12-040201), anmeldeschluss	03.02.2012

Kurs	2 13.–14.09.2012 (kn: 12-040202), anmeldeschluss	03.08.2012

zeit	von 8.45 bis 12.00 uhr



403 outlook Für FortgesChrittene 
 (oFFiCe 2007/2010)

Wenn sie über outlook-grundkenntnisse verfügen, lernen sie in diesem 

kurs, die möglichkeiten von outlook auszuschöpfen. 

inhalte:

 anlegen und nutzen eigener ordner 

 anpassen der vorhandenen, beziehungsweise neuerstellen von mail- 

und kontaktlisten 

 anlegen von Verteilerlisten 

 erstellen von besprechungsanfragen 

 nutzen von outlook als Quelle für serienbriefe 

 nutzen von outlook-daten in Word 

 import und export von daten aus und in andere programme 

 archivierung von älteren objekten 

 arbeiten mit dem regelassistenten 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt.

zielgruppe alle interessierten, die ihre outlook kenntnisse vertiefen 

wollen 

Voraussetzungen	besuch unseres grundlagenkurses „outlook“ oder 

vergleichbare kenntnisse

Dozenten ralf haberer / dr. manfred herrmann, Volkshochschule 

göttingen

unterrichtsstunden 8

Kursplätze 16

Kursgebühr 70,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, robert-koch-str. 40, 37075 göttingen, schulungsraum 

im bürocontainer 1.a4, raum 104

Kurs	1 20.04.2012 (kn: 12-040301), anmeldeschluss	16.03.2012

Kurs	2 12.10.2012 (kn: 12-040302), anmeldeschluss	07.09.2012

zeit	von 8.45 bis 16.15 uhr
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404 terminplanung mit outlook 
 (oFFiCe 2007/2010)

neben dem e-mail-austausch ist die kalenderfunktion eine hauptanwen-

dung von outlook. im netzwerk kann nicht nur der eigene terminplan 

verwaltet werden sondern auch termine mit kollegen und kolleginnen 

abgestimmt oder besprechungen organisiert werden. 

inhalte:	

 termingestaltung (einzeltermine, terminserien, ganztätige termine), 

 verschiedene kalender nutzen 

 aufgaben verwalten 

 aufgaben delegieren 

 besprechungen planen und koordinieren 

 ressourcen verwalten 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

zielgruppe alle interessierten, die ihre outlook kenntnisse vertiefen 

wollen

Voraussetzungen	grundkenntnisse von outlook (e-mailing)

Dozent ralf haberer, Volkshochschule göttingen

unterrichtsstunden 4

Kursplätze 16

Kursgebühr 35,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, robert-koch-str. 40, 37075 göttingen, schulungsraum 

im bürocontainer 1.a4, r. 104

Kurs 24.02.2012 (kn: 12-040401)

zeit	von 8.45 bis 12.00 uhr

anmeldeschluss	20.01.2012
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405 Word – grundlagen der 
 teXtVerarbeitung (oFFiCe 2007/2010)

in diesem kurs vermitteln wir ihnen die grundlagen der textverarbei-

tung mit Word. er richtet sich an mitarbeiter und mitarbeiterinnen ohne 

Vorkenntnisse. 

inhalte:

 symbolleisten, menüs und tastaturbefehle 

 texterfassung und -bearbeitung 

 grundlagen der Formatierung von zeichen und absätzen 

 seitenlayout 

 text verschieben und kopieren 

 einfügen von bildern 

 arbeiten mit tabellen 

 einfache serienbriefe 

 autokorrektur 

 drucken 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt

zielgruppe alle interessierten, die einen systematischen einstieg in die 

textverarbeitung mit Word 2007/2010 suchen

Voraussetzungen	sichere WindoWs-kenntnisse

Dozent roberto kohlstedt, Volkshochschule göttingen

unterrichtsstunden 16

Kursplätze 16

Kursgebühr 140,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, robert koch-str. 40, 37075 göttingen, schulungsraum 

im bürocontainer 1.a4, r. 104 

Kurs	1 16.–19.04.2012 (kn: 12-040501), anmeldeschluss	16.03.2012

Kurs	2 08.–11.10.2012 (kn: 12-040502), anmeldeschluss	07.09.2012

zeit	von 8.45 bis 12.00 uhr
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406 Word spezial – WissensChaFtliChe 
 arbeiten erstellen

dissertationen, haus-, bachelor- und masterarbeiten, aber auch tagungs-

bände, seminarunterlagen, Vorträge, Veröffentlichungen oder bücher, 

schnell und korrekt erstellen – hier erfahren sie, wie‘s geht! sparen sie 

mit wenigen Vorbereitungen viel zeit und arbeit. steigern sie ihre effi zi-

enz, indem sie praktische Vorlagen nutzen. 

 

inhalte:	

 kopf- und Fußzeilen 

 automatische seitennummerierung 

 Formatvorlagen für konsistente gestaltung

 überschriftenformatvorlagen für automatische kapitelnummerierung 

 gliederungsfunktion für die kontrolle des logischen aufbaus von do-

kumenten 

 Fuß- und endnoten 

 grafi ken, diagramme, tabellen einfügen und verknüpfen 

 inhalts- und abbildungsverzeichnisse und automatische indexe 

 textmarken (lesezeichen) 

 literaturverzeichnisse 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt.

zielgruppe ärztinnen/ärzte, wissenschaftliches personal

Voraussetzungen	sichere pC-grundkenntnisse und grundlegende 

Word-kenntnisse

Dozent roberto kohlstedt, Volkshochschule göttingen

unterrichtsstunden 12

Kursplätze 16

Kursgebühr 105,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, robert-koch-str. 40, 37075 göttingen, schulungs-

raum im bürocontainer 1.a4, r. 104

Kurs 22.–23.05.2012 (kn: 12-040601)

zeit	von 8.45 bis 13.45 uhr

anmeldeschluss	13.04.2012
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407 Word spezial – brieFgestaltung 
 naCh din-VorsChriFten 

alles Wichtige für eine normgerechte und seriöse korrespondenz und 

die optimale umsetzung mit Word erfahren sie mit vielen beispielen 

aus der praxis. 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt.

zielgruppe alle interessierte, die ihre korrespondenz, sowohl briefl ich 

als auch per mail, entsprechend den neuen din5008-regeln gestalten 

wollen. 

Voraussetzungen	 sichere pC-grundkenntnisse und grundlegende 

Word-kenntnisse

Dozent ralf haberer, Volkshochschule göttingen

unterrichtsstunden 8

Kursplätze 16

Kursgebühr 70,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, robert-koch-str. 40, 37075 göttingen, schulungsraum 

im bürocontainer 1.a4, r. 104

Kurs	23.03.2012  (kn: 12-040701)

zeit	von 8.45 bis 16.15 uhr

anmeldeschluss	17.02.2012



zielgruppe alle interessierte, die seriendokumente aus datensammlun-

gen perfekt erstellen wollen.

Voraussetzungen	 sichere pC-grundkenntnisse und grundlegende 

Word-kenntnisse

Dozent roberto kohlstedt, Volkshochschule göttingen 

unterrichtsstunden 8

Kursplätze 16

Kursgebühr 70,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, robert-koch-str. 40, 37075 göttingen, schulungsraum 

im bürocontainer 1.a4, r. 104

Kurs 24.04.2012 (kn: 12-040801)

zeit	von 8.45 bis 16.15 uhr

anmeldeschluss	16.03.2012

408 Word spezial – serienbrieFe: sChritt 
 Für sChritt zum perFekten serienbrieF 

die seriendruckfunktion von Word kann mehr, als sie glauben! entde-

cken und nutzen sie die vielfältigen möglichkeiten, briefe, umschläge, eti-

ketten zu drucken oder serienbriefe per e-mail zu versenden. 

inhalte:	

 grundlagen seriendruck 

 anwendungsbeispiele zum seriendruck 

 problembehandlung beim seriendruck 

 datensätze sortieren und fi ltern 

 Felder in serienbriefen verwenden 

 serienbriefe individualisieren 

 mit bestehenden datenquellen arbeiten 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt.
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zielgruppe alle interessierte, die einfache Werbemittel mit den möglich-

keiten von Word 2010 gestalten wollen.

Voraussetzungen	 sichere pC-grundkenntnisse und grundlegende 

Word-kenntnisse

Dozent roberto kohlstedt, Volkshochschule göttingen 

unterrichtsstunden 12

Kursplätze 16

Kursgebühr 105,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, robert-koch-str. 40, 37075 göttingen, schulungsraum 

im bürocontainer 1.a4, r.104

Kurs 14.–15.05.2012 (kn: 12-040901)

zeit	von 8.45 bis 13.45 uhr

anmeldeschluss	06.04.2012 

409 Word spezial – aushänge, Faltblätter   
 und brosChüren gestalten mit Word 

in diesem kurs lernen sie, wie sie mithilfe der textverarbeitungssoftware 

Word 2010 aushänge, Faltblätter oder broschüren erstellen. die erlern-

ten techniken und tricks können sie dann berufl ich, privat oder auch 

im Verein oder ehrenamt vielfältig einsetzen. anhand konkreter beispie-

le und detaillierter schritt-für-schritt-anleitungen wird das notwendige 

Wissen sicher und systematisch vermittelt. übungen helfen ihnen, die er-

worbenen techniken gleich anzuwenden. 

inhalte:

  textseiten einrichten 

 texteingabe und -formatierung 

 tabellen erstellen und formatieren 

 symbole einfügen 

 text in spalten setzen 

 bilder einfügen und bearbeiten 

 broschüren erstellen 

 text mit Wordart gestalten 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 
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zielgruppe alle interessierten, die mit tabellen arbeiten 

Voraussetzungen	sichere WindoWs-kenntnisse

Dozent ralf haberer, Volkshochschule göttingen

unterrichtsstunden 16

Kursplätze 16

Kursgebühr 140,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, robert-koch-str. 40, 37075 göttingen, schulungsraum 

im bürocontainer 1.a4, r.104

Kurs	1 16.–19.04.2012 (kn: 12-041001), anmeldeschluss	16.03.2012

Kurs	2 08.–11.10.2012 (kn: 12-041002), anmeldeschluss	07.09.2012

zeit	von 13.00 bis 16.15 uhr

410 eXCel – grundlagen der tabellen-
 kalkulation (oFFiCe 2007/2010) 

diese Fortbildung richtet sich an alle, die grundlagen in der tabellenkal-

kulation benötigen, ist aber auch für jene geeignet, die bereits vorhande-

ne kenntnisse vertiefen und vor allem systematisieren möchten. schwer-

punkte der Fortbildung sind operationen mit dem tabellenblatt, zeilen 

und spalten, die Formatierung von zahlen und zellen, die prinzipien der 

Formelerstellung und die nutzung von tabellenfunktionen wie summe, 

mittelwert, minimum, maximum und anzahl. techniken zur Vereinfachung 

und beschleunigung von arbeitsschritten werden gezeigt und geübt. 

inhalte:	

 aufbau des eXCel-tabellenblatts 

 unterscheidung von datentypen: text, ziffer, datum, Formel 

 spezifi sche Formate für zahlen und datum 

 bedingte Formatierung 

 eingabe und korrektur von berechnungsformeln 

 Verwendung von Funktionen 

 relative und absolute adressierung 

 kopieren von daten und Formeln 

 zellbereiche einfügen und löschen, ein- und ausblenden 

 einfache diagramme 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 
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zielgruppe alle interessierten, die bei tabellenauswertungen pivot-ta-

bellen einsetzen wollen

Voraussetzungen	gute eXCel-grundkenntnisse

Dozent roberto kohlstedt, Volkshochschule göttingen

unterrichtsstunden 8

Kursplätze 16

Kursgebühr 70,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, robert-koch-str. 40, 37075 göttingen,schulungsraum 

im bürocontainer 1.a4, r. 104 

Kurs	23.04.2012 (kn: 12-041101)

zeit	von 8.45 bis 16.15 uhr 

anmeldeschluss	16.03.2012

411 eXCel spezial – piVot-tabellen und 
 piVot-diagramme (oFFiCe 2007/2010)

pivot-tabellen bieten die möglichkeit umfangreiche eXCel-daten über-

sichtlich anzuzeigen und fl exibel auszuwerten. in diesem kurs lernen sie 

professionelle pivot-tabellen aus eXCel-daten oder den daten einer ex-

ternen datenbank zu erstellen und aussagekräftig, auch in diagrammen, 

darzustellen. 

inhalte:

 organisation und Funktion von pivot-tabellen und pivot-diagrammen 

 erstellen und aktualisieren von pivot-tabellen 

 ändern der struktur einer pivot-tabelle 

 Formatieren von pivot-tabellen 

 gruppieren in pivot-tabellen 

 konsolidieren mit pivot-tabellen 

 arbeiten mit pivot-diagrammen 

lernziel:	

die teilnehmer und teilnehmerinnen sollen die anwendung und den ein-

satz von pivot-tabellen beherrschen. 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 
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zielgruppe alle interessierten, die excel- auswertungen mit hilfe von 

makros automatisieren wollen.

Voraussetzungen	gute eXCel-kenntnisse (insbes. Wenn-Funktion)

Dozent ralf haberer, Volkshochschule göttingen

unterrichtsstunden 24

Kursplätze 16

Kursgebühr 210,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, robert-koch-str. 40, 37075 göttingen, schulungsraum 

im bürocontainer 1.a4, r. 104

Kurs 20.–22.03.2012 (kn: 12-041201)

zeit	von 8.45 bis 16.15 uhr

anmeldeschluss	03.02.2012

412 eXCel spezial – makros (oFFiCe 2007/2010)

mit hilfe von „makros“ lassen sich in ms-offi ce komplexe arbeitsvorgän-

ge automatisieren. gerade in ms-eXCel kann das eine große hilfe bei 

wiederkehrenden aufgabenstellungen sein. sie können diese Vorgänge 

„aufzeichnen“ aber auch mit hilfe der programmiersprache Visual basic 

makros verändern und anpassen. in diesem kurs lernen sie, wie sie ma-

kros aufzeichnen, abspeichern und anwenden, und wie sie einfache an-

passungen durchführen können. 

inhalte:

prozeduren, Funktionen, parameterübergabe, Verzweigungen, schlei-

fen, objektorientierte elemente (eXCel objektmodell), zeichenketten-

funktionen 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt.
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zielgruppe alle interessierten, die präsentationen vorbereiten

Voraussetzungen	sichere WindoWs-kenntnisse

Dozenten ralf haberer / dr. manfred herrmann, Volkshochschule 

göttingen 

 unterrichtsstunden 8

Kursplätze 16

Kursgebühr 140,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, robert-koch-str. 40, 37075 göttingen, schulungsraum 

im bürocontainer 1.a4, r. 104

Kurs	1 15.–16.03.2012 (kn: 12-041301), anmeldeschluss	03.02.2012

Kurs	2 13.–14.09.2012 (kn: 12-041302), anmeldeschluss	03.08.2012

zeit	von 13.00 bis 16.15 uhr

413 poWerpoint – grundlagen der 
 präsentationserstellung 
 (oFFiCe 2007/2010) 

poWerpoint ist ein sehr verbreitetes programm für die entwicklung 

von präsentationen, d.h. die aufbereitung eines sachverhalts für ein au-

ditorium. in dieser Fortbildung werden die assistenten von poWerpoint 

vorgestellt, die das erstellen einer präsentation stark vereinfachen. so 

können daten aus externen programmen eingefügt werden, sämtliche 

wichtigen gestaltungsmöglichkeiten für texte, tabellen und grafi ken ste-

hen zur Verfügung. die präsentation kann dann auf Folie, auf papier, als 

diaschau oder bildschirmpräsentation gezeigt werden. 

inhalte:	

 einsatzgebiete von präsentationen 

 poWerpoint-Folien und präsentationslayout 

 globale Formatierungsanweisungen 

 entwurfs-, gliederungs- und sortieransicht 

 grafi sche objekte erstellen 

 diagramme einfügen 

 Cliparts importieren 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 
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zielgruppe alle interessierten, die präsentationen vorbereiten

Voraussetzungen	sichere WindoWs-kenntnisse

Dozent roberto kohlstedt, Volkshochschule göttingen

unterrichtsstunden 8

Kursplätze 16

Kursgebühr 70,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, robert-koch-str. 40, 37075 göttingen, schulungsraum 

im bürocontainer 1.a4, r. 104

Kurs	1 24.05.2012 (kn: 12-041401), anmeldeschluss	13.04.2012

Kurs	2 16.11.2012 (kn: 12-041402), anmeldeschluss	12.10.2012

zeit	von 8.45 bis 16.15 uhr

414 poWerpoint – proFessionell präsentieren – 
 souVerän Vortragen (oFFiCe 2007/2010) 

das technische know-how steht im Vordergrund der Fortbildung; darüber 

hinaus richtet sich der Fokus auf die kombination und das zusammenspiel 

von technik und persönlichen präsentationsmöglichkeiten, um erfolgs-

orientiert zu präsentieren. sie lernen mit lebendigen, kreativen und un-

konventionellen methoden das anwendungsprogramm kennen. die vor-

gestellten lösungen können als präsentationsvorlagen mitgenommen 

werden. hinweis: das mitbringen von eigenem rohmaterial (texte, grafi -

ken, aVi-Videoclips) ist ausdrücklich erwünscht. 

inhalte:	

 bildschirmkomponenten, menü, symbolleisten, autolayout, Vorlagen 

 bildschirmpräsentationen erstellen, gestalten und durchführen 

 techniken, Werkzeuge, entwurfsvorlagen, Farbskala und texte 

 autoformen und grafi ken einfügen, objekte bearbeiten und verknüpfen 

 diagramme erstellen und bearbeiten, audio und Video einbinden 

 präsentationen planen und gliedern, Vorlage und Corporate design 

 gestaltungsregeln: schrift, Farben, animation, Folienübergang 

 interaktive steuerung, zugriff auf sekundärinformationen 

 Folienauswahl und zielgruppen, handzettel und notizenseite 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt.
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zielgruppe interessierte ohne Vorkenntnisse in der Fotobearbeitung

Voraussetzungen	erfahrung im umgang mit einem pC unter WindoWs

Dozent ralf haberer, Volkshochschule göttingen

unterrichtsstunden 18

Kursplätze 16

Kursgebühr 150,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, robert-koch-str. 40, 37075 göttingen, schulungsraum 

im bürocontainer 1.a4, r. 104

Kurs 29.–31.05.2012 (kn: 12-041501)

zeit	von 8.45 bis 14.45 uhr

anmeldeschluss	20.04.2012

415 digitale Fotos bearbeiten. mit einFaChen   
 mitteln zu besseren bildern 

kurzeinführung in digitales Fotografi eren; übertragen von Fotos von der 

kamera auf den pC; Verbesserung und bearbeitung von digitalen Fotos; 

Verkleinerung von Fotodateien für e-mail und internet; optimales drucken 

von Fotos, diashow am pC. sie können ihre kamera (inkl. übertragungs-

kabel und software!) mitbringen. es werden kostenlos verfügbare pro-

gramme (z.b. irfanView und picasa) verwendet. 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 
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zielgruppe alle interessierten

Voraussetzungen	 sichere Windows-kenntnisse; erfahrung im umgang 

mit Word 2002/2003, eXCel 2002/2003 und outlook 2002/2003.

Dozenten ralf haberer / roberto kohlstedt, Volkshochschule göttingen

unterrichtsstunden 18

Kursplätze 16

Kursgebühr 150,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, robert-koch-str. 40, 37075 göttingen, schulungsraum 

im bürocontainer 1.a4, r. 104 

Kurs	1 01.–03.02.2012 (kn: 12-041601), anmeldeschluss	06.01.2012

Kurs	2 25.–27.04.2012 (kn: 12-041602), anmeldeschluss	16.03.2012

Kurs	3 10.–12.09.2012  (kn: 12-041603), anmeldeschluss	03.08.2012

zeit	von 8.45 bis 14.45 uhr 

416 oFFiCe 2007/2010 – Was ist neu 
 (Word, eXCel, outlook)?

in diesem kurs erhalten sie einen überblick über die neuerungen der neu-

en offi ce-Version 2007 bzw. 2010 gegenüber den Vorgänger-Versionen. 

gleichzeitig vertiefen sie ihre offi ce-kenntnisse. 

allgemein:	

die neue benutzeroberfl äche; die multifunktionsleiste; die schnellzu-

griff-symbolleiste; live-Vorschau; konvertieren in pdF und Xps 

outlooK	 2007/2010: anlagenvorschau; optimierte leseansicht; 

e-mail-Filter; änderungen in kontakten und aufgaben 

worD	2007/2010: minisymbolleiste; Vorlagensätze und designs; instal-

lierte bausteine; arbeiten im team 

eXcel	2007/2010: Vergrößertes eingabefeld; bedingte Formatierung; 

zellformatvorlagen; Flexible diagrammerstellung; neue sortieroptionen; 

autoVervollständigen; seitenlayoutansicht 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 
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zielgruppe alle interessierten

Dozent holger becker, Volkshochschule göttingen

unterrichtsstunden 4

Kursplätze 16

Kursgebühr 35,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, robert-koch-str. 40, 37075 göttingen, schulungsraum 

im bürocontainer 1.a4, r. 104 

Kurs 19.03.2012 (kn: 12-041701)

zeit	von 8.45 bis 12.00 uhr

anmeldeschluss	10.02.2012 

417 geFahren der betriebliChen 
 internetnutzung 

die Verwendung des internets via e-mail oder zur informationsbeschaf-

fung gehört zum betrieblichen alltag. der nutzen ist unbestritten, aber 

die gefahren sind den anwendern nicht immer bewusst. dass man sich 

über das internet Viren auf den pC holen kann, ist bekannt. aber wie 

lässt sich dies verhindern? Wie vermeide ich, dass meine mailadresse vor 

spam-mails überquillt? Wie fi nde ich bei der Flut von informationen die 

verwendbaren? Wie trete ich seriös in sozialen netzwerken unter Wah-

rung der privatsphäre und auch integer gegenüber meinem arbeitgeber 

auf? auf der basis der „nutzungsregelung für die it-infrastruktur der 

umg“ werden gefahrenpotentiale bei der internetnutzung auf dem ar-

beitsplatz-pC aufgezeigt und der umgang damit besprochen. 

inhalte:	

 internet und „Web 2.0“, überblick 

 Wie transparent ist der internetnutzer, beispiele 

 gezielte internetrecherche, wo und wie 

 umgang mit spam-mails, Vermeidung solcher mails 

 Welche gefahren gehen von welchen Web 2.0-angeboten aus 

 generelle hinweise zur eingabe von persönlichen profi len bei betrieb-

licher und privater internetnutzung 

 Wie lösche ich daten aus sozialen netzen? 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 
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418 einsatz Von smart boards im unterriCht   
 – mehr als eine interaktiVe WandtaFel 

die didaktischen einsatzszenarien eines smart boards beschränken 

sich nicht nur auf die nutzung einer interaktiven Wandtafel im Frontal-

unterricht bzw. für eine multimedia-präsentation, sondern geben eben-

so perspektiven für kompetenzorientierten unterricht und strukturierte 

erschließung von unterrichtsinhalten. die eigentliche arbeitsebene ist 

dabei die dem board dazugehörige software smart notebook, die allen 

beteiligten lizenzrechtlich abgesichert zur arbeit am eigenen Computer 

oder an den Computern in der einrichtung kostenfrei zur Verfügung ge-

stellt werden kann. diese software ermöglicht es ohne aufwändige ein-

arbeitungszeit texte, bilder, Filme und klangdateien so darzubieten, dass 

sie an einer gemeinsamen oberfl äche am richtigen didaktischen ort ein-

gesetzt werden können. dabei gibt es zwei verschiedene nutzungsmög-

lichkeiten: smart notebook 

1.	 als flexible präsentationsoberfläche (Frontalsituation am smart 

board) 

2. als digitale Werkzeugkiste zur erschließung von texten, bildern, Filmen 

und klangdateien (einzel- oder gruppenarbeit an Computern). dieses 

unterrichtskonzept ist entwickelt und erprobt mit der mediendidak-

tischen konzeption „dischba – die digitale schulbank“. literatur und 

links zu diesem thema fi nden sie unter www.dischba.de. speziell für 

die medizinischen themen werden in die Veranstaltung simulations-

medien zur anatomie des menschen einbezogen, die auf die arbeit mit 

interaktiven Whiteboards abgestimmt sind. diese medien können im 

kreismedienzentrum göttingen ausgeliehen werden. 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 
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zielgruppe alle interessierten lehrenden, die smart boards im unter-

richt / in der lehre einsetzen (wollen)

Dozent ulrich gutenberg, medienpäd. berater im kreismedienzentrum 

göttingen 

unterrichtsstunden 8

Kursplätze 16

Kursgebühr 70,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37073 

göttingen, sr 1.327 

Kurs	1 15.02.2012 (kn: 12-041801), anmeldeschluss	13.01.2012

Kurs	2 12.09.2012 (kn: 12-041802), anmeldeschluss	03.08.2012

zeit	von 9.00 bis 17.00 uhr 
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zielgruppe alle interessierten, die das 10-Finger-system lernen wollen 

Dozent rainer bornemann, Volkshochschule göttingen 

unterrichtsstunden 16

Kursplätze 16

Kursgebühr 140,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, robert-koch-str. 40, 37075 göttingen, schulungsraum 

im bürocontainer 1.a4, r. 104 

Kurs 15.–18.10.2012 (kn: 12-041901)

zeit	von 8.45 bis 12.00 uhr

anmeldeschluss	07.09.2012

419 sChreibteChnik heute – 
 10-Finger-sYstem sChnell gelernt 

Für Frauen und männer, die schnell und unkompliziert lernen wollen, die 

tastatur eines pCs oder einer schreibmaschine „blind“ nach dem 10-Fin-

ger-system zu beherrschen. es ist möglich, das blindschreiben mit 10 Fin-

gern in kurzer zeit zu erlernen. Wissenschaftlich fundierte erkenntnisse 

aus der hirnforschung und anwendung von assoziationstechniken er-

möglichen es, in wenigen stunden die tastatur des pC sicher zu bedienen. 

eine methode, die viel spaß macht und sich an menschen richtet, die wenig 

zeit haben, aber tastaturkenntnisse zum texterfassen und schreiben be-

nötigen. kosten für lehrmaterial (14,90 euro) sind im kurs zu entrichten. 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 
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zielgruppe nur beschäftigte der umg (ohne Vorkenntnisse in sap)

Dozentin eunike beyer, gb Finanzen, umg

unterrichtsstunden 8

Kursplätze 10

Kursgebühr kostenfrei

ort	/raum umg, robert-koch-str. 40, 37075 göttingen, Ver-gebäude, 

schulungsraum g3-5

Kurs	1 13.–14.02.2012 (kn: 12-042001), anmeldeschluss	13.01.2012

Kurs	2  17.–18.09.2012 (kn: 12-042002), anmeldeschluss	10.08.2012

zeit	von 8.00 bis 12.00 uhr

420 einFührung in die arbeit mit dem 
 sap-is-h modul patientenauFnahme 

bei dem sap-system is-h handelt es sich um ein krankenhausspezifi sches 

informationssystem, welches unter anderem zur bewegungsbezogenen 

bearbeitung von patienten und Falldaten, sowie pfl egen des patienten-

stammsatzes eingesetzt wird. 

inhalte:	

 grundlagen der aufnahmearten 

 grundlagen der Versicherungsverhältnisse 

 einlesen der krankenversichertenkarte (elektronische gesundheits-

karte) 

 patientensuche im is-h 

 kostenträger 

 anlegen ambulanter und stationärer Fälle 

die teilnehmer und teilnehmerinnen dieses kurses lernen zunächst die 

grundkenntnisse, welche bei einer patientenaufnahme (ambulant und 

stationär) erforderlich sind. 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 



421 iXserV 

die schulung iXserV beinhaltet die einführung in die benutzung den iX-

serV-WebClient. dabei wird der befundabruf, das order entry und die iX-

serV-arztbriefschreibung geschult. 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 
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zielgruppe nur beschäftigte der umg

Dozent bernd montag, gb informationstechnologie, umg 

unterrichtsstunden 2

Kursplätze 10

Kursgebühr kostenfrei

ort	/raum umg, robert-koch-str. 40, 37075 göttingen, schulungsraum 

g3-5, Ver-gebäude 

Kurs	1 07.05.2012 (kn: 12-042101), anmeldeschluss	30.03.2012

Kurs	2 24.05.2012 (kn: 12-042102), anmeldeschluss	13.04.2012

Kurs	3 05.11.2012 (kn: 12-042103), anmeldeschluss	28.09.2012

Kurs	4 22.11.2012 (kn: 12-042104), anmeldeschluss	12.10.2012

zeit	Kurs	1	u.	3	von 10.00 bis 12.00 uhr, Kurs	2	u.	4	von 16.00 bis 18.00 uhr







Inhalt Diagnostik, Therapie und Pflegebetriebliche gesundheitsförderung

Seite	 Nr.	 Kurs

betriebliche  
gesundheitsförderung

In diesem Bereich bieten wir Ihnen eine breite Palette, von Kursen zur Entspan-

nung („Yoga“, „Autogenes Training“, „Progressive Muskelentspannung nach Ja-

cobson“) und solchen zur Erhaltung und/oder Verbesserung  der körperlichen 

Fitness („Rückenkurse“, „Medizinische Trainingstherapie“) bis hin zu Laufkur-

sen. Neu im Programm sind die Kurse „Geburtsvorbereitung (Frauenkurs)“ und 

„Hormon-Yoga – zur hormonellen Balance in den Wechseljahren nach Dinah Rod-

rigues“. 

Nutzen Sie als Mitarbeiter/in der Universitätsmedizin Göttingen auch das sehr 

umfangreiche und attraktive Angebot des Allgemeinen Hochschulsports (siehe 

auch Seite 190 „Weitere Angebote für Mitarbeiter/innen“ – Allgemeiner Hoch-

schulsport). 

Informationen zu aktuellen Fortbildungen und Schulungen oder zusätzliche Se-

minarangebote finden Sie im Internet unter http://www.med.uni-goettingen.de/

de/content/service/fortbildungsinformationen.asp.
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133 504 Fit für Freizeit und Beruf – Medizinische Trainingstherapie 

134 505 Flexi-Bar® der Schwingstab – mit Schwung zum  

besseren Lebensgefühl 

135 506 Progressive Muskelentspannung nach Jacobson
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142 513 Geburtsvorbereitung (Frauenkurs) 

144 514 Hormon-Yoga – zur hormonellen Balance in den Wechseljahren 
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501 nur ein gesunder rüCken kann 
 entzüCken!

gymnastik in der gruppe macht spaß und hält fi t. in diesem kurs werden 

mit verschiedenen kleingeräten die beweglichkeit der gelenke und der 

Wirbelsäule geschult und die muskulatur trainiert.

bitte bringen sie bequeme kleidung, turnschuhe und ein handtuch mit. 

ziel: erarbeiten von allgemeinen ausgleichsbewegungen für belastun-

gen des alltags. 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit. 

zielgruppe alle beschäftigten ohne aktuelle beschwerden, die aktiv et-

was für sich tun möchten

Dozentinnen Cornelia lühring / meike Jaeschke, be physiotherapie, umg 

unterrichtsstunden 8

Kursplätze 12

Kursgebühr 70,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, be physiotherapie, robert-koch-str. 40, 37075 göttin-

gen, ubFt, ebene 4, b3, turnhalle

Kurs	1  01.02.–21.03.2012 (kn: 12-050101), anmeldeschluss	06.01.2012

Kurs	2  31.10.–19-12.2012 (kn: 12-050102), anmeldeschluss	21.09.2012

zeit	mittwochs von 11.00 bis 12.00 uhr
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502 pilates Für einsteiger und 
 FortgesChrittene

Für alle, die fi t und gesund sein möchten, bietet pilates eine hervorragen-

de alternative zum gang ins Fitnessstudio. dieses ganzkörper-training 

kombiniert atemtechnik, kraftübungen, koordination und stretching und 

fördert sowohl den muskelaufbau als auch die koordination und Flexibi-

lität. die ausgeklügelte mixtur aus körperbeherrschung, tiefenatmung 

und entspannung stärkt den Willen und das selbstbewusstsein und re-

duziert stress. mit nur wenigen präzisen Wiederholungen der verschie-

denen übungen erzielen sie eine hohe Wirkung. unabhängig vom alter 

und der physischen kondition kann die methode von jedem praktiziert 

werden. pilates ist so beliebt, weil es spürbar wirkt, effektiv ist und spaß 

macht! bringen sie bitte bequeme kleidung und socken mit. 

inhalte:

erarbeiten von allgemeinen ausgleichsbewegungen für belastungen des 

alltags. 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist keine arbeitszeit. 

zielgruppe alle interessierten 

Dozentinnen hilke heinemeier / Claudia sandmann, be physiotherapie, 

umg

unterrichtsstunden 8

Kursplätze 10

Kursgebühr 70,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, be physiotherapie, robert-koch-str. 40, 37075 göttin-

gen, ubFt, ebene 4, b3, entspannungsraum physiotherapie, r 524

Kurs	1  01.02.–21.03.2012 (kn: 12-050201), anmeldeschluss	06.01.2012

Kurs	2  05.09.–24.10.2012 (kn: 12-050202), anmeldeschluss	27.07.2012

zeit	mittwochs von 8.00 bis 9.00 uhr



503 bauCh- und rüCkentraining 
 ohne gerät – Für anFänger/innen

Wollten sie schon immer ihre bauch- und rückenmuskeln in Form brin-

gen? dann trainieren sie mit uns zweimal in der Woche 30 minuten in der 

gruppe! ziel des kurses ist es, bauch und rücken in Form zu bringen. 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist keine arbeitszeit.

zielgruppe alle interessierten

Dozent mike redlich, be physiotherapie, umg 

unterrichtsstunden 10

Kursplätze 20

Kursgebühr 90,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, be physiotherapie, robert-koch-str. 40, 37075 göttin-

gen, ubFt, ebene 4, b3, turnhalle 

Kurs	1	 07.02.–12.04.2012 (kn: 12-050301), anmeldeschluss	06.01.2012 

Kurs	2	 16.10.–20.12.2012 (kn: 12-050302), anmeldeschluss	07.09.2012 

zeit	dienstags und donnerstags von 14.00 bis 14.30 uhr

betriebliche	geSuNDheitSförDeruNg132



504 Fit Für Freizeit und beruF – medizinisChe   
 trainingstherapie

im kurs werden die teilnehmer und teilnehmerinnen in die handhabung 

der (kraft-) trainingsgeräte eingeführt. es werden grundlagen der trai-

ningslehre vermittelt und individuell auf die bedürfnisse der teilnehmer 

und teilnehmerinnen abgestimmte trainingspläne erstellt. erfahrungen 

im bereich krafttraining sind nicht nötig. aufwärmen, dehnen und das 

training an den geräten stehen im Vordergrund des kurses, deshalb bit-

te lockere trainingskleidung mitbringen. treffpunkt für den ersten ter-

min ist die leitstelle der physiotherapie. bitte beachten sie: der kurs rich-

tet sich an mitarbeiter und mitarbeiterinnen ohne aktuelle beschwerden! 

inhalte:

Verbesserung der körperlichen leistungsfähigkeit und selbstständige 

durchführung eines apparativen krafttrainings. 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist keine arbeitszeit. 

zielgruppe alle interessierten (ohne Vorerfahrung) 

Dozenten dirk behrens / hedwig dohlen, be physiotherapie, umg

unterrichtsstunden 10 (kurs 1), 9 (kurs 2)

Kursplätze 12

Kursgebühr 90,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, be physiotherapie, robert-koch-str. 40, 37075 göttin-

gen, ubFt, ebene 4, b3, turnhalle

Kurs	1	 08.02.–11.04.2012 (kn: 12-050401), anmeldeschluss	06.01.2012

Kurs	2	 29.08.–31.10.2012 (kn: 12-050402), anmeldeschluss	20.07.2012

zeit	mittwochs von 12.00 bis 13.00 uhr
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505 FleXi-bar® der sChWingstab – mit    
 sChWung zum besseren lebensgeFühl

FleXi-bar® steht für power, Fun, dynamik und ist gleichzeitig der zau-

berstab gegen rückenschmerzen. Für wen ist FleXi-bar® geeignet? 

Für Jung und alt, für einsteiger und Fortgeschrittene. ob sie rücken-

schmerzen haben, oder ihnen nur vorbeugen möchten, ob sie ihre körper-

liche kondition als leistungssportler oder rehapatient angehen ist egal. 

mit FleXi-bar® kann man in derselben stunde, mit denselben übungen 

die kraft, ausdauer, beweglichkeit und koordination von allen personen, 

mit unterschiedlichstem trainingsniveau trainieren. FleXi-bar® eröff-

net die möglichkeit die tiefenmuskulatur auf einfache art und Weise zu 

kräftigen. der in schwingung gebrachte FleXi-bar® bewirkt durch sei-

ne Vibration eine außergewöhnliche, tiefgehende reaktion des körpers 

– die refl ektorische anspannung des rumpfes, welche bewusst nicht er-

reicht werden kann. beim FleXi-bar® training arbeiten die tief- und me-

dialliegenden rückenstrecker, die gesamte bauchmuskulatur sowie der 

beckenboden gegen die auf den körper wirkende schwingung. ob sport-

ler oder im rollstuhl sitzend, ob jung oder alt. bringen sie bitte bequeme 

kleidung und hallenschuhe mit. 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist keine arbeitszeit.
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zielgruppe Für jung und alt 

Dozentin Claudia sandmann, be physiotherapie, umg 

unterrichtsstunden 8 (kurs 1), 7 (kurs 2)

Kursplätze 8

Kursgebühr 70,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, be physiotherapie, robert-koch-str. 40, 37075 göttin-

gen, ubFt, ebene 4, b3, entspannungsraum physiotherapie, r 524 

Kurs	1	 18.04.–06.06.2012 (kn: 12-050501), anmeldeschluss	09.03.2012 

Kurs	2	 07.11.–19.12.2012 (kn: 12-050502), anmeldeschluss	28.09.2012 

zeit	mittwochs von 8.00 bis 9.00 uhr



506 progressiVe muskelentspannung 
 naCh JaCobson

die progressive muskelentspannung (pmr) nach edmund Jakobson ist 

eine leicht zu erlernende technik zur tiefenmuskelentspannung. durch 

die spezifi schen übungsabläufe kommt es schon nach den ersten übun-

gen zu einem deutlichen entspannungsempfi nden. pmr führt ähnlich 

wie das autogene training zu einer erholsamen und vertieften innerli-

chen ruhe und damit zur Wiederherstellung des normalen grundentspan-

nungszustandes des körpers. so dient die pmr der stresswahrnehmung 

und der stressverarbeitung. 

positive	effekte	des	pmr:

 reduktion von stress- und anspannungsempfi nden

 entspannung der skelettmuskulatur

 stabilisierung des vegetativen nervensystems

 besserer schlaf

 mobilisierung von energien und steigerung von Vitalität. 

in diesem kurs steht das erlernen verschiedener übungsreihen im Vorder-

grund um die kursteilnehmer später zum selbständigen üben zu befähigen. 

bitte bequeme kleidung und eine decke mitbringen. Voraussetzungen:	keine 

frischen Verletzungen im halswirbelbereich und schulter-arm-bereich.

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

zielgruppe alle interessierten 

Dozentin petra marienhagen, be physiotherapie, umg

unterrichtsstunden 8 (kurs 1 u. 2), 10 (kurs 3)

Kursplätze 12

Kursgebühr 70,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, be physiotherapie, robert-koch-str. 40, 37075 göttin-

gen, ubFt, ebene 4, b3, entspannungsraum physiotherapie, r 524

Kurs	1	 01.02.–21.03.2012 (kn: 12-050601), anmeldeschluss	06.01.2012 

Kurs	2	 07.05.–02.07.2012 (kn: 12-050602), anmeldeschluss	30.03.2012 

Kurs	3	 05.09.–14.11.2012 (kn: 12-050603), anmeldeschluss	27.07.2012 

zeit	mittwochs von 14.00 bis 15.00 uhr (kurs 1), montags von 7.30 bis 

8.30 uhr (kurs 2), mittwochs von 16.00 bis 17.00 uhr (kurs 3)
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507 Yoga Für anFänger/innen

erarbeitet werden verschiedene übungsabfolgen, die zum aktivieren der 

muskulatur und beweglichkeit des körpers gelernt werden sollen. Ver-

bunden mit verschiedenen atemtechniken soll darüber hinaus stress ab-

gebaut und eine entspannung erzielt werden, die sie mit in den alltag 

nehmen sollen. bitte bringen sie bequeme kleidung, turnschuhe und ein 

handtuch mit. 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist keine arbeitszeit. 

zielgruppe alle interessierten

Dozentinnen margarete Freiling / uta döring, be physiotherapie, umg

unterrichtsstunden 10

Kursplätze 10

Kursgebühr 90,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, be physiotherapie, robert-koch-str. 40, 37075 göttin-

gen, ubFt, ebene 4, b3, entspannungsraum physiotherapie, r 524

Kurs	1  07.02.–10.04.2012 (kn: 12-050701), anmeldeschluss	06.01.2012

Kurs	2  18.04.–20.06.2012 (kn: 12-050702), anmeldeschluss	09.03.2012

Kurs	3  09.10.–11.12.2012 (kn: 12-050703), anmeldeschluss	31.08.2012

zeit	dienstags von 14.00 bis 15.00 uhr (kurs 1), mittwochs von 7.00 bis 

8.00 uhr (kurs 2), dienstags von 7.30 bis 8.30 uhr (kurs 3)
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508 autogenes training 

das autogene training ist eine anerkannte und wirksame entspannungs-

methode. durch bestimmte selbstsuggestive Formeln und regelmäßi-

ges üben können sie auf ihr vegetatives nervensystem positiven ein-

fl uss nehmen:

 gelassener in stress-situationen bleiben

 besser abschalten können

 effektive erholung auch in kurzer pausenzeit.

es ist möglich, eine ärztliche therapie gesundheitlicher störungen wie 

asthma, bluthochdruck, schlafstörungen usw. zu unterstützen. im kurs 

lernen sie die theoretischen grundlagen des autogenen trainings ken-

nen und werden intensiv die einzelnen Formeln zur entspannung einüben. 

bitte bequeme kleidung und dicke socken mitbringen. 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist keine arbeitszeit. 

zielgruppe alle interessierten

Dozentin antje liebisch, be physiotherapie, umg

unterrichtsstunden 8

Kursplätze 10

Kursgebühr 70,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, be physiotherapie, robert-koch-str. 40, 37075 göttin-

gen, ubFt, ebene 4, b3, entspannungsraum physiotherapie, r 524

Kurs	1  02.02.–22.03.2012 (kn: 12-050801), anmeldeschluss	06.01.2012

Kurs	2  06.09.–25.10.2012 (kn: 12-050802), anmeldeschluss	27.07.2012

zeit	donnerstags von 8.00 bis 9.00 uhr

betriebliche	geSuNDheitSförDeruNg 137



509 beCkenbodengYmnastik Für 
 Frauen und männer

eine schwache oder verspannte beckenbodenmuskulatur kann nicht nur 

zur harninkontinenz sondern auch zu rückenschmerzen führen. schlech-

te haltungsgewohnheiten, schwere körperliche arbeiten sowie chroni-

scher husten können die beckenbodenmuskulatur ungünstig belasten.

dieser kurs richtet sich an Frauen und männer, die vorbeugend etwas für 

ihre beckenbodenmuskulatur tun möchten oder bereits leichte probleme 

mit der beckenbodenmuskulatur haben. 

bitte bringen sie bequeme kleidung mit. 

inhalte:	

die bewegungsübungen, die sie erlernen, wurden speziell für die behand-

lung der beckenbodenmuskulatur entwickelt, um diese zu erspüren, zu lö-

sen und zu kräftigen. im Verlauf der übungen werden sie alltägliche tätig-

keiten, bewegungsabläufe und ihre haltung bewusster erleben. Weiterhin 

werden sie lernen, die beckenbodenmuskulatur und die strukturen der 

Wirbelsäule in belastenden alltagssituationen (z.b. bücken, heben, ste-

hen, sitzen, husten, niesen, blasen- und darmentleerung) zu entlasten, 

denn beckenbodenschule ist auch rückenschule. 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist keine arbeitszeit. 

zielgruppe alle interessierten

Dozentinnen sabine roß / antje liebisch, be physiotherapie, umg 

unterrichtsstunden 8

Kursplätze 10

Kursgebühr 70,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, leitstelle physiotherapie, ubFt ebene 4, aufzug b3

Kurs	1  31.01.–20.03.2012 (kn: 12-050901), anmeldeschluss	06.01.2012

Kurs	2  30.10.–18.12.2012 (kn: 12-050902), anmeldeschluss	21.09.2012

zeit	dienstags von 14.00 bis 15.00 uhr
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510 Workshop speziell Für übergeWiChtige 

ein schon seit langem ins auge gefasster (neu-) start in ein aktiveres le-

ben ist oft ein großer Wunsch, ein persönlich sehr wichtiges anliegen. 

trotzdem gibt es meist eine ganze reihe von Faktoren, die immer wieder 

dieses Vorhaben torpedieren oder nach ersten bemühungen schnell wie-

der scheitern lassen. Jedem ist grundsätzlich längst klar, dass die Verbin-

dung aus regelmäßiger, körperlicher aktivität und einer bedarfsgerech-

ten ernährung die Chancen z.b. einer dauerhaften gewichtsreduktion 

bzw. -stabilisierung sowie robusten gesundheit sehr effektiv erhöht. Wie 

lässt sich dies nun im alltag ganz konkret miteinander verbinden?  dieser 

Workshop, der sich auch ganz praktisch um die beiden säulen bewegung 

und ernährung ihres alltags dreht, wird sie motivieren, das ruder nun 

(wieder) selbst in die hand zu nehmen. hierbei steht vor allem die Freude 

an den ersten kleinen, „tatsächlichen“ schritten und das Wohlbefi nden 

an erster stelle und nicht das erreichen etwa sportlicher höchstleistun-

gen. Von aktivierenden körperübungen, über „ausfl üge“ in die nähere 

umgebung zu Fuß bis hin zu prägnanten hinweisen zur effektiven struk-

turierung ihres alltages ist ihnen damit der ideale einstieg in einen (wie-

der) aktiven, gesundheitsbewussten lebensstil gegeben. statt länger zu 

zögern, heißt es nun gemeinsam mit gleichgesinnten, gepaart mit fachli-

cher unterstützung, den anfang zu machen – jetzt! 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist keine arbeitszeit. 

zielgruppe alle interessierten

Dozentin Judith lotz, personal sports

unterrichtsstunden 20

Kursplätze 15

Kursgebühr 175,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, robert-koch-str. 40, 37075 göttingen, schulungsraum 

im bürocontainer 1.a4, r. 104

Kurs 08.03.–10.05.2012 (kn: 12-051001)

zeit	donnerstags von 16.30 bis 18.30 uhr

anmeldeschluss	03.02.2012

betriebliche	geSuNDheitSförDeruNg 139



511 lauFen Für (Wieder-)einsteiger

erlernen und erfahren sie unter sportwissenschaftlicher konzeption 

die Freude am genussvollen dauerlaufen bzw. Joggen. in unseren kur-

sen vermitteln wir ihnen schrittweise in theorie und praxis die wesentli-

chen merkmale dieser sportart. das bewegungsangebot richtet sich an 

laufeinsteiger/innen zur Verbesserung der persönlichen laufl eistung 

mit dem ziel des dauerlaufens. durch ein sukzessiv gesteigertes trai-

ning wird es möglich, ohne beschwerden längere zeit am stück (ca. 30 

minuten) durchzulaufen. auf dem Weg dorthin lernen sie mit fachkundi-

ger und pädagogischer unterstützung pulsorientiert verschiedene trai-

ningsformen kennen. stärken und stabilisieren sie mit uns aktiv ihr herz-

kreislauf-system, ihre muskeln und ihr immunsystem. sie erhalten zudem 

entscheidende hinweise rund um die läuferische technik und allgemeine 

tipps für ihr training. erleben sie das gute und persönlich befriedigende 

gefühl, welches sich während, aber auch nach dem laufen einstellt. bit-

te erscheinen sie in funktionaler, wetterangepasster kleidung und geeig-

netem schuhwerk bereits zum ersten treffen. Wir treffen uns zu allen ge-

nannten terminen im schulungsraum des bürocontainers. 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist keine arbeitszeit. 

zielgruppe alle interessierten

Dozentin Judith lotz, personal sports

unterrichtsstunden 16

Kursplätze 16

Kursgebühr 140,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, robert-koch-str. 40, 37075 göttingen, schulungsraum 

im bürocontainer 1.a4, r. 104

Kurs	1	24.05.–12.07.2012 (kn: 12-051101), anmeldeschluss	13.04.2012

Kurs	2	30.08.–18.10.2012 (kn: 12-051102), anmeldeschluss	20.07.2012

zeit	donnerstags von 16.30 bis 18.00 uhr
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512 selbstVerteidigung Für Frauen 

modern-self-defense (msd) für Frauen der universität göttingen. neben 

der normalen, waffenlosen selbstverteidigung gegen die unterschied-

lichsten angriffe werden den teilnehmerinnen befreiungstechniken so-

wie Festhalte- und Festlegetechniken gezeigt. der kurs umfasst neben 

dem erlernen von grundtechniken wie schlag-, tritt-, hebel- und Wür-

getechniken auch das kombinieren von diesen grundtechniken in kom-

plette abwehrtechniken gegen mögliche angriffsarten. im letzten teil 

des kurses werden die abwehrtechniken mit einer Festlege- oder einer 

transporttechnik beendet. Für das seminar ist keine besondere Fitness 

erforderlich. bitte bringen sie sportbekleidung (Jogginghose, hallen-

turnschuhe) mit. 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist keine arbeitszeit. 

zielgruppe nur Frauen

Dozent martin Wietschorke, modern self defense (msd)

unterrichtsstunden 5

Kursplätze 25

Kursgebühr 50,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtalle 11, 37073 

göttingen, th 2.313

Kurs	04.02.2012 (kn: 12-051201)

zeit	von 13.00 bis 18.00 uhr

anmeldeschluss	06.01.2012
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513 geburtsVorbereitung (Frauenkurs) 

der kurs richtet sich an alle schwangeren mitarbeiterinnen, die gut vorbe-

reitet und möglichst angstfrei einer natürlichen entbindung entgegense-

hen möchten und deren partner nicht die möglichkeit haben regelmäßig 

einen kurs zu besuchen. es werden informationen über schwangerschaft 

und geburtsabläufe gegeben. Vermittelt und erlernt wird auch, welche 

atem- und entspannungsübungen in den geburtsphasen sinnvoll und hilf-

reich sind und wie in der austreibungsphase effektiv mitgeholfen werden 

kann. das gezielte üben ermöglicht, auf das erlernte in der stresssituati-

on der geburt zurück zu greifen. so können ängste abgebaut und das zu-

trauen in geburtsabläufe gestärkt werden. tipps, wie und wann der part-

ner helfend unterstützen kann, ergänzen den kurs und ermöglichen dem 

partner bei bedarf von zuhause aus am gelernten teilzuhaben.

das bewusstmachen und elastisieren der beckenbodenmuskulatur ge-

hört ebenso zu den kursinhalten wie die schulung der körperwahrneh-

mung, um schwangerschaftsbedingten beschwerden entgegen wirken zu 

können. die lerninhalte sind so ausgerichtet, dass sowohl erst- als auch 

mehrgebärende davon profi tieren können. selbst wenn wider erwarten 

ein kaiserschnitt nötig werden sollte, kann man von den erlernten techni-

ken bei der bewältigung des Wundschmerzes profi tieren. eine kreißsaal-

besichtigung kann auf Wunsch organisiert werden. am ende des kurses 

ist ein partnerabend (dauer etwa zwei stunden) geplant. da die kursin-

halte keine starke körperliche belastung mit sich bringen, können auch 

schwangere teilnehmen, denen sport und starke körperliche belastung 

in der schwangerschaft untersagt sind. bitte bequeme kleidung und ein 

großes handtuch mitbringen 
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kursgebühren: für beschäftigte der umg kostenfrei, alle anderen 90,– 

euro es sei denn ein rezept (heilmittelverordnung) des gynäkologen 

kann vorgelegt werden; partnerabend: 8,– euro zusätzlich. 

inhalte:

auf das Wesentliche konzentriert, gut informiert, atemtechnisch trainiert 

und angstfrei der bevorstehenden entbindung entgegen sehen zu kön-

nen. 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist keine arbeitszeit. 

zielgruppe alle schwangeren beschäftigten mit entbindungstermin ab 

Juni 2012 und später und andere interessierte schwangere

Dozentinnen ute krause / sabine roß, be physiotherapie, umg

unterrichtsstunden 10

Kursplätze 12

Kursgebühr 90,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, be physiotherapie, robert-koch-str. 40, 37075 göttin-

gen, bettenhaus 2, ebene 4, raum 4 a2 18

Kurs	01.03.–24.05.2012 (kn: 12-051301) 

zeit	donnerstags	von 10.30 bis 11.30 uhr

anmeldeschluss	03.02.2012
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514 hormon-Yoga – zur hormonellen 
 balanCe in den WeChselJahren 
 naCh dinah rodrigues 

das hormon-Yoga übungsprogramm wurde von Frau dinah rodrigues 

entwickelt, damit sich Frauen gezielt auf die hormonellen umstellungs-

prozesse in den Wechseljahren vorbereiten können oder den sinkenden 

hormonspiegel wieder soweit anheben können, dass typische Wechsel-

jahresbeschwerden sich deutlich verringern oder ganz verschwinden 

können. der erfolg des übungsprogramms ist wesentlich von der eige-

nen übungspraxis abhängig. Je häufi ger geübt wird, desto stärker wird 

die körpereigene hormonbildung aktiviert. das ganzheitliche Yoga-pro-

gramm umfasst elemente aus verschiedenen Yoga- und meditationsrich-

tungen, die gezielt auf eierstöcke, schilddrüse, hypophyse und neben-

nieren wirken: atemübungen (pranayama), körperhaltungen (asanas), 

techniken zur energielenkung, mantras, bandhas und mudras, entspan-

nungsübungen. 

der erste teil ist eine informations- und gesprächsrunde, bei der sie viel 

über Wirkungsweise, einsatzmöglichkeiten, Chancen und grenzen des 

hormon-Yoga erfahren. und ein kurzer (einfacher) praxisanteil nimmt 

sie mit auf eine erste kleine reise.

hauptbestandteil von teil ii und iii sind die tägliche übungsreihe, eine dy-

namische Form von ca.30 min. dauer, welche nicht nur eine steigerung 

der Vitalität und des Wohlbefi ndens bringt, sondern auch bei regelmäßi-

gem praktizieren schnell zu positiven ergebnissen führt. 
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teil	i	 02.03.2012, 17.00 – 18.30 uhr

teil	ii 03.03.2012, 9.00 – 17.00 uhr 

teil	iii	 17.03.2012, 9.00 – 17.00 uhr

bitte eigene decke, bequeme kleidung und einen kleinen imbiss für die 

mittagspause mitbringen.

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist keine arbeitszeit. 

zielgruppe alle interessierten Frauen

Dozentin marion schneider, Yogalehrerin und heilpraktikerin für psycho-

therapie (hpg), göttingen

unterrichtsstunden 18

Kursplätze 10

Kursgebühr 140,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, be physiotherapie, robert-koch-str. 40, 37075 göttin-

gen, bettenhaus 2, ebene 4, raum 4 a2 18

Kurs 02.-03.03. u. 17.03.2012 (kn: 12-051401)

zeit	von 17.00 bis 18.30 uhr (1. tag), von 9.00 bis 17.00 uhr (2. u. 3. tag) 

anmeldeschluss	03.02.2012
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Kursangebot
BERUFSBEGLEITENDE LEHRGÄNGE  
Die Lehrgänge beginnen jährlich. Informationen zu den Terminen, Lehrgangunter-
lagen und weitere Informationen unter www.vhs-goettingen.de oder anfordern un-
ter 0551/4952-59.

REGELMÄSSIG ANGEBOTENE LEHRGÄNGE MIT IHK-ABSCHLUSS:

Gepr. Bilanzbuchhalter/-in, Dauer: 24 Monate

Gepr. Wirtschaftsfachwirt/-in, Dauer: 18 Monate
Neuer Lehrgang ab April 2012

Gepr. Personalfachkaufmann/-frau, Dauer: 12 Monate

Medienfachwirt/-in, Dauer: 24 Monate

Ausbildereignungsverordnung (AEVO), Dauer: 3 Monate
Neuer Lehrgang ab 17. März 2012 

LEHRGANG MIT VERBANDSPRÜFUNG

Finanzbuchhalter/-in , Landesverband der VHS Niedersachsens , Dauer: 20 Monate
Nächster Lehrgang ab April 2012

EDV-SEMINARE  Ein kleiner Auszug aus unserem Programm 

MS-ACCESS-DATENVERWALTUNG BILDUNGSURLAUB (2007/2010)

Einführung in die Datenverwaltung
Voraussetzung: sichere WINDOWS-Kenntnisse. 
Inhalt: Einrichten und Ändern einer Datenbank, Erzeugen und Bearbeiten von Tabellen, 
Abfragen, Formularen, Berichten; Makros, Grafi kassistent.

Wochenseminar; Als Bildungsurlaub (NbildUG) anerkannt!

Norbert Grigo
Mo. – Fr., 19.03. – 23.03.2012, jeweils 8.15 – 16.15 Uhr; VHS, Bahnhofsallee 7; 
Gebühr: € 172,00 
Kurs 12F5528 

VHS
APPLE IMAC / MACBOOK GRUNDKURS

Sie möchten gerne Texte am Computer schreiben, Musik hören, Bilder und Videos be-
trachten und lernen, wie man im Internet surft? Sie entdecken hier, was sich hinter 
den Symbolen auf dem Desktop Ihres Macs verbirgt: Sie werden sehen, dass man auch 
am Computer Dokumente, Bilder, Videos und Musikdateien in Ordnern ablegen kann, 
Sie üben, wie Sie Texte in eine ansprechende Form bringen und lernen die wichtigs-
ten Programme des Betriebssystems kennen. Schließlich zeigen wir Ihnen, wie Sie ei-
nen E-Mail-Zugang bekommen, was das Internet ist und wie Sie im Internet per Safari 
durch das Web surfen können. Dieser Einsteigerkurs setzt keine Vorkenntnisse voraus.

Roberto Kohlstedt
Sa./So., 14./15.01.2012, jeweils 9.00 – 15.30 Uhr; VHS, Bahnhofsallee 7; 
Gebühr: € 84,00 
Kurs 11W5190

WINDOWS 2008 SERVER WORKSHOP

Voraussetzung: Kenntnisse über die Netzwerkadministration mit WINDOWS 
2003/2008 Server.
In diesem Seminar werden die allgemeinen Kenntnisse zu WINDOWS Server er-
weitert und insbesondere neue Möglichkeiten von Server 2008 R2 behandelt.
Inhalt: Auffrischung der Grundlagen durch eine WINDOWS Server 2008 Installation mit 
manueller Konfi guration von DNS, DHCP, Domäne etc.; WINDOWS Server 2008 R2 Re-
motedesktopdienste; die neuen Gruppenrichtlinien; Server-Core Installation; HyperV 
Server Installation und Remoteverwaltung; Installation virtueller Server und Clients. 
Damit auf Ihre speziellen Fragen möglichst eingegangen werden kann, bitten wir Sie, 
Ihre Themen unter WinServer@vhs-goettingen.de an uns zu mailen.

Wochenseminar; Als Bildungsurlaub (NBildUG) anerkannt!

Heiko Hilpert
Mo. – Fr., 12.12. – 16.12.2011, jeweils 8.15 – 16.15 Uhr; VHS, Bahnhofsallee 7;
Gebühr: € 360,00 
Kurs 11H5375

FACEBOOK, TWITTER & CO Was bringt mir das Web 2.0?

Es gibt Internetnutzer, die das Internet „klassisch“ für E-Mails und zum Surfen nut-
zen, und solche, die sich dazu u. a. noch mit Facebook, Twitter, Blogs auskennen. Wäh-
rend das „alte“ Internet eine Einbahnstraße für Informationen war, setzt das neue 
Web 2.0 auf Kommunikation. An diesem Abend bekommen Sie einen Überblick über 
die fünf wichtigsten Säulen des Web 2.0: das soziale Netzwerk Facebook, den Mikro-
blogging-Dienst Twitter, den Nachrichtenticker RSS, das „Schmöker-Tagebuch“ Blog 
und das alternative Radio Podcasting. Dieser Kurs dient dazu, die Möglichkeiten des 
WEB 2.0 kennenzulernen, um zu entscheiden, bei welchen Diensten man mitmachen 
will. Es ist kein Kurs, der detailliert die Bedienung eines bestimmten Dienstes erläutert!

Roberto Kohlstedt
Do., 15.12.2011, 18.30 – 21.00 Uhr; VHS, Bahnhofsallee 7; Gebühr: € 16,00 
Kurs 11W5720

KONTAKT:
Volkshochschule Göttingen e.V.
Bahnhofsallee 7
37081 Göttingen
Tel.: 0551/4952-0
Fax: 0551/4952-32
e-Mail: info@vhs-goettingen.de



Kursangebot
BERUFSBEGLEITENDE LEHRGÄNGE  
Die Lehrgänge beginnen jährlich. Informationen zu den Terminen, Lehrgangunter-
lagen und weitere Informationen unter www.vhs-goettingen.de oder anfordern un-
ter 0551/4952-59.

REGELMÄSSIG ANGEBOTENE LEHRGÄNGE MIT IHK-ABSCHLUSS:

Gepr. Bilanzbuchhalter/-in, Dauer: 24 Monate

Gepr. Wirtschaftsfachwirt/-in, Dauer: 18 Monate
Neuer Lehrgang ab April 2012

Gepr. Personalfachkaufmann/-frau, Dauer: 12 Monate

Medienfachwirt/-in, Dauer: 24 Monate

Ausbildereignungsverordnung (AEVO), Dauer: 3 Monate
Neuer Lehrgang ab 17. März 2012 

LEHRGANG MIT VERBANDSPRÜFUNG

Finanzbuchhalter/-in , Landesverband der VHS Niedersachsens , Dauer: 20 Monate
Nächster Lehrgang ab April 2012

EDV-SEMINARE  Ein kleiner Auszug aus unserem Programm 

MS-ACCESS-DATENVERWALTUNG BILDUNGSURLAUB (2007/2010)

Einführung in die Datenverwaltung
Voraussetzung: sichere WINDOWS-Kenntnisse. 
Inhalt: Einrichten und Ändern einer Datenbank, Erzeugen und Bearbeiten von Tabellen, 
Abfragen, Formularen, Berichten; Makros, Grafi kassistent.

Wochenseminar; Als Bildungsurlaub (NbildUG) anerkannt!

Norbert Grigo
Mo. – Fr., 19.03. – 23.03.2012, jeweils 8.15 – 16.15 Uhr; VHS, Bahnhofsallee 7; 
Gebühr: € 172,00 
Kurs 12F5528 

VHS
APPLE IMAC / MACBOOK GRUNDKURS

Sie möchten gerne Texte am Computer schreiben, Musik hören, Bilder und Videos be-
trachten und lernen, wie man im Internet surft? Sie entdecken hier, was sich hinter 
den Symbolen auf dem Desktop Ihres Macs verbirgt: Sie werden sehen, dass man auch 
am Computer Dokumente, Bilder, Videos und Musikdateien in Ordnern ablegen kann, 
Sie üben, wie Sie Texte in eine ansprechende Form bringen und lernen die wichtigs-
ten Programme des Betriebssystems kennen. Schließlich zeigen wir Ihnen, wie Sie ei-
nen E-Mail-Zugang bekommen, was das Internet ist und wie Sie im Internet per Safari 
durch das Web surfen können. Dieser Einsteigerkurs setzt keine Vorkenntnisse voraus.

Roberto Kohlstedt
Sa./So., 14./15.01.2012, jeweils 9.00 – 15.30 Uhr; VHS, Bahnhofsallee 7; 
Gebühr: € 84,00 
Kurs 11W5190

WINDOWS 2008 SERVER WORKSHOP

Voraussetzung: Kenntnisse über die Netzwerkadministration mit WINDOWS 
2003/2008 Server.
In diesem Seminar werden die allgemeinen Kenntnisse zu WINDOWS Server er-
weitert und insbesondere neue Möglichkeiten von Server 2008 R2 behandelt.
Inhalt: Auffrischung der Grundlagen durch eine WINDOWS Server 2008 Installation mit 
manueller Konfi guration von DNS, DHCP, Domäne etc.; WINDOWS Server 2008 R2 Re-
motedesktopdienste; die neuen Gruppenrichtlinien; Server-Core Installation; HyperV 
Server Installation und Remoteverwaltung; Installation virtueller Server und Clients. 
Damit auf Ihre speziellen Fragen möglichst eingegangen werden kann, bitten wir Sie, 
Ihre Themen unter WinServer@vhs-goettingen.de an uns zu mailen.

Wochenseminar; Als Bildungsurlaub (NBildUG) anerkannt!

Heiko Hilpert
Mo. – Fr., 12.12. – 16.12.2011, jeweils 8.15 – 16.15 Uhr; VHS, Bahnhofsallee 7;
Gebühr: € 360,00 
Kurs 11H5375

FACEBOOK, TWITTER & CO Was bringt mir das Web 2.0?

Es gibt Internetnutzer, die das Internet „klassisch“ für E-Mails und zum Surfen nut-
zen, und solche, die sich dazu u. a. noch mit Facebook, Twitter, Blogs auskennen. Wäh-
rend das „alte“ Internet eine Einbahnstraße für Informationen war, setzt das neue 
Web 2.0 auf Kommunikation. An diesem Abend bekommen Sie einen Überblick über 
die fünf wichtigsten Säulen des Web 2.0: das soziale Netzwerk Facebook, den Mikro-
blogging-Dienst Twitter, den Nachrichtenticker RSS, das „Schmöker-Tagebuch“ Blog 
und das alternative Radio Podcasting. Dieser Kurs dient dazu, die Möglichkeiten des 
WEB 2.0 kennenzulernen, um zu entscheiden, bei welchen Diensten man mitmachen 
will. Es ist kein Kurs, der detailliert die Bedienung eines bestimmten Dienstes erläutert!

Roberto Kohlstedt
Do., 15.12.2011, 18.30 – 21.00 Uhr; VHS, Bahnhofsallee 7; Gebühr: € 16,00 
Kurs 11W5720

KONTAKT:
Volkshochschule Göttingen e.V.
Bahnhofsallee 7
37081 Göttingen
Tel.: 0551/4952-0
Fax: 0551/4952-32
e-Mail: info@vhs-goettingen.de
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601 betriebsWirtsChaFtliChe grundlagen 

Von Führungskräften in medizinischen leistungsbereichen wird erwar-

tet, in ihrem denken und handeln auch gesundheitsökonomische aspekte 

zu berücksichtigen. dieses seminar führt sie komprimiert und mit hohem 

praxisbezug in die dafür erforderlichen betriebswirtschaftlichen grund-

lagen ein. diese Veranstaltung wird im rahmen der Führungskräfteent-

wicklung als Vertiefungsmodul anerkannt. 

inhalte:	

 grundsätzliches zur planung und steuerung von leistungen und kosten 

 kostenarten-, kostenstellen-, kostenträgerrechnung 

 erfolgs- und deckungsbeitragsrechnung 

 grundlagen der investitions- und Finanzierungsrechnung (gewinn-

schwellenanalyse) 

 Weitere methodische ansätze in der kostenrechnung: prozesskosten-

rechnung

 externes berichtswesen: bilanzen, gewinn- und Verlustrechnung, 

liquiditätsrechnung verstehen

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit für die zielgruppe. 

zielgruppe alle interessierten Führungskräfte (nur mitarbeiter und mit-

arbeiterinnen der umg)

Dozent Cornelius geiger, iFmh

unterrichtsstunden 8

Kursplätze 12

Kursgebühr kostenfrei

ort	/raum umg, gep konferenzraum, robert-koch-str. 6, 37075 göttingen 

Kurs 17.02.2012 (kn: 12-060101)

zeit	von 9.00 bis 17.00 uhr

anmeldeschluss	13.01.2012

führuNgSKräfteeNtwicKluNg150





602 personalentWiCklungsgespräChe 
 Führen 

das erkennen und entwickeln der potentiale der ihnen zugeordneten 

mitarbeiterinnen und mitarbeiter gehört zu den wichtigsten Führungs-

aufgaben. dabei unterstützt sie das Führen von personalentwicklungs-

gesprächen. dieses instrument wird an der umg für alle bereiche und 

einrichtungen eingeführt. diese Weiterbildung richtet sich an die Füh-

rungskräfte der bereiche, in denen diese einführung bereits stattgefun-

den hat und die bisher keine gelegenheit hatten, an den direkt mit der ein-

führung verbundenen trainings teilzunehmen. 

inhalte:

 das personalentwicklungsgespräch als Führungsinstrument 

 abgrenzung zu anderen personalgesprächen 

 Vorbereitung und durchführung von personalentwicklungsgesprä-

chen 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit für die zielgruppe. 

diese Veranstaltung wird im rahmen der Führungskräfteentwicklung als 

Vertiefungsmodul anerkannt. 

zielgruppe alle interessierten Führungskräfte, in deren einrichtungen 

personalentwicklungsgespräche geführt werden oder die einführung 

vorgesehen ist (nur mitarbeiterinnen und mitarbeiter der umg) 

Dozentinnen balda seegert, bbp personalentwicklung, göttingen / 

angela  leinhos, gb personalentwicklung u. -management, umg 

unterrichtsstunden 12

Kursplätze 12

Kursgebühr kostenfrei

ort	/raum best Western parkhotel ropeter

Kurs 23.–24.02.2012 (kn: 12-060201)

zeit	von 15.00 bis 19.00 uhr (1. tag), von 8.30 bis 17.00 uhr (2. tag) 

anmeldeschluss	13.01.2012

führuNgSKräfteeNtwicKluNg152
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Anzeige 
Druckerei 
Lönnecker



603 arbeitsreCht Für FührungskräFte 

Führungskräfte geben ihren mitarbeiterinnen und mitarbeitern im ar-

beitsalltag orientierung. dazu organisieren sie arbeitsabläufe, treffen 

entscheidungen und geben anweisungen. sie tragen Verantwortung für 

das ihnen zugeordnete personal und bewegen sich dabei täglich in dem 

spannungsfeld zwischen dem abfordern einer adäquaten arbeitsleis-

tung und der Fürsorgepfl icht gegenüber ihren mitarbeitern. auch wenn 

mitarbeiterführung vor allem von der persönlichen sozialen und kom-

munikativen kompetenz der Führungskraft abhängt, bildet das arbeits-

recht insbesondere in schwierigen situationen einen rahmen. hier sind 

spielregeln und damit handlungsmöglichkeiten, aber auch handlungsbe-

schränkungen festgelegt, die sie als Führungskraft kennen sollten. dieses 

seminar soll sie praxis- und anwendungsorientiert mit den rechtlichen 

grundlagen für ihren Führungsalltag versorgen. ziel ist es, auch auf die-

ser ebene sicher zu agieren, gestaltungsräume zu erkennen, aber auch 

grenzen ihres handelns auszuloten. 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit für die zielgruppe.

diese Veranstaltung wird im rahmen der Führungskräfteentwicklung als 

Vertiefungsmodul anerkannt. 

zielgruppe alle interessierten Führungskräfte (nur mitarbeiter und mit-

arbeiterinnen der umg)

Dozenten andreas pfeifer / alexander triebe, gb personalabteilung, umg

unterrichtsstunden 3

Kursplätze 15

Kursgebühr kostenfrei

ort	/raum umg, gep konferenzraum, robert-koch-str. 6, 37075 göttingen

Kurs 27.04.2012 (kn: 12-060301)

zeit	von 13.30 bis 16.00 uhr 

anmeldeschluss	23.03.2012
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zielgruppe alle interessierten Führungskräfte (nur mitarbeiter und mit-

arbeiterinnen der umg)

Dozenten andreas pfeifer, gb personalabteilung, umg / angela leinhos, 

gb personalentwicklung u. -management, umg 

unterrichtsstunden 4

Kursplätze 12

Kursgebühr kostenfrei

ort	/raum umg, gep konferenzraum, robert-koch-str. 6, 37075 göttingen

Kurs 25.05.2012 (kn: 12-060401)

zeit	von 13.30 bis 17.30 uhr

anmeldeschluss	13.04.2012
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604 personalausWahl, 
 einstellungsVerFahren, probezeit 

eine der wichtigsten aufgaben einer Führungskraft besteht in der aus-

wahl der geeigneten mitarbeiter und mitarbeiterinnen für eine vakante 

stelle. die Weichen für eine gelungene personalauswahl werden bereits 

bei der erstellung eines stellenprofi ls gestellt. im nächsten schritt gilt es, 

durch ein systematisches auswahlverfahren aus den eingegangenen be-

werbungen geeignete zukünftige mitarbeiter und mitarbeiterinnen her-

auszufi ltern. nach abschluss des formalen einstellungsverfahrens be-

ginnt die gemeinsame arbeit. die probezeit gibt dabei sowohl ihnen als 

auch dem mitarbeiter oder der mitarbeiterin die möglichkeit zu prüfen, 

ob die zusammenarbeit auch in der praxis funktioniert. in dieser phase 

stehen sie als Führungskraft besonders in der Verantwortung und sind 

gefordert, bei auftretenden problemen angemessen zu reagieren. in die-

sem Workshop erhalten sie informationen und materialien, die sie bei der 

Vorbereitung und durchführung eines erfolgreichen personalauswahl-

verfahrens unterstützen können. 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit für die zielgruppe. 

diese Veranstaltung wird im rahmen der Führungskräfteentwicklung als 

Vertiefungsmodul anerkannt. 



605 die rolle der FührungskräFte 
 in konFlikten 

als Führungskraft sind sie besonders gefordert, mit konfl ikten aktiv um-

zugehen, ob als moderator von konfl ikten oder als beteiligter. ungelöste 

konfl ikte binden energie und ressourcen, in konfl ikten liegen aber auch 

Chancen zu positiven Veränderungen. in diesem seminar setzen sie sich 

konstruktiv mit dem thema konfl ikte auseinander. sie lernen wirkungs-

volle techniken und lösungsorientierte strategien kennen, die ihnen hel-

fen können, auch in schwierigen situationen angemessen zu reagieren. 

bei bedarf können einzel- oder kleingruppencoachings angeboten wer-

den, um konkrete konfl iktsituationen aus ihrem berufl ichen alltag zu be-

arbeiten. 

inhalte:	

 Führung heißt konfl ikte managen 

 ursachen und symptome von konfl ikten 

 die innere einstellung im konfl iktverhalten 

 konfl ikte verstehen und bewältigen 

 stärkung der eigenen konfl iktfähigkeit 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit für die zielgruppe. 

diese Veranstaltung wird im rahmen der Führungskräfteentwicklung als 

Vertiefungsmodul anerkannt. 

zielgruppe alle interessierten Führungskräfte (nur mitarbeiter und mit-

arbeiterinnen der umg)

Dozentin Christiane Fuchs, kommunikationstrainerin, göttingen 

unterrichtsstunden 8

Kursplätze 10

Kursgebühr kostenfrei

ort	/raum umg, gep konferenzraum, robert-koch-str. 6, 37075 göttingen

Kurs 22.06.2012 (kn: 12-060501)

zeit	von 9.00 bis 17.00 uhr

anmeldeschluss	18.05.2012
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zielgruppe alle interessierten Führungskräfte (nur mitarbeiter und mit-

arbeiterinnen der umg)

Dozenten andreas pfeifer, gb personalabteilung, umg / edwin schul-

ler, suchtberater, universität göttingen / dr. karin reimers, leiterin be-

triebsärztlicher dienst, umg / erika Westphal, personalrat umg

unterrichtsstunden 3

Kursplätze 15

Kursgebühr kostenfrei

ort	/raum umg, gep konferenzraum, robert-koch-str. 6, 37075 göttingen

Kurs 13.07.2012 (kn: 12-060601)

zeit	von 13.30 bis 16.30 uhr

anmeldeschluss	08.06.2012
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606 umgang mit suChterkrankungen 
 bei mitarbeiter/mitarbeiterinnen 

Was tun, wenn sie vermuten, dass ihre mitarbeiterin/ihr mitarbeiter oder 

auch ein kollege/eine kollegin suchtmittel missbraucht? Wo liegt ihre 

Verantwortung als Führungskraft und wo bekommen auch sie bei be-

darf unterstützung im umgang mit suchtkranken oder suchtgefährdeten 

mitarbeitern und mitarbeiterinnen? sachgerechtes handeln im umgang 

mit den betroffenen erfordert Führungskompetenz. die „dienstvereinba-

rung zur suchtprävention und suchthilfe an der georg-august-universi-

tät“ gibt ihnen einen handlungsrahmen und soll sie bei der Wahrnehmung 

ihrer Verantwortung gegenüber suchtgefährdeten oder suchtkranken 

mitarbeitern unterstützen. 

in dieser Veranstaltung wird ihnen die dienstvereinbarung vorgestellt. 

außerdem stehen ihnen Vertreter/innen der am Verfahren beteiligten 

einrichtungen für rückfragen zur Verfügung. 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit für die zielgruppe. 

diese Veranstaltung wird im rahmen der Führungskräfteentwicklung als 

Vertiefungsmodul anerkannt. 



607 zielVereinbarung als 
 Führungsinstrument 

Von ihnen als Führungskraft wird erwartet, dass sie mit ihrem team die 

vorgegebenen ziele erreichen – auch in schwierigen situationen! um das 

zu gewährleisten, müssen einerseits die arbeitsbezogenen ziele für alle 

eindeutig und transparent sein. andererseits muss es ihnen gelingen, die 

persönlichen potentiale der mitarbeiter und mitarbeiterinnen freizuset-

zen, das können und Wollen zu balancieren. ein wichtiges, wenn nicht das 

wichtigste instrument dafür ist das Führen über zielvereinbarungen. För-

dern und fordern sie ihre mitarbeiter und mitarbeiterinnen im motivieren-

den gespräch. lernen sie, die wechselseitigen erwartungen zu formulie-

ren und klare rahmenbedingungen für erfolgreiche arbeit zu schaffen. 

inhalte:

 gesprächsführung: ziele und zielvereinbarungen. 

 das a und o: Wie verläuft ein gutes zielvereinbarungsgespräch? 

 motivation: Wie gelingt es, das können und Wollen auszutarieren? 

 kommunikationspraxis: gemeinsam mit der mitarbeiterin/dem 

mitarbeiter Vereinbarungen treffen. 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit für die zielgruppe. 

diese Veranstaltung wird im rahmen der Führungskräfteentwicklung als 

Vertiefungsmodul anerkannt. 

zielgruppe alle interessierten Führungskräfte (nur mitarbeiter und mit-

arbeiterinnen der umg)

Dozenten nn

unterrichtsstunden 8

Kursplätze 12

Kursgebühr kostenfrei

ort	/raum umg, gep konferenzraum, robert-koch-str. 6, 37075 göttingen

Kurs 05.10.2012 (kn: 12-060701)

zeit	von 9.00 bis 17.00 uhr

anmeldeschluss	31.08.2012
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608 anlassbezogene gespräChe Führen 

mitarbeitergespräche sind ein elementares instrument für eine wirksa-

me Führungsarbeit. sie dienen beiden seiten als orientierungshilfe und 

Feedback-möglichkeit und ermöglichen den abgleich von wechselseitigen 

erwartungen und bereitschaften. 

anlassbezogene gespräche (z.b. rückkehrgespräche nach längerer krank-

heitsbedingter abwesenheit, kritikgespräche, bilanzgespräche) sind auf bei-

den seiten oft mit unangenehmen gefühlen verbunden. das muss nicht so 

sein. Werden diese gespräche klar, wertschätzend und zielgerichtet geführt, 

können sie motor für positive entwicklungen und Verbesserungen sein.

in diesem seminar refl ektieren sie ihre stärken in der gesprächsführung und 

lernen bewährte instrumente der gesprächsführung kennen, mit denen sie 

auch diese gespräche erfolgreich steuern können. sie erhalten außerdem ei-

nen überblick über die (arbeits-) rechtlichen rahmenbedingungen und mög-

lichkeiten ihres handelns und arbeiten an konkreten Fallbeispielen. 

Voraussetzung für die teilnahme an der Veranstaltung ist die teilnah-

me am dem Führungskräfteentwicklungsprogramm „lead to excellence“, 

mindestens aber die teilnahme an dem seminar „mitarbeitergespräche 

(peg) führen“. 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit für die zielgruppe. 

diese Veranstaltung wird im rahmen der Führungskräfteentwicklung als 

ergänzungsmodul anerkannt. 

zielgruppe alle interessierten Führungskräfte (nur mitarbeiter und mit-

arbeiterinnen der umg) 

Dozentinnen Christa robrecht, gb personalentwicklung u. -manage-

ment, umg / balda seegert, bbp personalentwicklung, göttingen

unterrichtsstunden 16

Kursplätze 12

Kursgebühr kostenfrei

ort	/raum best Western parkhotel ropeter

Kurs 18.–19.10.2012 (kn: 12-060801)

zeit	von 8.30 bis 17.00 uhr

anmeldeschluss	07.09.2012
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zielgruppe alle interessierten Führungskräfte (nur mitarbeiter und mit-

arbeiterinnen der umg)

Dozent klaus bindernagel

unterrichtsstunden 8

Kursplätze 12

Kursgebühr kostenfrei

ort	/raum umg, gep konferenzraum, robert-koch-str. 6, 37075 göttingen

Kurs 16.11.2012 (kn: 12-060901)

zeit	von 9.00 bis 17.00 uhr

anmeldeschluss	12.10.2012
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609 Wie gelingt interproFessionelle 
 zusammenarbeit?

eine erfolgreiche interprofessionelle zusammenarbeit der verschiede-

nen berufsgruppen der umg ist ein wichtiger erfolgsfaktor zum errei-

chen gemeinsamer ziele. 

Sie	hilft	dabei	

 relevantes Wissen zum lösen praktischer probleme zu bündeln

 verteilte kompetenzen zusammenzuführen, 

 Vorteile der spezialisierung zu nutzen 

 effi zienz und die Qualität der arbeit in krankenversorgung, Forschung 

und lehre zu steigern. 

inhalte:

mit dieser Fortbildung sollen Führungskräften Wissen und instrumente 

an die hand gegeben werden, um 

 Vernetzung als managementkompetenz zu fördern, 

 innerbetriebliche schnittstellen zu optimieren und 

 effi zientere arbeitsabläufe initiieren zu können. 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit für die zielgruppe. 

diese Veranstaltung wird im rahmen der Führungskräfteentwicklung als 

ergänzungsmodul anerkannt. 



KursangebotVHS
SPRACHWOCHEN
Sprachwochen stellen eine besonders intensive Form des Lernens dar: Eine Wo-
che lang – fünf Tage mit je acht Unterrichtsstunden – tauchen Sie gleichsam in die 
fremde Sprache und Kultur ein und erfahren so einen besonders produktiven Lern-
schub.

ENGLISCHE SPRACHWOCHE, ALLGEMEINSPRACHLICH LEVEL B1, BILDUNGSURLAUB 
HALBTAGS

Für Leute mit ca. 5/6 Jahren Schulenglisch (Realschulenglisch) oder vergleichbaren 
Kenntnissen. Diese Sprachwoche ist als Bildungsurlaub besonders für Teilzeitkräfte ge-
dacht; sie kann aber auch von allen anderen Interessierten besucht werden. Sie üben 
hier vor allem Sprechen und Verstehen. Dabei werden vielfältige Themen in Partner- 
und Gruppenarbeit behandelt, hinzu kommen ein wenig Grammatik- und Wortschatz-
arbeit. Keine Vorbesprechung zu dieser Sprachwoche, lassen Sie sich aber beraten! 

Heike Giesen
Mo. – Fr., 30.01.2012 – 03.02.2012, 9.00 – 12.30 Uhr,  VHS, Bahnhofsallee 7;
Gebühr: € 68,50  (inkl. Zusatzmaterial) 
Kurs 11H7204

ENGLISCHE SPRACHWOCHE, ALLGEMEINSPRACHLICH-LEVEL B2,
BILDUNGSURLAUB

Für Leute mit 7-9 Jahren Gymnasialenglisch oder vergleichbaren Kenntnissen. Sie üben 
hier anhand eines thematisch vielfältigen Programms vor allem Sprechen und Ver-
stehen, und dies in anregender Partner- und Gruppenarbeit, hinzu kommen ein we-
nig Grammatik- und Wortschatzarbeit. Keine Vorbesprechung zu dieser Sprachwoche, 
lassen  Sie sich aber beraten!

Christopher Ekanayake, Clement Wulf
Mo. – Fr., 30.01. – 03.02.2012, 9.00 – 17.00 Uhr, VHS, Bahnhofsallee 7;
Gebühr: € 137,00 (inkl. Zusatzmaterial) 
Kurs 11H7206

SCHWEDISCHE SPRACHWOCHE FÜR ANFÄNGER OHNE VORKENNTNISSE
BILDUNGSURLAUB

Vor allem Sprechen und Verstehen lernen Sie hier; an Grammatik wird nur so viel ein-
geführt, wie es zunächst für die Verständigung in einfachen Alltagssituationen erfor-
derlich ist. Lehrbuch: „Javisst“ ab Lektion 1, Kursbuch und Arbeitsbuch (Hueber Verlag  
ISBN 978-3-19-005405-3 und 978-3-19-015405-0)

Gun Schmidt, Jutta Woch
Mo. – Fr., 23.01. – 27.01.2012, 9.00 – 17.00 Uhr, VHS, Bahnhofsallee 7;
Gebühr: € 165,20 
Kurs 11H7660

KONTAKT:
Volkshochschule Göttingen e.V.
Bahnhofsallee 7
37081 Göttingen
Tel.: 0551/4952-0
Fax: 0551/4952-32
e-Mail: info@vhs-goettingen.de
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persönliche  
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Auch hier bieten wir Ihnen Seminare zu vielfältigen Themen an: von Standard-

seminaren wie „Projektmanagement – Grundlagen“ oder „Stressmanagement“ 

über Sprachkurse und Seminare zur „Kunden-/Patientenorientierung im Kran-

kenhaus“ bis hin zu den Themen „Patientenverfügung“, Patientenrechte im Kran-

kenhaus“ können Sie auswählen. Besonders hinweisen möchten wir hier auf die 

Seminare zum Thema „Burnout“ und „Konfliktmanagement“.

163

164 701 Projektmanagement – Grundlagen 1 
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701 proJektmanagement – grundlagen 1 

der auftrag ist unklar, die planung ist unstrukturiert, termine sind unre-

alistisch und können nicht gehalten werden. es wird um ressourcen ge-

kämpft, die nötige transparenz ist nicht vorhanden. ob sie erfahrungen 

als projektmitarbeiter/in oder gar als projektleiter/in besitzen, situatio-

nen wie diese sind ihnen aus dem projektalltag sicher bekannt. Warum 

ist das so? häufi g werden projekte nach „bestem Wissen und gewissen“ 

durchgeführt, ohne ein gemeinsames gespür für die geeigneten instru-

mente zum richtigen zeitpunkt zu haben. nach dem seminar besitzen sie 

das Verständnis für die wesentlichen elemente eines gelungenen projekt-

starts. sie lernen, wie sie geeignete methoden als planungs- und steu-

erungsinstrumente anwenden können. sie erhalten einen Wissenspool, 

den sie situationsgerecht in die projektpraxis umsetzen können. 

inhalte: 

 projekteinstieg und auftragsklärung 

 projektorganisation, rollen im projekt, stakeholder im projekt 

 projektzieldefi nition und projektstrukturplan 

 aufwands- und kostenabschätzungen, ressourcenplanung 

 projektrisiken und -chancen 

 informations- und berichtswesen in projekten 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt.

zielgruppe alle interessierten, die jetzt oder zukünftig in projekten arbeiten

Dozent andré pusch, tiba managementberatung, münchen 

unterrichtsstunden 16

Kursplätze 15

Kursgebühr 140,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37073 

göttingen, sr 1.327

Kurs 06.–07.06.2012 (kn: 12-070101)

zeit	von 9.00 bis 17.00 uhr

anmeldeschluss	27.04.2012
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702 proJektmanagement – grundlagen 2 

der projekterfolg wird an den größen kosten, termine, Qualität und umfang 

der erbrachten leistung gemessen. in diesem seminar behandeln wir geeig-

nete mittel und Werkzeuge, die projektleiter und -mitarbeiter nutzen kön-

nen, um die kritischen erfolgsgrößen während der projektdurchführung zu 

erkennen und das projekt aktiv bis zum abschluss lenken zu können. 

sie lernen wichtige instrumente und praxistaugliche methoden einer integ-

rativen projektsteuerung kennen. neben den methodischen aspekten erhal-

ten sie einblicke in die prozesse der teamentwicklung und der Führungsrolle 

projektleiter. außerdem erlernen sie, in typischen konfl ikthaften projektsi-

tuationen umsichtig zu handeln. 

 zusätzlich arbeiten wir an themen und situationen aus dem realen pro-

jektumfeld der teilnehmer und teilnehmerinnen. 

Voraussetzung für die teilnahme ist der besuch des seminars „projekt-

management – grundlagen 1“. 

inhalte: 

 grundlagen der projektsteuerung 

 projektsteuerung in der praxis 

 teamarbeit im projekt 

 Führen von projektteams 

 kommunikationsstrukturen und konfl ikte im projekt 

 abschluss eines projekts 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

zielgruppe alle interessierten, die jetzt oder zukünftig in projekten arbeiten

Dozent andré pusch, tiba managementberatung, münchen 

unterrichtsstunden 16

Kursplätze 15

Kursgebühr 140,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37073 

göttingen, sr 1.327

Kurs 26.–27.09.2012 (kn: 12-070201)

zeit	von 9.00 bis 17.00 uhr

anmeldeschluss	17.08.2012



703 kundenorientierung im krankenhaus – der  
 erste kontakt maCht den untersChied! 

dem ersten kontakt zwischen patient/patientin und deren angehörigen 

mit dem krankenhauspersonal kommt besondere bedeutung zu. hier 

werden die Weichen für den umgang miteinander gestellt; hier entschei-

det sich, ob sich der/die patient/patientin und angehörige aufgehoben 

fühlen und den eindruck haben, kompetent betreut zu werden. hier ent-

scheidet sich, ob sie sich als kunden ernst genommen fühlen. deshalb ist 

es wichtig, den ersten kontakt bewusst zu gestalten. 

inhalte:

 das klinikum als serviceeinrichtung – der patient als kunde 

 kundenorientierung – was bedeutet das? 

 typische erstkontakte im klinikum: systematisierung der ‚einstiegssi-

tuationen’ 

 den einstieg bewusster gestalten: Wertschätzung und kompetenz ver-

mitteln 

 sprache und körpersprache wirkungsvoller einsetzen 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

zielgruppe beschäftigte mit häufi gem kontakt zu patienten, besuchern 

oder kunden

Dozentin gabriele möllenkamp, möllenkamp kommunikationstraining, 

göttingen 

unterrichtsstunden 16

Kursplätze 12

Kursgebühr 140,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37073 

göttingen, sr 1.327 

Kurs 06.–07.09.2012 (kn: 12-070301)

zeit	von 9.00 bis 17.00 uhr

anmeldeschluss	27.07.2012
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704 besChWerdemanagement – umgang mit
 unzuFriedenen patienten/patientinnen 
 und angehörigen 

immer wieder kommt es vor, dass patientinnen und patienten oder de-

ren angehörige mit der betreuung im krankenhaus nicht zufrieden sind. 

als mitarbeiter/mitarbeiterin haben sie nur bedingt einfl uss auf struktu-

ren und abläufe an ihrem arbeitsplatz – was sie allerdings beeinfl ussen 

können, ist ihr konkreter umgang mit den beschwerden. im seminar er-

halten sie praktische anregungen für das Verhalten in solch spannungs-

geladenen situationen. sie trainieren konkrete (re-) aktionsmöglichkei-

ten und gewinnen dadurch mehr sicherheit und gelassenheit im umgang 

mit beschwerden. 

inhalte:	

 erwartungen der patientinnen/patienten und deren angehörige 

 unzufriedenheit frühzeitiger erkennen und angemessen (re-)agieren 

 Verhalten und Wirkung: missverständnissen vorbeugen 

 Wertschätzung und anteilnahme vermitteln 

 dem druck ein Ventil verschaffen: anspannung und stress aktiv begeg-

nen 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

zielgruppe beschäftigte mit häufi gem kontakt zu patienten, besuchern 

oder kunden

Dozentin gabriele möllenkamp, möllenkamp kommunikationstraining, 

göttingen

unterrichtsstunden 16

Kursplätze 12

Kursgebühr 140,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37073 

göttingen, sr 1.327

Kurs 08.–09.02.2012 (kn: 12-070401)

zeit	von 9.00 bis 17.00 uhr

anmeldeschluss	06.01.2012
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705 burnout – inFarkt der seele 

Führungskräfte und personalverantwortliche sind zunehmend mit „aus-

gebrannten“ mitarbeitern/mitarbeiterinnen konfrontiert. oft vermischt 

sich unter stetig steigender belastung berufl iches mit privatem, krisen 

zeichnen sich ab. die Folgen sind leistungsabbau und Fehlzeiten bis hin 

zum völligen zusammenbruch. dies stellt Vorgesetzte, wie auch betrof-

fene vor allem in sog. helferberufen vor die herausforderung sich ab-

zeichnende krisen und burnout frühzeitig zu erkennen und wahrzuneh-

men, zusammenhänge zu erkennen und richtig zu reagieren, um die so 

genannte Work-life-balance wieder herzustellen. 

inhalte:

 Was ist burnout? 

 Woran erkennt man burnout? 

 Wie verläuft burnout? 

 Wer ist besonders burnout-gefährdet? / bin ich burnout-gefährdet? 

 Warum kommt es zu burnout? 

 Vorbeugende maßnahmen

 ansatzpunkte für eine änderung des lebenswandels 

 strategien in alltag und beruf 

 erfahrungsaustausch 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

zielgruppe Führungskräfte, stationsleitungen und deren stellvertretun-

gen, heimleitungen, pfl egende aber auch alle, die seele und körper im 

gleichgewicht halten bzw. bringen wollen 

Dozentin Carmen müller-ziermann, müller-ziermann & partner, liemehna

unterrichtsstunden 16

Kursplätze 15

Kursgebühr 140,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37073 

göttingen, sr 1.327

Kurs 22.–23.05.2012 (kn: 12-070501)

zeit	von 9.00 bis 17.00 uhr

anmeldeschluss	13.04.2012
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706 sYstemisCher konFliktlösungsprozess 

konfl ikte unseres persönlichen und berufl ichen alltags gehören zum le-

ben, wie die luft zum atmen. selten jedoch haben wir gelernt, mit ihnen 

konstruktiv umzugehen. Wir fühlen uns oft hilfl os und fremdbestimmt. 

mittels systemanalytischer betrachtung und aufstellung des konfl iktpro-

zesses erhalten sie ein neues problemverständnis und lernen über diesen 

perspektivwechsel durch authentisches auftreten in der aktuellen beruf-

lichen situation neue lösungswege zu erarbeiten und diese in ihre per-

sönliche und berufl iche situation zu transferieren. 

inhalte: 

 bedeutung und beschreibung von konfl ikten und konfl iktsignalen 

 phasen und schritte des konfl iktmanagements 

 erörtern kommunikationstheoretischer und systemischer hintergründe

 systemische gesprächsführung und problemlösungsprozesse 

 systemische aufstellungsarbeit an hand von Fallbeispielen 

 raum für den austausch von eigenen erfahrungen mit konfl ikten 

 kooperationsübungen 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

zielgruppe Führungskräfte, stationsleitungen und deren stellvertretun-

gen sowie pfl egende aus dem klinikbereich

Dozentin Carmen müller-ziermann, müller-ziermann & partner, liemehna 

unterrichtsstunden 16

Kursplätze 15

Kursgebühr 140,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37073 

göttingen, sr 1.327

Kurs 24.–25.04.2012 (kn: 12-070601)

zeit	von 9.00 bis 17.00 uhr

anmeldeschluss	16.03.2012
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707 hilFe iCh brenne aus – mut zum erneuern!

im berufl ichen und alltäglichen leben braucht man manchmal eine atem-

pause zum innehalten um nicht auszubrennen! sie lernen dem zu begeg-

nen und ihr seelisches und körperliches gleichgewicht zu stärken. mit 

elementen der systemischen arbeit, gestalttherapie und skulpturarbeit 

werden sie ihren berufl ichen und persönlichen standort bestimmen und 

sich durch einen perspektivwechsel anstöße und anregungen für ihre be-

rufl iche und persönliche entwicklung erarbeiten können.

dieses seminar bietet ihnen die möglichkeit und gezielte hilfestellungen mit-

tels ursachenforschung im kontext ihrer eigenen Familiengeschichte und ih-

rer aktuellen situation antworten auf Fragen zu erhalten, wie z.b. „Wo stehe 

ich? Wie gehe ich mit mir, mit meinen kolleginnen und kollegen, meinen mit-

menschen um? ist es an der zeit altes aufzugeben und neues zu beginnen?“

sie lernen ihre stärken und schwächen zu erkennen und zu akzeptieren 

und sie zur erreichung ihrer ziele einzusetzen und äußere schwierigkei-

ten als herausforderungen zu betrachten.  

inhalte:

 lernen durch selbsterfahrungs- und körperarbeit 

 systemische Fragestellungen 

 aufstellungen (skulpturarbeit) 

 erfahrungsberichte 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

zielgruppe Führungskräfte, stationsleitungen und deren stellvertretun-

gen, heimleitungen aber auch alle interessierten mitarbeiter und mitar-

beiterinnen 

Dozentin Carmen müller-ziermann, müller-ziermann & partner, liemehna 

unterrichtsstunden 16

Kursplätze 10

Kursgebühr 140,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37075 

göttingen, sr 3.202  

Kurs 16.–17.10.2012 (kn: 12-070701)

zeit	von 9.00 bis 17.00 uhr 

anmeldeschluss	07.09.2012

perSöNliche	weitereNtwicKluNg170



708 mentale Fitness 

Fällt es ihnen leicht, sich dinge zu merken? lernen sie gern dazu? oder 

haben sie den spaß am lernen längst verloren und befürchten sie, nicht 

(mehr) mithalten zu können? in diesem kurs können sie die Freude am 

lernen (wieder) entdecken und spielend neues hinzulernen. 

inhalte:

 gehirngerechtes lernen 

 lernen ohne stress?! 

 gehirnjogging: übungen für körper und geist 

 kreativitätstechniken: mind mapping und Co. 

 lernspiele für erwachsene 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

zielgruppe alle interessierten 

Dozentin salima Coy, beratung & Coaching, göttingen

unterrichtsstunden 8

Kursplätze 15

Kursgebühr 70,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37073 

göttingen, sr 1.327

Kurs 19.04.2012 (kn: 12-070801)

zeit	von 9.00 bis 17.00 uhr

anmeldeschluss	09.03.2012
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709 persönliChes stressmanagement 

multi-tasking und aufgabenverdichtung – wir alle müssen beruflich 

wie privat täglich vielen anforderungen gerecht werden. diese können 

schnell zu belastungen werden: wir geraten aus dem gleichgewicht, ein 

souveräner, gelassener umgang mit unseren mitmenschen und den uns 

gestellten aufgaben wird immer schwieriger. stress wirkt sich bei jedem 

menschen anders aus, daher muss ein erfolgreiches stressmanagement 

auf ihre individuelle situation zugeschnitten sein. in diesem praxissemi-

nar haben sie die gelegenheit, ihre persönlichen stressoren zu erkennen 

und auszuprobieren, mit hilfe welcher technik sie abschalten und neue 

kraft schöpfen können. 

inhalte: 

 Was ist stress, wie reagieren körper und geist? 

 entspannungstechniken 

 konzentrationstraining 

 mentale strategie 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

zielgruppe alle (gestressten) interessierten

Dozentin salima Coy, beratung & Coaching, göttingen

unterrichtsstunden 8

Kursplätze 15

Kursgebühr 70,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37073 

göttingen, sr 1.327

Kurs 20.04.2012 (kn: 12-070901)

zeit	von 9.00 bis 17.00 uhr

anmeldeschluss	09.03.2012
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710 sChnupperkurs entspannungsVerFahren 

entspannen – ja bitte! aber auf welche art und Weise komme ich am bes-

ten zur ruhe und fi nde meine eigene mitte? Wenn sie sich für entspan-

nungsverfahren interessieren, aber selbst noch keine oder kaum erfah-

rung damit haben, sind sie hier genau richtig. in diesem praxisseminar 

lernen sie die Funktionsweise bewährter entspannungsverfahren ken-

nen. theorie und praxis, bewegte und stille sequenzen wechseln dabei 

einander ab. so erhalten sie einen intensiven einblick in verschiedene 

methoden und erleben selbst, worin sie sich unterscheiden und wo die ge-

meinsamkeiten liegen. bitte bequeme kleidung, eine decke und bei be-

darf warme socken mitbringen. 

inhalte: 

 theorie der entspannungsverfahren 

 taijiquan, Qigong 

 progressive muskelentspannung, autogenes training 

 kurzentspannungen, Fantasiereisen und mentaltraining 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

zielgruppe alle (gestressten) interessierten

Dozentin salima Coy, beratung & Coaching, göttingen 

unterrichtsstunden 8

Kursplätze 15

Kursgebühr 70,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37073 

göttingen, sr 1.327

Kurs 09.06.2012 (kn: 12-071001)

zeit	von 9.00 bis 17.00 uhr

anmeldeschluss	04.05.2012
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711 Von der sehnsuCht naCh dem meer –   
 selbstmanagement und motiVation 

tipps, strategien und Verfahren, die uns helfen können, unser leben bes-

ser zu organisieren und zu strukturieren, sind hinlänglich bekannt: Wir er-

fahren sie in Fortbildungen und lesen sie inzwischen in zeitschriften und 

sogar auf abreißkalendern. Was sie in ihrem (berufs)-alltag tun und las-

sen sollten, wissen sie ganz genau. nur eins ist ärgerlich: sie tun es nicht! 

„Wenn du ein schiff bauen willst, so trommle nicht männer zusammen, 

um holz zu beschaffen, Werkzeuge vorzubereiten, die arbeit einzuteilen 

und aufgaben zu vergeben, sondern lehre die männer die sehnsucht nach 

dem endlosen weiten meer!“ antoine de saint-exupery 

aber wie bitte weckt man sehnsucht? 

in diesem seminar geht es genau um diese Frage: anstatt um das know-

how kümmern wir uns hier um das know-why: Wir gehen auf die suche 

nach den motiven, die sie in richtung ihrer Wünsche und bedürfnisse in 

bewegung setzen und fi nden die ressourcen die sie brauchen, um dabei 

zu bleiben. individuelle sehnsüchte entdecken sie mithilfe von validier-

ten, neurowissenschaftlich fundierten methoden. diese methoden stellen 

sicher, dass ihnen die neuen erkenntnisse auch über das seminar hinaus 

erhalten bleiben und sie zu einem festen bestandteil ihres persönlichen 

selbstmanagements werden. 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

zielgruppe beschäftigte, die viel und überzeugend sprechen müssen

Dozentin astrid böttger, seminare – beratung – Coaching, göttingen 

unterrichtsstunden 8

Kursplätze 15

Kursgebühr 105,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37073 

göttingen, sr 1.327

Kurs 04.05.2012 (kn: 12-071101)

zeit	von 9.00 bis 17.00 uhr

anmeldeschluss	30.03.2012
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712 konFliktmanagement

Jeder konfl ikt ist als kleiner konfl ikt auf die Welt gekommen. Früh genug 

bemerkt und „gemanagt“ kann ein kleiner konfl ikt sich schnell in luft auf-

lösen oder vielleicht sogar prozesse in eine neue richtung lenken. doch 

leider wissen nur wenige, was es heißt, einen konfl ikt zu „managen“, ihn 

zu „handeln“. und so kommt es häufi g zur eskalation. hilfe wird dann ge-

sucht, wenn nichts mehr geht. konfl ikte fi nden überall statt – am arbeits-

platz, in der Familie, in beziehungen. Wie sie in zukunft damit umgehen 

können, damit weder sie noch ihr konfl iktpartner auf der strecke blei-

ben, ist das thema dieser tagesveranstaltung. neben den wichtigsten 

hintergrundinformationen (was ist ein konfl ikt, woran erkenne ich einen 

konfl ikt, welche konfl iktarten gibt es? . . . ) lernen sie strategien kennen, 

die sie im sinne einer pro-aktiven konfl iktlösung anwenden können. und 

damit diese gleich ins aktive handlungsrepertoire übernommen werden 

können, haben sie jede menge gelegenheiten zum üben, üben, üben . . . 

denn: „die probleme, die es in der Welt gibt, sind nicht mit der gleichen 

denkweise zu lösen, die sie erzeugt hat.“ albert einstein 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

zielgruppe alle interessierten

Dozentin astrid böttger, seminare – beratung – Coaching, göttingen 

unterrichtsstunden 8

Kursplätze 15

Kursgebühr 70,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37073 

göttingen, sr 1.327

Kurs 28.09.2012 (kn: 12-071201)

zeit	von 9.00 bis 17.00 uhr

anmeldeschluss	24.08.2012
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713 WirkungsVoll spreChen – überzeugend   
 auFtreten 

im gespräch und im Vortrag stehen die inhalte, die sie vermitteln wollen, 

an erster stelle; aber: Wie vermitteln sie diese, wenn es an der kompetenz 

mangelt? Wie „kommen sie rüber“, wenn sie unsicher sind? souveräni-

tät, sicherheit, authentizität – das ist der stoff aus dem kommunikative 

kompetenz gewebt ist. sie sind die basis für überzeugende, wirkungsvol-

le kommunikation. mit leichtigkeit werden sie sich in diesem seminar ei-

nen überblick über ihre persönliche kommunikative kompetenz verschaf-

fen und diese erweitern. 

inhalte:

 auftritt und Wirkung 

 kommunikationsstrategien 

 individuelle beratung 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

zielgruppe beschäftigte, die viel und überzeugend sprechen müssen

Dozentin astrid böttger, seminare – beratung – Coaching, göttingen

unterrichtsstunden 8

Kursplätze 15

Kursgebühr 70,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37073 

göttingen, sr 1.327

Kurs 12.11.2012 (kn: 12-071301)

zeit	von 9.00 bis 17.00 uhr

anmeldeschluss	05.10.2012
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714 körperspraChe im arbeitsleben 

Wie menschen in gesprächen auf andere wirken, darüber entscheidet in ho-

hem maß ihr nichtsprachliches Verhalten – auch (und gerade weil) sie nicht 

damit rechnen. in vielen – insbesondere leitenden – berufen hängt unser be-

rufl icher erfolg vor allem von der Wirksamkeit unserer gesprächsführung 

ab. Wir sollten daher unser eigenes körpersprachliches Verhalten (auftre-

ten, präsenz, körperhaltung, mimik, gestik u.a.) und das unserer gesprächs-

partner wahrnehmen und verstehen können. dabei geht es nicht darum, den 

eigenen körper erfolgsstrategisch zu „instrumentalisieren“, sondern mit ei-

genen körpersprachlichen Wirkungen rechnen zu lernen. 

inhalte:

 Vorträge gestalten 

 – strukturierungshilfen für den aufbau 

 – gestaltungsmöglichkeiten der einzelnen Vortragsteile 

 – Vorbereitung von Vorträgen/präsentationen 

 Frei sprechen 

 – lampenfi eber produktiv nutzen 

 – den roten Faden weiterspinnen 

 – hörerbezogen formulieren

 überzeugender auftreten 

 – mit medien veranschaulichen 

 – die stimme als sympathieträgerin nutzen 

 – körpersprache wirkungsvoller einsetzen 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

zielgruppe alle interessierten

Dozentin elke drewes, sprecherzieherin (dgss) u. Journalistin, göttingen

unterrichtsstunden 8

Kursplätze 15

Kursgebühr 70,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37073 

göttingen, sr 1.327

Kurs 11.05.2012 (kn: 12-071401)

zeit	von 9.00 bis 17.00 uhr

anmeldeschluss	06.04.2012
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715 rhetorik – grundkurs

das seminar richtet sich an alle personen, die häufi ger gelegenheit ha-

ben, vor gruppen zu sprechen und für diese situationen mehr sicherheit 

gewinnen möchten. sie lernen ihre persönlichen kommunikativen stär-

ken kennen und trainieren darauf aufbauend zusätzliche möglichkeiten 

sich selbst und ihr thema souveräner darzustellen. methoden: kurzrefe-

rate, einzel- und gruppenarbeit, plenumsgespräche, praktische übun-

gen, Vorträge (z.t. mit Videoanalyse) 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

zielgruppe alle interessierten

Dozentin susanne Wimmelmann, sprecherzieherin (dgss), göttingen

unterrichtsstunden 8

Kursplätze 15

Kursgebühr 70,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37073 

göttingen, sr 1.327

Kurs 23.11.2012 (kn: 12-071501)

zeit	von 9.00 bis 17.00 uhr

anmeldeschluss	19.10.2012
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716 moderation und präsentation 

arbeitsgruppen erfolgreich lenken und zu gemeinsamen ergebnissen 

führen zu können, gehört zu den fortgeschrittenen sozialen kompeten-

zen im berufsleben. in diesem seminar lernen die teilnehmer und teilneh-

merinnen gruppenprozesse mit hilfe bewährter moderationsmethoden 

zu steuern, schwierigkeiten im moderationsprozess zu beheben sowie Vi-

sualisierungen zu gestalten und effektiv einzusetzen. der schwerpunkt 

liegt im praxistraining, an dessen abschluss ein vollständiger modera-

tionszyklus für einen konkreten berufl ichen praxisfall vorbereitet und 

durchlaufen wird. 

inhalte:	

 nutzen und anwendungsbereiche der moderationsmethode 

 die rolle des moderators oder der moderatorin 

 moderationsziele und -methoden 

 Verhaltensweisen und maßnahmen zur erfolgreichen steuerung des 

gruppenprozesses 

 gesprächsführungstechnik 

 konfl iktmanagement 

 Visualisierung komplizierter sachverhalte 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

zielgruppe alle interessierten

Dozentinnen elke drewes, sprecherzieherin (dgss) u. Journalistin, 

göttingen 

unterrichtsstunden 16

Kursplätze 15

Kursgebühr 140,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37073 

göttingen, sr 1.327 

Kurs 13.–14.09.2012 (kn: 12-071601)

zeit	von 9.00 bis 17.00 uhr

anmeldeschluss	09.08.2012
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717 englisChe spraChWoChe – 
 gesundheits- und krankenpFleger/in 

englisch als internationale Verkehrssprache wird in vielen berufen un-

entbehrlich und so auch in pfl egerischen berufen. in diesem blockkurs 

können sie vor allem ihre Fertigkeiten im sprechen und Verstehen wie-

der aktivieren und dies in praxisnaher orientierung auf situationen der 

krankenpfl ege. Voraussetzung für die teilnahme sind englischkenntnis-

se entsprechend etwa 5 bis 6 Jahren schulenglisch (realschulenglisch). 

lassen sie sich vorher einstufen und beraten: dienstags und donnerstags, 

10.00 bis 13.00 uhr, tel. (0551) 49 52 13.

die sprachwoche ist im land niedersachsen nach dem nds. Freistellungs-

gesetz als bildungsurlaub anerkannt. bildungsurlaubsanträge erhalten 

sie im geschäftsbereich personal bei ihrem sachbearbeiter und im int-

ranet (link: einrichtungen/Wirtschaftsführung und administration/g3-

21 personalservice/personal a-z).

Kosten	für	lehrmaterial: 5,– euro sind von den teilnehmern/teilneh-

merinnen im kurs zu entrichten. 

parkmöglichkeiten: parkhaus am bahnhof (sondertarif 2,50 euro pro 

tag für Vhs-teilnehmer) oder schützenplatz, ca. 7 min. entfernt. 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit im rahmen von bil-

dungsurlaub. 

zielgruppe beschäftigte, die einen fünf- bis sechsjährigen englischunter-

richt auffrischen möchten

Dozentin antje menster, Volkshochschule göttingen

unterrichtsstunden 40

Kursplätze 14

Kursgebühr 110,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum Vhs göttingen, bahnhofsalle 7, 37081 göttingen

Kurs 29.10.–02.11.2012 (kn: 12-071701)

zeit	von 9.00 bis 17.00 uhr

anmeldeschluss	21.09.2012
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718 englisChe spraChWoChe 

eine sprachwoche ist eine besonders intensive Form des lernens. eine 

Woche lang tauchen sie ein in die sprache und erfahren so einen be-

sonders produktiven lernschub. geboten wird ihnen ein vielfältiges pro-

gramm, in dem das sprechen und hörverstehen im mittelpunkt stehen. 

die sprachwoche ist bestimmt für leute mit englischkenntnissen ent-

sprechend etwa 5 – 6 Jahren schulenglisch (realschulenglisch). lassen 

sie sich vorher einstufen und beraten: dienstags und donnerstags, 10.00 

bis 13.00 uhr, tel. (0551) 49 52 13.

die sprachwoche ist im land niedersachsen nach dem nds. Freistellungs-

gesetz als bildungsurlaub anerkannt. bildungsurlaubsanträge erhalten 

sie im geschäftsbereich personal bei ihrem sachbearbeiter und im int-

ranet (link: einrichtungen/Wirtschaftsführung und administration/g3-

21 personalservice/personal a-z).

Kosten	für	lehrmaterial:	5,– euro sind von den teilnehmern/teilneh-

merinnen im kurs zu entrichten.

parkmöglichkeiten:	parkhaus am bahnhof (sondertarif 2,50 euro pro 

tag für Vhs-teilnehmer) oder schützenplatz, ca. 7 min. entfernt. 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit im rahmen von bil-

dungsurlaub. 

zielgruppe beschäftigte, die einen fünf- bis sechsjährigen englischunter-

richt auffrischen möchten

Dozent Christopher ekanayake, Volkshochschule göttingen

unterrichtsstunden 40

Kursplätze 14

Kursgebühr 110,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum Vhs göttingen, bahnhofsalle 7, 37081 göttingen

Kurs 26.–30.03.2012 (kn: 12-071801)

zeit	von 9.00 bis 17.00 uhr

anmeldeschluss	17.02.2012
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719 englisCh Für pFlege, polikliniken, 
 serViCe und inFormation 

die eigenen sprachkenntnisse weiter ausbauen um berufl iche aufga-

ben in englisch zu erklären. englisch sprechende patienten zu verstehen. 

grundkenntnisse der englischen sprache werden im zusammenhang mit 

sprechsituationen vermittelt, die im krankenhaus wichtig sind. hierzu 

gehören z.b. die aufnahme von patienten, orientierungshilfe und tele-

fongespräche. arbeitssituationen von mitarbeitern in ambulanzen und 

arbeitsbereiche der stationsassistenten/stationsassistentinnen bilden 

die Fortbildungsinhalte. der kurs richtet sich an mitarbeiter/mitarbeite-

rinnen mit bereits vorhandenem schulenglisch (> 4 Jahre) und baut auf 

diesen Vorkenntnissen auf. 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

zielgruppe beschäftigte, die ihre englischkenntnisse auffrischen möch-

ten und im kundenkontakt arbeiten

Dozent hoda abedimoghaddam, Volkshochschule göttingen 

unterrichtsstunden 24

Kursplätze 14

Kursgebühr 35,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, robert koch-str. 40, 37075 göttingen, schulungsraum 

im bürocontainer 1.a4, r. 104

Kurs 01.–22.06.2012 (kn: 12-071901)

zeit	freitags	von 9.00 bis 15.00 uhr

anmeldeschluss	27.04.2012
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720 patientenVerFügung

die patientenverfügung – Wie bestimme ich, was medizinisch unternom-

men werden soll, wenn ich selbst nicht mehr entscheiden kann? Jeder 

medizinischen maßnahme sind durch die menschenwürde, das allgemei-

ne persönlichkeitsrecht und das selbstbestimmungsrecht des patienten 

grenzen gesetzt. selbstbestimmung setzt allerdings die Fähigkeit voraus, 

den eigenen Willen zu äußern. nach langen, auch in der öffentlichkeit kon-

trovers geführten diskussionen, hat der gesetzgeber 2009 mit dem pati-

entenverfügungsgesetz eine regelung geschaffen, die dem patienten die 

möglichkeit eröffnet, vorab zu bestimmen, wie die medizinische behand-

lung in Fällen zu gestalten ist, in denen er sich selbst nicht mehr artikulie-

ren kann. die Veranstaltung vermittelt für berufl ich pfl egende relevan-

te grundkenntnisse der patientenverfügung, der Vorsorgevollmacht und 

der betreuungsverfügung. 

inhalte:

 das selbstbestimmungsrecht des patienten 

 inhalt, Form und rechtswirkungen der patientenverfügung 

 strafrecht und sterbehilfe 

 Vorsorgevollmacht und betreuungsverfügung 

 grundzüge des betreuungsrechts und des niedersächsischen gesetzes 

über hilfen und schutzmaßnahmen für psychisch kranke (npsychkg) 

 die patientenverfügung im europäischen ausland 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

zielgruppe pfl egende

Dozentin beate spindler, Justiziarin, stabsstelle krankenhausrecht, umg 

unterrichtsstunden 4

Kursplätze 18

Kursgebühr 35,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, robert-koch-str. 40, 37075 göttingen, bettenhaus 1, 

ebene 0, konferenzraum 1

Kurs 12.03.2012 (kn: 12-072001)

zeit	von 9.00 bis 13.00 uhr

anmeldeschluss	03.02.2012
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zielgruppe alle interessierten

Dozent thomas Voigt, Justiziar, stabsstelle krankenhausrecht, umg 

unterrichtsstunden 4

Kursplätze 15

Kursgebühr 35,– euro, für beschäftigte der umg kostenfrei

ort	/raum umg, robert-koch-str. 40, 37075 göttingen, bettenhaus 1, 

ebene 0, konferenzraum 1 

Kurs 26.03.2012 (kn: 12-072101)

zeit	von 9.00 bis 13.00 uhr

anmeldeschluss	17.02.2012
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721 patientenreChte im krankenhaus 

obwohl die bundesregierung im Jahr 2002 eine patientencharta ange-

nommen hat und 2004 das amt des patientenbeauftragten auf bundes-

ebene geschaffen wurde, fühlen sich patientinnen und patienten vielfach 

im konfl iktfall gegenüber leistungserbringern und kostenträgern im ge-

sundheitswesen als unterlegen. schlichtungsstellen, gerichte und auf-

sichtsbehörden werden oft als nicht hilfreich erlebt. patientenverbände 

und alle bundestagsfraktionen sind in der Frage einig, dass ein neues pa-

tientenrechtegesetz dringend gebraucht wird. die Veranstaltung stellt 

praxisbezogen die einzelnen patientenrechte dar und wirft einen blick 

auf die situation in den europäischen nachbarländern. 

inhalte:

 auf welche medizinische leistung hat der patient einen anspruch? 

 die bedeutung der einwilligung 

 selbstbestimmung am ende des lebens 

 die aufklärung des patienten 

 dokumentation und einsicht in behandlungsunterlagen 

 patientendaten und persönlichkeitsschutz 

 Wo kann sich der patient im schadensfall beraten lassen und wie even-

tuelle ersatzansprüche verfolgen? 

 anforderungen an ein deutsches patientenrechtegesetz 

 patientenrechte in europa 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 



722 aktuelle Veränderungen im 
 arbeitsreCht 

in diesem seminar werden sie über die aktuellen Veränderungen im ar-

beitsrecht informiert. sie sind ausdrücklich aufgefordert, eigene Wün-

sche, Fragen und Fallgestaltungen mitzubringen. bitte teilen sie ihre spe-

ziellen interessen bei der anmeldung mit, damit der dozent sie bei seiner 

seminarplanung berücksichtigen kann. 

inhalte: 

 einstellungsverfahren 

 befristung von arbeitsverträgen 

 abmahnung/kündigung 

 arbeitszeugnisse 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

zielgruppe alle interessierten beschäftigten der umg

Dozent Christian-alexander triebe, gb personalabteilung, umg 

unterrichtsstunden 3

Kursplätze 20

Kursgebühr kostenfrei

ort	/raum umg, robert- koch-str. 40, 37075 göttingen, ubFt, großer 

konferenzraum der Verwaltung

Kurs 27.09.2012 (kn: 12-072201)

zeit	von 9.00 bis 12.00 uhr

anmeldeschluss	17.08.2012
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723 das reCht der sChWerbehinderten  
 am arbeitsplatz 

die wichtigste rechtsgrundlage für die beschäftigung von schwerbehinder-

ten in Wirtschaft und Verwaltung ist das sozialgesetzbuch iX. grundgedanke 

dieses regelungswerkes ist der arbeitsrechtliche schutz dieser personen-

gruppe und die Förderung ihrer eingliederung in das arbeits- und erwerbs-

leben. daneben gibt es in zahllosen gesetzen und rechtsverordnungen auf 

den verschiedenen staatlichen ebenen weitere bestimmungen, die sich auf 

die rechte schwerbehinderter beziehen. da nicht alle themen im seminar 

vermittelt werden können, bitte vor anmeldung telefonisch das thema unter 

tel. 6099 erfragen (es werden auch themenwünsche entgegengenommen). 

inhalte:	

 die rechte schwerbehinderter und gleichgestellter im arbeitsleben 

 antragsverfahren zum grad der behinderung und zur gleichstellung 

 arbeitsplatzgestaltung und anforderungen gerechter arbeitsplätze 

 präventionsmaßnahmen 

 berufl iche und medizinische rehabilitation 

 Wiedereingliederungsmanagement 

die teilnahme an dieser Veranstaltung ist arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

zielgruppe alle interessierten beschäftigten, unabhängig von gleichstel-

lung und schwerbehinderteneigenschaft (nur mitarbeiterinnen und mit-

arbeiter der umg) 

Dozenten gabriele brückner, schwerbehindertenvertretung umg / uwe 

schindewolf, deutsche rentenversicherung

unterrichtsstunden 4

Kursplätze 25

Kursgebühr kostenfrei

ort	/raum umg, robert-koch-str. 40, 37075 göttingen, bettenhaus 1, 

ebene 0, konferenzraum 1

Kurs 08.10.2012 (kn: 12-072301)

zeit	von 9.00 bis 13.00 uhr

anmeldeschluss	31.08.2012
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190190 weitere	aNgebote	für	mitarbeiter	/iNNeN

Weitere angebote Für mitarbeiter /innen

die zentrale einrichtung für den allgemeinen	hochschulsport	der	universität	

göttingen (sprangerweg 2, 37075 göttingen) ist einer der größten sportanbieter 

in südniedersachsen und bietet nicht nur studierenden und bediensteten, son-

dern auch gästen über 80 sportarten in freien zeiten und angeleiteten kursen 

an. darüber hinaus vermietet der hochschulsport sporthallen und -plätze sowie 

sportgeräte gegen gebühr. das sportangebot des hochschulsports wird jedes 

semester in der zeitschrift seitenwechsel publiziert, die zwei Wochen vor dem 

semesterbeginn in allen instituten und mensen ausliegt. das aktuelle sportpro-

gramm und weitere informationen gibt es im internet unter www.hochschulsport.

uni-goettingen.de. eine intensive beratung zu allen Fragen rund um den hoch-

schulsport erhalten sie unter der nummer 0551 / 39-5652 oder am infopoint (im 

eingangsbereich des Fiz), der zentralen anlaufstelle im universitäts-sportzen-

trum sprangerweg.

betreuung	für	Kinder	von	ambulanten	patienten/innen	und	besucher/innen: 

ambulante patienten/innen und besucher/innen haben die möglichkeit während 

der besuche im klinikum ihre kinder betreuen zu lassen. kinder im alter zwi-

schen 6 monaten und 10 Jahren werden bis zu zwei stunden von ehrenamtli-

chen mitarbeiter/innen der ökumenischen krankenhaushilfe kostenlos betreut. 

grundsätzlich steht dieses angebot auch mitarbeiterinnen und mitarbeitern so-

wie studierenden in kurzfristigen notfällen zur Verfügung. geöffnet ist die kin-

derbetreuungseinrichtung zur zeit (bitte beachten sie die aktuellen aushänge im 

haus): montags, mittwochs, freitags: 9.30 bis 12.30 uhr und 15.00 bis 18.00 uhr 

im eingangsbereich des klinikums (Westhalle) 

alle arbeitnehmerinnen und arbeitnehmer mit arbeitsplatz in niedersachsen ha-

ben einen gesetzlichen anspruch auf bildungsurlaub. lohn/gehalt wird während 

einer bildungsurlaubs-Veranstaltung weitergezahlt. der anspruch beträgt 5 ar-

beitstage pro kalenderjahr für jeden beschäftigten. Voraussetzung ist, dass das 

beschäftigungsverhältnis seit mehr als einem halben Jahr besteht.

einführung	Neuer	mitarbeiter/innen:	regelmäßig – d.h. zu beginn jedes Quar-

tals – fi nden für alle neuen mitarbeiter/innen der universitätsmedizin göttingen 

einführungsveranstaltungen statt, in denen in den ersten arbeitstagen wichti-

ge informationen zur orientierung in der universitätsmedizin vermittelt werden. 

nach offi zieller begrüßung durch den Vorstand wird den neuen kolleginnen und 

kollegen der start am neuen arbeitsplatz u.a. dadurch erleichtert, dass sie ein-

blick in wesentliche organisationsbereiche und informationen über wichtige ser-

vicebereiche und ansprechpartner bekommen und bei einer ersten Führung zen-
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trale bereiche des hauses kennen lernen. Weitergehende informationen erhalten 

sie bei: angela leinhos, g3-22 – personalentwicklung und personalmanagement, 

tel.: 39-12 615.

die Kindertagesstätte ist eine betriebseigene einrichtung, die grundsätzlich kin-

der der beschäftigten der universitätsmedizin göttingen, deren tochtergesell-

schaften und der universität betreut. die langen und ganzjährigen öffnungszei-

ten (montag bis Freitag, 6.00 bis 18.00 uhr) bieten den eltern, die auf stationen, in 

der Wäscherei, der küche, im reinigungsdienst etc. tätig sind, die möglichkeit ihre 

kinder entsprechend ihrer dienstzeiten betreuen zu lassen. die einrichtung ist in 

vier eingeschossigen häusern untergebracht. die häuser sind von einem großen 

spielplatz, grünfl äche zum spielen und viel baumbewuchs umgeben. 

in der kindertagesstätte arbeiten 32 mitarbeiterinnen im gruppendienst, 4 mit-

arbeiterinnen im freiwilligen sozialen Jahr und drei kolleginnen in der hauswirt-

schaftlichen betreuung. diese betreuen die kinder in den bereichen kleinkind, 

kindergarten und hort. Für eltern, die das hort-angebot nutzen möchten, besteht 

die möglichkeit, die kinder in der nahe liegenden brüder-grimm-schule oder der 

godehardschule einschulen zu lassen. die kinder werden mit einem kindgerech-

ten speiseangebot versorgt. Weitere informationen: Frau heicke, tel.: 39-6753 

und http://www.med.uni-goettingen.de/de/content/service/752.html

Kooperation	umg	und	tagespfl	egebörse:	seit 2003 wird den mitarbeiter/innen 

der universitätsmedizin göttingen, in zusammenarbeit mit der tagespfl egebör-

se, eine besondere dienstleistung angeboten: sie werden ausführlich zu allen Fra-

gen der kinderbetreuung beraten. es werden verschiedene betreuungsformen 

vorgestellt, um entscheiden zu können, welche am besten zu ihrer Familie und ih-

rem kind passt: tagesmutter, kinderfrau, au-pair, kindergruppe, kindertages-

stätte. die tagespfl egebörse sucht für sie eine auf ihre individuellen bedürfnisse 

zugeschnittene kinderbetreuung und stellt die entsprechenden kontakte her. in 

bezug auf tagesmütter heißt das, dass die tagespfl egebörse betreuungsperso-

nen rekrutiert, die auch zu ungewöhnlichen zeiten zur Verfügung stehen. tages-

pfl egebörse göttingen, Waageplatz 8, 37073 göttingen, tel.: (0551) 384 385-0, 

www.tagesmutter-goe.de, öffnungszeiten: dienstags 9.30 bis 12.00 uhr, montags 

und donnerstags 15.00 bis 18.00 uhr sowie nach Vereinbarung.

laien-übersetzerdienst: die kommunikation und Verständigung zwischen medi-

zinischen personal und fremdsprachigen sowie gehörlosen patienten/innen soll 

mit hilfe des internen laienübersetzungsdienstes oder in einzelfällen mit einem 

externen dolmetscher verbessert werden. Weitere informationen u.a. auch zu 



den sprachen bzw. zum ablauf erhalten sie bei: Frau karina Jeremias, g2-22 or-

ganisationsentwicklung, tel.: 39-8437; e-mail: kjeremias@med.uni-goettingen.

de. außerdem im intranet unter http://www.intranet.klin/intranet/intranet.html.

seit 1991 gibt es an der universität göttingen für die konkrete hilfe bei suchter-

krankung im einzelfall die Sucht-	und	Sozialberatungsstelle	für	die	mitarbeiter	

der	universität. missbrauch von drogen oder süchtiges Verhalten führen zu ge-

sundheitlichen und sozialen beeinträchtigungen, die sich in allen lebensberei-

chen, auch am arbeitsplatz, negativ auswirken. abhängigkeit von suchtmitteln ( 

z.b. alkohol, medikamente, nikotin und illegale drogen) oder süchtiges Verhalten 

(z.b. spielsucht) sind eine krankheit mit schweren psychischen, physischen und 

sozialen Folgen, die tödlich verlaufen können. sie kommt in allen gesellschaftli-

chen schichten, bei allen altersstufen und in jedem sozialen umfeld vor und ist 

nicht ausdruck von Willensschwäche. sie bedarf fachkundiger behandlung, und 

die betroffenen sollten sachkundige unterstützung bekommen. diese unterstüt-

zung erhalten betroffene durch die sucht- und sozialberatungsstelle für die mit-

arbeiter/innen der universität. ansprechpartner ist der suchtbeauftragte herr 

edwin schuller, der unter schweigepfl icht steht. hier erreichen sie herrn schuller: 

Waldweg 26 (zi. 108), 37073 göttingen, tel.: 39-9763. alle betroffenen mitarbei-

terinnen, alle mitarbeiter (kollegen, Führungskräfte), die mit abhängigen zu tun 

haben, können sich an die oben genannte beratungsstelle zu wenden.

in der heutigen zeit reicht oftmals das in der berufsausbildung gelernte für die 

dauer des berufslebens nicht mehr aus. Vielmehr ist es notwendig, laufend neu-

es Wissen dazu zu erwerben – das lernen ist ein prozess, der das gesamte be-

rufsleben begleitet. Für beschäftigte im bereich des gesundheitswesens bietet 

die Verwaltungs-	und	wirtschafts-akademie	(Vwa) in kooperation mit der uni-

versität göttingen ein berufsbegleitendes studium zur/zum gesundheits-öko-

nom/in (VWa) bzw. ein aufbaustudium zum/zur gesundheits-betriebswirt/in 

(VWa) an. Weitere informationen: Verwaltungs- und Wirtschafts-akademie und 

berufs akademie göttingen, gothaer platz 2, 37083 göttingen. tel.: 400-4570, 

Fax: 400-4585, e-mail: info@vwa-goettingen.de, internet: www.vwa-goettingen.de.

192192 weitere	aNgebote	für	mitarbeiter



weitere	aNgebote	für	mitarbeiter 193

Bringen Sie uns in Bewegung!
Sie möchten mit uns gemeinsam Zukunft gestalten? 
Wir freuen uns auf Sie.
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sChulen Für FaChberuFe im 
gesundheitsWesen

Kontakt

universitätsmedizin göttingen, schulen für Fachberufe im gesundheitswesen 

humboldtallee 11, 37073 göttingen, tel.: 0551 /39-6920, Fax 0551 /39- 13334 

pfl egeschule@med.uni-goettingen.de

www.universitätsmedizin-goettingen.de/content/430_485.html

kranken- u. kinderkranken-
pfl egeschule

hebammenschule

schule für logopädie

schule für physiotherapie

mta-schule radiologie

mta-schule labor

mta-schule Funktionsdiagnostik

schule für operationstechnische 
assistenz
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möChten auCh sie eigentliCh mit dem 
rauChen auFhören?

es lohnt sich, mit dem rauchen aufzuhören: Wer es schafft, lebt länger 

und senkt das eigene risiko für verschiedene krankheiten deutlich.

Viele haben schon mehrfach versucht, das rauchen aufzugeben. Wer es 

nicht dauerhaft schafft, hat nicht unbedingt einen zu schwachen Willen, 

sondern ist zu stark vom tabak abhängig. das rauchen erfüllt bei vielen 

menschen die kriterien einer sucht. der Wille hilft zwar beim entschluss 

zum nichtrauchen – für einen langfristigen erfolg reicht er aber alleine 

meist nicht aus.

die tabakentwöhnungsambulanz am herzzentrum der universitätsme-

dizin göttingen bietet allen rauchern individuelle hilfe an: das angebot 

reicht von der einfachen beratung bis zu einem sechswöchigen grup-

penkurs, mit dem schon viele raucher den ausstieg dauerhaft geschafft 

haben. 

Wenn sie sich bei uns angemeldet haben, laden wir sie zu einem Vorge-

spräch (ca. 30 minuten) ein. hier besprechen wir gemeinsam ihre persön-

liche rauchgeschichte und geben bereits erste empfehlungen. anschlie-

ßend folgen in wöchentlichen abständen sechs kursabende.

zielgruppe alle interessierten mitarbeiter /innen

Dozentin dipl.-päd. anna ludwig

unterrichtsstunden 6 kursabende (ca. 2 stunden)

Kursplätze 8-12

Kursgebühr 150,– euro, werden zur hälfte von der krankenkasse über-

nommen

ort	/raum b2, ebene 02, beschilderung folgen

Nächster	Kurs auf anfrage

zeit	auf anfrage

informationen	unter	tel.: 0551 /39-6322 (von 9.00 bis 12.00 uhr) und 

rauchfrei@med.uni-geottingen.de und www.rauchfrei-goe.de



teilnahmebedingungen Für Fortbildungen 
der uniVersitätsmedizin göttingen

anmeldung

bitte melden sie sich schriftlich unter angabe der kursnummer, der kursbezeich-

nung, des Veranstaltungstermins und ihres namens bei der Fortbildung, g2-38, 

an. bei Fortbildungen verwenden sie bitte die anmeldekarte/das anmeldeformu-

lar auf der letzten umschlagseite. bei Weiterbildungen entnehmen sie bitte die 

anmeldeunterlagen den ausführlichen kursausschreibungen, die sie auf unse-

rer internetseite fi nden oder die wir ihnen auf anfrage gern zusenden oder mai-

len. ihre anmeldung ist bindend.

anmeldeschluss	und	anmeldebestätigung	

Für die Veranstaltungen gilt das jeweils angegebene datum des anmeldeschlus-

ses. spätestens nach anmeldeschluss erhalten sie eine schriftliche bestätigung 

(zusage, absage oder Warteliste). externe teilnehmer/innen erhalten bei zusa-

ge gleichzeitig eine rechnung. 

rücktritt 

ein rücktritt von einer anmeldung ist grundsätzlich nur schriftlich gültig. erfolgt 

er bis zwei Wochen vor kursbeginn, erstattet die umg die gezahlte teilnehmer-

gebühr abzüglich einer bearbeitungsgebühr in höhe von 20,– euro. bei späterem 

rücktritt stellen wir ihnen 80% der seminarkosten in rechnung, falls kein/e er-

satzteilnehmer/in gefunden wird. die gesamte kursgebühr ist fällig, falls die ab-

meldung später als 2 tage vor dem kursbeginn erfolgt und kein/e ersatzteilneh-

mer/in gefunden wird. das auswahlrecht für die/den ersatzteilnehmer/in steht 

ausschließlich dem Veranstalter zu.

die umg behält sich vor, angekündigte kurse bei zu geringer teilnehmerzahl oder 

bei ausfall eines referenten oder einer referentin bis eine Woche vor beginn ab-

zusagen. in diesem Fall werden sie nach erfolgter anmeldung schriftlich benach-

richtigt (absage) und bereits entrichtete kursgebühren werden ihnen erstattet. 

darüber hinaus gehende ansprüche gegen die umg sind ausgeschlossen.

teilnahmebescheinigungen

über ihre erfolgreiche teilnahme an unseren Veranstaltungen erhalten sie ein 

zertifi kat oder eine teilnahmebescheinigung, wenn sie regelmäßig am kurs 

teilgenommen haben sowie die kursgebühr vollständig bezahlt wurde. da an-

wesenheitslisten nur zwei Jahre lang aufbewahrt werden, können ersatzbe-

scheinigungen nicht für weiter zurückliegende zeiträume ausgestellt werden. 

gegebenenfalls weisen unsere teilnahmebescheinigungen Fortbildungspunkte 

für pfl egende oder mediziner/innen aus.
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pfl	egende

gemäß der Vorgaben der freiwilligen registrierung für berufl ich pfl egende des 

deutschen pfl egerates (dpr e.V.) erhalten pfl egende für den besuch einer Ver-

anstaltung eine bestimmte anzahl von bewertungspunkten. zum erreichen des 

Qualifi zierungsnachweises müssen innerhalb von zwei Jahren mindestens 40 Fort-

bildungspunkte gesammelt und ein entsprechender ausweis beantragt werden. 

nähere informationen dazu fi nden sie unter www.freiwilige-registrierung.de. 

mediziner/innen

mediziner/innen unterliegen entsprechend der Fortbildungsverordnung der ärz-

tekammer einer Fortbildungsverpfl ichtung. hierbei müssen jeweils im zeitraum 

von 5 Jahren 250 Fortbildungspunkte gesammelt werden, um das Fortbildungs-

zertifi kat bei der ärztekammer beantragen zu können. nähere informationen fi n-

den sie unter www.aekn.de.

teilnahmegebühr 

die teilnahmegebühren für die Fort- und Weiterbildungen entnehmen sie bitte 

den angaben in der beschreibung der einzelnen Veranstaltungen. die kursgebüh-

ren für die mitarbeiter/innen der umg göttingen trägt die umg. 

terminumbuchungen

sie sind nur einmalig und bis 2 Wochen vor kursbeginn möglich, wenn die kurs-

gebühr schon bezahlt wurde. 

Versicherungsschutz 

der Veranstalter übernimmt gegenüber seminarteilnehmern für Verluste von ge-

genständen und Wertsachen keine haftung.

bitte benutzen sie dieses antragsformular als kopiervorlage. das Fortbildungs-

angebot ist auch im intranet (rubrik „informationen“, link zur „Fortbildung“) und 

im internet (unter „service – Jobs/karriere – Fortbildung“) zu fi nden. dort kön-

nen sie das anmeldeformular als pdF-datei downloaden.
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Blut spenden

Wir freuen uns
über jeden neuen
Spender!

www.blutspende-goettingen.de

MitarbeiterInnen Spendezeiten: 
Mo  11.00  –  12.30 Uhr 
Fr  11.00  –  12.00 Uhr

Allgemeine Spendezeiten: 
Mo   8.00  – 11.00 Uhr 
Di  16.00  – 20.00 Uhr  neu  
Mi 14.00  – 18.00 Uhr 
Do 14.00  – 18.00 Uhr  neu 
Fr   8.00  – 11.00 Uhr

Bitte bringen Sie Ihren gültigen
Personalausweis mit.

Sie finden uns im Klinikum, Haupteingang, Aufzug D1, Ebene 3
Blutspendedienst, Abt. Transfusionsmedizin, Universitätsmedizin Göttingen, 
Georg-August-Universität, Robert-Koch-Straße 40, 37075 Göttingen

Universitätsmedizin Göttingen, Georg-August-Universität, Stiftung Öffentlichen Rechts  

Robert-Koch-Straße 40, 37075 Göttingen, www.universitätsmedizin-goettingen.de


